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BWT E1 NEU 34"-54"
(DN 20-25)

BWT E1 EHF HydroModul

EHF Einhebelfilter / HWS Hauswasserstation

ETNEU HWS %" - 1"

E1 NEU EHF % (17 EHF Single-lever filter / HWS domestic water station

EHF Filtre & levier intégré / HWS installation d'eau domestique

EHF Filtro monoleva / HWS impianto d omestico dell'acqua potabile

EHF Filter / HWS filter voor drinkwater

EHF Filtro de palanca / HWS equipo doméstico para agua de consumo humano

EHF Filtro de palanca / HWS equipamento doméstico para dgua de consumo humano
3" = 1" HWS (CTaHumMs ans LoMallHero BogonpoBoaa)

EHF Filter/ HWS filterstation til drikkevand

E1 EHF HydroModul

Wichtige Hinweise: Um Fehler zu vermeiden, ist die Einbau- und Bedienungsanlei-
tung stets griffbereit aufzubewahren, vor der AusfUhrung von Arbeiten am Gerat
vollstandig durchzulesen und zu beachten. Unsere Merkblatter und Druckschriften
sollen nach bestem Wissen beraten, der Inhalt ist jedoch ohne Rechtsverbindlich-
keit. Im Ubrigen gelten unsere allgemeinen Geschaftsbedingungen.

Important notice: Always keep the fitting and operating instructions close at hand
to avoid any mistakes and before carrying out any work on the device you should
read the fitting and operating instructions carefully and follow them. While ourda-
ta sheets and brochures should provide advice to the best of our knowledge, the
content thereof is not legally binding. In addition to this, our general terms and
conditions of trade apply.

Anderungen vorbehalten!
Subject to alterations!

DBWT

For You and Planet Blue. BEST WATER TECHNOLOGY
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Fig. 1- E1 NEU HWS

Fig. 2 - E1 NEU HWS

Fig. 3 - Hygienetresor (Filtertasse + Filterelement)

im schwarzen Stitzkorper

B
A

Fig. 5 - E1 NEU HWS

Ruckansicht E1 NEU HWS ETNEU EHF

1. Lieferumfang

E1NEU bestehend aus (Fig. 1):

1 Hebel (Griff)

2 Kappe

3 Anschlussverschraubungen und Dichtungen

3A Anschlussverschraubungen und Dichtungen,
eingangsseitig mit Ruckflussverhinderer (mit
Prifschraube bzw. Anschlussméglichkeit fir
Vordruckmanometer (bei E1 NEU HWS)

4 Stitzkorper inkl. Hygienetresor (=Filtertasse +
Filterelement)

5 Hinterdruckmanometer (nur bei E1 NEU HWS)

6 Absperrhahn/Entriegelung

Druckminderer (nur bei E1 NEU HWS, Fig. 4) beste-

hend aus:

7 Federhaube

8 Anzeige fUr Hinterdruckeinstellwert

9 Feststellschraube

10 Drehknopf fir Druckminderer

11 Druckminderer-Einsatz

12 Gleitring

Separat zu bestellen:
FUr E1 HydroMODUL:
ohne Druckminderer

- Anschluss-Modul 3/4"
- Anschluss-Modul 1"

- Anschluss-Modul 5/4"

mit Druckminderer

- DR-Anschluss-Modul 3/4"
- DR-Anschluss-Modul 1"

- DR-Anschluss-Modul 5/4"

Filterelement zum Wechseln (im 2er Pack)
m Bestellnummer DE: 10386 (100 um)

® Bestellnummer AT: 810386 (100 um)
Tausch des Filterelementes halbjahrlich!

oder fir optimale Hygiene: Hygienetresor = Filter-
tasse + Filterelement + Deckel einzelverpackt,
Tausch ohne wasserbeaufschlagte Teile zu berihren
® Bestellnummer DE: 20393 (100 um)

® Bestellnummer AT: 820393 (100 um)

Tausch des Hygienetresor spatestens alle 12 Monate!

2. Verwendungszweck

2.1 Filtration

Der BWT E1 NEU ist zur Filtration von Trink- und
Brauchwasser bestimmt. Er schitzt die Wasser-
leitungen und die daran angeschlossenen was-
serfhrenden Systemteile vor Funktionsstorungen
und Korrosionsschaden durch Fremdpartikel wie

Rostteilchen, Spane, Sand, Hanf, etc. Der Filter ist
nicht bei chemikalienbehandeltem Kreislaufwasser,
Prozesswasser und Kihlwasser fir Durchlaufkihlun-
gen einsetzbar. Bei Wassern mit groben Schmutzp-
artikel ist ein Grobschmutzabscheider vorzuschalten.
Fir Ole, Fette, Losungsmittel, Seifen und sonstige
schmierende Medien sind die Filter nicht geeignet.
Ebenso nicht zur Abscheidung wasserloslicher Stoffe.

2.2 Druckminderer (bei E1 NEU HWS)

Der integrierte, dem Filter nachgeschaltete Druck-
minderer dient zur Druckreduzierung und Einre-
gulierung eines gewinschten Hinterdruckes, vor-
wiegend in der Hauswasserversorgungsanlage.
Er halt den einregulierten Hinterdruck annahernd
konstant, auch wenn der Vordruck zwischen z.B. 16
bar und dem eingestellten Hinterdruck, z.B. 3 bar,
schwankt. Ein gleichmaRiger und nicht zu hoher
Druck schont Armaturen und Geréate in der gesamten
Hauswasserinstallation, hilft bis zu 50 % Wasser zu
sparen und minimiert die Gerduschentwicklung. Wir
empfehlen den Einbau eines Druckminderers ab 4 bar
Vordruck. Achtung: Die Einrichtung der Anlage muss
entsprechend der Einbau- und Bedienungsanleitung
It. der AVB Wasser V, § 12.2. durch das Wasserver-
sorgungsunternehmen oder eine in ein Installateur-
verzeichnis eines Wasserversorgungsunternehmens
eingetragene Installationsfirma erfolgen.

3. Funktion

3.1 Filtration

Das Rohwasser stromt durch den Rohwassereingang
in den Filter und dort von aussen nach innen durch
das Filterelement zum Reinwasserausgang. Dabei
werden die Fremdpartikel groRer der Filterfeinheit
an der Aussenseite des Filtergewebes zurickge-
halten. Sauberes Wasser gelangt in das Rohrlei-
tungssystem. Wenn infolge der zunehmenden Ver-
schmutzung des Filtergewebes der Wasserdruck
spurbar nachlasst, SPATESTENS JEDOCH NACH 6
MONATEN, ist das Filterelement zu wechseln!

3.2 Druckminderer + Rickflussverhinderer (nur bei
E1NEU HWS)

Der Druckminderer arbeitet nach dem Prinzip des
entlasteten Einsitzventiles. Die Steuerung erfolgt
vom Hinterdruck ausgehend Uber eine grofldimen-
sionierte Membrane und eine Druckfeder, deren
Spannung - und damit der Hinterdruck - mit dem
Drehknopf (11) verandert werden kann. Die Anzeige
(5) zeigt den jeweiligen Hinterdruckeinstellwert an.
Der Ruckflussverhinderer offnet bei Wasserentnah-
me nur in Durchflussrichtung und ist in Ruhestellung
oder Gegendruck dicht geschlossen.



4. Einbauvorbedingungen

Ortliche Installationsvorschriften, allgemeine Richtli-
nien und technische Daten beachten. Filter in Kalt-
wasserleitungen vor den zu schitzenden Ojekten
einbauen. Achtung: Der Einbauort muss frostsicher
sein und storende Einflisse vermeiden (z.B. Lo-
sungsmitteldampfe, Heizol, Waschlaugen, Chemika-
lien aller Art, UV-Strahlung und Warmequellen Uber
40 °C). Achtung: Kunststoffteile von Ol und Fett,
Losemittel und sauren sowie basischen Reinigern
freihalten. Die Verpackung dient als Transportschutz.
Bei erheblichen Beschadigungen der Verpackung ist
das Produkt nicht einzubauen.

5. Einbau

5.1 Priifen und ggf. Wechsel der Durchflussrichtung
(nur Inline-Version)

Im Auslieferungszustand ist die Durchflussrichtung
von links nach rechts (FlieRrichtungspfeil beachten -
am Messing-Korper unterhalb des Griffes ersichtlich).
Ein Wechsel ist vor dem Filtereinbau moglich - ohne
Anschlussverschraubungen und Manometer:

- Absperrhahn/Entriegelung
(6) auf ,offen" Stellung dre-
hen (90° im Uhrzeigersinn)

- Hebel (1) um ca.
80° - 90° 6ffnen

- Abnehmen der
schwarzen Abdeckung
auf der FilterrUckseite

Loésen der Schraube
(Verdrehsicherung)

- Messinggehause
um 180° verdrehen

Schraube
(Verdrehsicherung)
wieder eindrehen

Durchflussrichtung ist nun
von rechts nach links!

5.2 Filter einbauen - Inline-Version

Die dem Filter beigelegte Anschlussverschraubung
samt Flachdichtung montieren - die Verschraubung
mit dem RUckflussverhinderer ist dabei eingangssei-
tig zu positionieren (bei E1 NEU HWS). Das ebenso
beigelegte Manometer (5) eindichten (bei E1 NEU
HWS). AnschlieRend den Filter gemal der Nennwei-
te in die gleichdimensionierte Kaltwasserleitung und
vor den zu schitzenden Objekten einbauen.

HydroMODUL-Version

Filter gemal der Nennweite in gleichdimensionierte
Kaltwasserleitungen einbauen. Anschlussverschrau-
bung in die Leitung montieren und Filter in FlieRrich-
tung (FlieRrichtungspreil auf dem Kopfteil beachten)
in die waagrechte oder senkrechte Kaltwasserlei-
tung einbauen.

Anschluss an das Anschluss-Modul 34" - 5/4":

1. Den Sicherungsring bis zum Anschlag nach links
drehen.

2. Klauen des Gerates in die Aussparungen eindri-
cken.

3. und das Gerat um 45° bis zum Anschlag im Uhrzei-
gersinn drehen.

4, Den Sicherungsring mit beiden Handen bis zum
Einrasten in Richtung Gerat ziehen. Das Gerat
ist nun gegen unbeabsichtigtes Verdrehen gesi-
chert. Zum L&sen des Filters den Sicherungsring
in Richtung Anschlussmodul dricken.

5.3 Wandhalterung

montieren

Die Wandhalterung ist

auf dem Filter vormon-

tiert. Die Befestigung
mit den mitgelieferten

Schrauben und Dubeln

(2 x KALO bzw. O 6 mm)

in der Wand.

- Montieren der Wand-
halterung erst nach
Montage des Filters.

- Abstande fur die Mon-
tage der Wandhalte-
rung It. Zeichnung.
(Fig. 5)

- Achtung: Wenn Filter
geschlossen, dann Stel-
lung in Wandhalterung
oben!

- Ein Hygienetresor (Fil-
tertasse + Filterelement
+ Deckel) kann in der
Halterung  eingehangt
werden.

Hygienetresor
kann in der

Halterung ein-
gehangt werden

- Der Wandabstand st | eiig
variierbar zwischen 80 | ausgefihrt
bis 120 mm. Wandhal-

terung in 2-teiliger Aus-
fuhrung.

- Wandhalterung nur =
beim Einbau in waag- 3
rechten Leitungen .

Der Wandabstand ist variierbar
zwischen 80 - 120 mm.

6. Inbetriebnahme

Filter auf ordnungsgemalie Installation prifen.

6.1 Druckminderer einstellen
(nur bei E1 NEU HWS)

Der Druckminderer befindet
sich unter der Kappe. Einfa-
ches Abziehen der Kappe (2),
um an den Druckminderer zu
gelangen. Der Druckminderer
ist werkseitig auf 4 bar Hinter-
druck eingestellt. Zum Andern
des Hinterdrucks die Feststell- ),
schraube (10) I6sen und den Drehknopf (11) verdre-
hen.

Der Hinterdruck lasst sich durch Drehen am Dreh-
knopf (11) verandern (Regelbereich 2 - 6 bar).

Drehen im Uhzeigersinn = hoherer Hinterdruck.
Gegen Uhrzeigersinn = geringerer Hinterdruck.

Das Manometer (5) zeigt den Hinterdruck an. Wah-
rend der Einstellung muss ein Auslaufventil nach
dem Druckminderer mehrfach kurz gedffnet und
wieder geschlossen werden. Bei Wasserentnah-
me sinkt der Hinterdruck vorUbergehend ab. Der
Hinterdruck darf nicht mehr als 80 % des Ansprech-
druckes des  Warmwasser-Sicherheitsventiles
betragen (DIN 1988-200).

7. Betrieb

Die Filter- und Druckregelfunktionen arbeiten voll-
standig autonom ohne jede Bedienung. Fir normge-
rechten und einwandfreien, hygienischen Trinkwas-
sergenuss ist lediglich das Filterelement spatestens
alle 6 Monate zu erneuern.

7. Filtertausch

Der Austausch des Filterelementes ist mit der neu-

en Einhebelbedienung einfach in wenigen Sekunden

erledigt:

1. Langsames Entriegeln des Absperrhahnes (6)
und damit gleichzeitiges, automatisches
Absperren des Wassers (A1).

Hinweis: Der Absperrhahn (6) dient
ausschlieflich dem Wartungszweck, also
fUr den Austausch des Filterelementes; er
ist nicht fir den Einsatzzweck als Hauptab-
sperrung der Wasserleitung vorgesehen.

L
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2. Hochziehen des Einhebels auf ca. 130° (B1) - He-
rausziehen des Stitzkorpers inkl. Filtertasse und
Filterelement (C1)

3. Gebrauchtes Filterelement oder - fir optimale
Hygiene - den kompletten Hygienetresor entsor-
gen (umweltfreundliches Kunststoff-Recycling)

Ex

e
[ ]

4, Einsetzen des neuen Filterelements oder Hygiene-
tresors (A2), Hebel schlielen (B2). Absperrhahn/
Entriegelung (6) langsam freigeben (90° gegen
Uhrzeigersinn) (C2).




8. Erinnerungsservice

Mit dem BWT Erinnerungsservice werden Sie regel-
maRig an den Tausch des Filterelementes vom BWT
Wartungsinfodienst erinnert und erhalten wichtige
Hygienetipps. In Verbindung mit dem Erinnerungs-
service und dem regelmaRigen Tausch des Filter-
elementes bzw. Hygienetresors, ist je nach Lander-
gesellschaft eine erweiterte 10 Jahres E1 Garantie
erhaltlich. (siehe Punkt 10).

9. Betreiberpflichten
nach deutscher Gesetzgebung

Sie haben ein langlebiges und servicefreundliches
Produkt gekauft. Jedoch benétigt jede technische
Anlage regelmassige Servicearbeiten, um die ein-
wandfreie Funktion zu erhalten. Voraussetzung fir
Funktion und Gewahrleistung ist das Erneuern des
Filterelementes und die Sichtkontrolle auf Dicht-
heit durch den Betreiber. Uberpriifung des Aus-
gangsdrucks bei Null-Durchfluss und bei hoher
Wasserentnahme alle 2 Monate. Eine weitere Vo-
raussetzung fir Funktion und Gewahrleistung ist
der Austausch der Verschleiliteile in den vorge-
schriebenen Wartungsintervallen (siehe ,12. War-
tungsanleitung”). Nach DIN EN 806-5 muss der
Austausch der Verschleillteile durch Fachpersonal
erfolgen (Installateur oder Werkskundendienst).
Hinweis: Filter darf nicht von Kindern betatigt wer-
den. Quetschung der Hand/Finger ist moglich.
Wir empfehlen, einen Wartungsvertrag mit Ihrem
Installateur oder dem Werkskundendienst abzu-
schlieflen.

Qualifiziertes Personal: Nur Fachpersonal darf das
Produkt installieren, in Betrieb nehmen und Instand
halten. Die Bedienung und der Gebrauch hat durch
unterwiesene Personen zu erfolgen.

12. Stérungsbeseitigung

Unterwiesene Person: Wurde in einer Unterweisung
und durch die Informationen aus dieser Anleitung Uber
die ihr Ubertragenen Aufgaben und mogliche Gefah-
ren bei unsachgemalem Verhalten unterrichtet.

Fachpersonal: Ist aufgrund seiner fachlichen Aus-
bildung, Kenntnisse und Erfahrung sowie Kenntnis
der einschlagigen Bestimmungen in der Lage das
Produkt zu installieren, in Betrieb zu nehmen und In-
stand zu halten.

10. 10 Jahres E1 Garantie

je nach BWT Landesgesellschaft ist zum E1 NEU-Fil-
ter eine 10 Jahres Garatnie erhaltlich.
Vorraussetzungen sind:

- fachgerechter Einbau

- ordnungsgemaler Betrieb

- Registrierung (Detail dazu finden Sie unter
www.bwt-service.com)

11. Gewahrleistung

Im Storfall wahrend der Garantiezeit bei Vorliegen ei-
nes Wartungsvertrages wenden Sie sich bitte unter
Nennung des Geratetyps (s. technische Daten bzw.
Typenschild des Geréates) an unseren Werkskunden-
dienst. Gewahrleistungsarbeiten dirfen nur vom
Werkskundendienst ausgefihrt werden. Gewahrleis-
tungensarbeiten durch eine Fachfirma bedirfen des
ausdricklichen Auftrages unserer Kundendienstab-
eilung. Liegt kein Wartungsvertrag vor, wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausinstallateur.

Storung Ursache

Beseitigung

Wasserdruck im Netz stark ab- | Filterelement ver-
gefallen; Wasserdruck fallt bei = schmutzt
Entnahme stark ab (um mehr
als 35 % des Ruhedruckes)

Filterelement/Hygienetresor tauschen

Wasserdruck steigt Uber den

eingestellten Wert an der Dichtelemente

Setzen bzw. Verschleill  Hinterdruck nachregulieren (siehe Inbe-

triebnahme). Falls der Druck weiter ansteigt,
muss der Ventileinsatz (12) ausgetauscht
werden (nur bei E1 NEU HWS)

Wenn die Stérung mit Hilfe dieser Hinweise nicht beseitigt werden kann, so muss der Werkskundendienst angefordert

werden.

13. Normen und Rechtsvorschriften
in der jeweils neuesten Fassung

Der Filter wurde hergestellt unter Beachtung der
DIN EN 13443-1 ,Mechanisch wirkende Filter und
Filterkombinationen in der Trinkwasserinstallation".

Bei Installation und Betrieb des Filters missen be-

achtet werden:

- DIN EN 806, Technische Regeln fir Trinkwasser-
Installationen

- DIN 1988-200, Technische Regeln fir Trinkwas-
ser-Installationen

- Verordnung Uber die Qualitat von Wasser fir den
menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverord-
nung)

- Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Was-
serhaushaltsgesetz)

- Gesetz zur Forderung der Kreislaufwirtschaft und
Sicherung der umweltvertraglichen Beseitigung
von Abféllen (Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setz)

- die einschlagigen Fachvorschriften fir Einbau,
Betrieb und Wartung

14. Wartungsanleitung

Trinkwasser ist ein Lebensmittel.

Hygienische Sorgfalt bei der Durchfihrung der
Arbeiten sollte daher selbstverstandlich sein.
Nach DIN EN 806-5 muss die Wartung durch Fach-
personal erfolgen (Installateur oder Werkskunden-
dienst).

Austausch der Verschleillteile (nur Original-Ersatz-
teile)

Dichtungen alle 3 Jahre
Druckminderereinsatz (12) alle 6 Jahre
Manometer (6) alle 6 Jahre

Uberpriifung des Ausgangsdrucks bei Null-Durch-
fluss und bei hoher Wasserentnahme.

Austausch des Druckminderereinsatzes
(nur bei E1 NEU HWS)
Der Druckminderer befindet sich Q
unter der Kappe (2). Nach Absper- —
ren des Wasserflusses Feststell-
schraube (10) I6sen und Drehknopf
(11) gegen den Uhrzeigersinn bis
zum Anschlag drehen. Federhau-
be (8) mit einem RingschlUssel
(Schlisselweite  36) abschrau-
ben. Druckminderer-Einsatz (12)
und Gleitring (13) herausziehen.

Q)

O-Ringe des neuen Ventileinsat-
zes mit Silikonfett bestreichen und
den Ventileinsatz in das Gehause
einsetzen, dabei auf den richtigen
Sitz der O-Ringe achten. Gleitring
einsetzen, Federhaube und Fest-
stellschraube einschrauben. (An-
zugsdrehmoment 35 - 40 N/m)
Druckminderer einstellen, wie un-
ter Inbetriebnahme beschrieben.
Alle Verbindungen auf Dichtheit
prifen (Sichtprifung).

Warnhinweise: Jede Garantie /

Gewihrleistung entfallt, wenn der
Hygienetresor geschadigt wird, z.B. mechanisch
(auf den Boden fallt) oder thermisch (unter -25 °C /
Uber 40 °C Temperatur gelagert bzw. standig star-
kem Sonnenlicht ausgesetzt ist). Filterelement oder
Hygienetresor nicht im Gesschirrspiler waschen.
Es sind ausschlielllich fabriksneue Hygienetresore
einzusetzen, beschadigte Teile tauscht BWT kos-
tenlos um: www.bwt-group.com

15. Entsorgung

Es gelten die nationalen Bestimmung zur sachge-

malen Entsorgung.

- Gehéause und Verschraubungen aus Messing

- Federhaube, Ventileinsatz und Siebtrager aus
Kunststoff

- Filterelement aus Kunststoff

- Filtertasse aus Stolfestem, glasklarem
Kunststoff

- Dichtungen aus Elastomeren




16. Technische Daten

BWT E1 NEU EHF DN 25 HWS DN 25 Mit Mit Mit Mit DR- Mit DR- Mit DR-
340 (qu 3u "
Einhebelfilter Inline Wi | P (5/4") LA 2 R (/") EAAEHNED Typ Anschluss- Anschluss- Anschluss- = Anschluss- Anschluss- = Anschluss-
HydrOMODUL dul - %" dul - 1" dul - 54" dul - 3% dul - 1" dul - 5"
Nennweite DN 20 25 2 25 25 modul - %" modul -1" | modul - % modul - % modul -1 modul - %4
Anschlussgewinde H %" (und 1) 5/, 3 o 5/, Nennweite DN 20 25 32 20 25 32
Gewinde Uberwurfmutter G1u G 1" Gl Gl G1w" Anschlussgewinde  H " ” K w v "
Filterfeinheit um 90-110 ﬁi\gienrde Uberwurf- G1Y" Gl G1%" GV G1Y" G 1"
Durchflussleistung bei Ap =
0,2 bar** m#/h 1.6 28 ) ) . Filterfeinheit um 90-110
i A = Durchflussleistun
(E))Lérg;frlisslewtung bei Ap m¥/h 23 36 . . . bel Ap = 0,2 bar‘g m¥/h 1,68 2,0 2,0 B - B
Durchflussleistung* m3/h - - 23 36 4,0 Durchflussleistung m/h 317 305 31 B B B
bei Ap = 0,5 bar** ! ! !
Ausgangsdruck nach b 226
Druckminderer ar . . 3 Durchflussleistung* m3/h - - - 1,6 36 5,8
Nenndruck (PN) bar 16 Ausgangsdruck nach b ) ; B 2-6
. . Druckminderer ar
Betriebsdruck, min./max. bar 2/16
Nenndruck (PN) bar 16
Wassertemperatur, oc 5/30 -
min./max. Betriebsdruck, bar 25/16
min./max. !
Umgebungstemperatur, oc 5/40
min./max. Wassertemperatur, oc 5/30
Baulénge ohne A mm 100 120 100 100 /e
Verschraubung Umgebungstem- oc 5/40
Baulinge mit Verschraubung  B/B1 mm 185 218 197 199 218 peralt”r' m”;'/ max.
. Baulange ohne
'Gesamth.ohe E1NEU EHF/HWS c/cl mm 551 560 560 560 560 Verschraubung A mm 100 100 105 100 100 130
inkl. Hygienetresor
. Baulange mit
Gesamthohe E1NEU EHF/HWS D/D1| mm 381 399 399 399 399 B/B1 mm 184 184 203 184 184 228
Verschraubung
Mindesteinbaumalle .
Rohrmitte bis Boden E mm 480 480 480 480 480 Gesamthohe c/cl mm 569 569 569
: : inkl. Hygienetresor
E'l:t;j:nm;&e Rohrmitte mm 80-120 Gesamthdhe D/D1 mm 381 381 381 390 390 390
Betriebsgewicht, ca. kg 35 4,0 40 40 4,0 :{'}1‘:;?@"&2”&2&? mm 480 480 480 480 480 480
Art.Nr. AT 840382 840383 840384 840385 840386 .
Einbaumafle Rohr- 00-130
Art.Nr. DE 40382 40383 40384 40385 40386 mitte bis Wand mm
EAN 9022000403828 | 9022000403835 | 9022000403842 | 9022000403859 9022000403866 Betriebsgewicht, ca. kg 35 40 40 45 45 67
* nach DIN EN 1567 * nach DIN EN 1567
** nach DIN EN 13443-1 ** nach DIN EN 13443-1
i Druckverlust (bar) B Druckverlust (bar)
=~ Durchfluss mit i—i— Durchfluss mit
‘ ‘ Filterelement (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,8 ] 1 Filterelement (m®/h) 0,2 0,3 0,5 0,6
©
iiH TEH EHF DN20 (25) | 1,34 173 2,38 3,09 =l mit Anschlussmodul 3/4" | 1,68 2,45 317 3,56
D D
c c EHF DN25 (5/4") | 2,28 2,80 3,61 4,45 . mit Anschlussmodul 1" 2,00 2,63 3,25 3,56
E E HWS DN20 | 0,85 112 1,58 2,10 E mit Anschlussmodul 5/4" | 2,00 2,45 3,10 3,61
HWSDN25 0,95 @ 118 1,67 | 2,30 ;
: |1
: 1 HWS DN25 (5/4") 190 = 2,28 | 290 390
E1 NEU EHF E1NEU HWS E1NEU EHF T
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Fig. 1= E1 NEU Hwo>

Fig. 2 - E1 NEU HWS

Fig. 3 - Hygienic vault (filter cup + filter element) in
the black supporting core

B
A

Fig. 5 - E1 NEU HWS

Backview ET NEU HWS

ETNEU EHF

1. Scope of supply

E1NEU consisting of:

1 Lever (handle)

2 Cap

3 Connection screw joints and seals

3A Connection screw joints and seals, with a back-
flow preventer on the input side (with control
screw or facility for the connection of an inlet
pressure gauge, only E1 NEU HWS)

4 Supporting core incl. hygienic vault (= filter cup
+ filter element)

5 Back pressure manometer (only E1 NEU HWS)

6 Stopcock/unlocking device

Pressure reducer (only E1 NEU HWS, Fig. 4) con-

sisting of:

7 Spring cap

8 Display for back pressure setting value

9 Locking screw

10 Rotary knob for pressure reducer

11 Pressure reducer element

12 Slide ring

To be ordered separately:
For E1 HydroMODUL:
without pressure reducer

- connection module 3/4"
- connection module 1"

- connection module 5/4"

with pressure reducer

- DR connection module 3/4"
- DR connection module 1"

- DR connection module 5/4"

Replacement filter element (in pack of 2)
= Order number DE: 10386 (100 um)

= Order number AT: 810386 (100 um)
Filter element change every 6 months!

Or for optimum hygiene: hygienic vault = filter cup
+ filter element + individually packaged lid, Repla-
cement without touching components exposed to
water.

= Order number DE: 20393 (100 um)

= Order number AT: 820393 (100 um)

Hygienic vault change every 12 months!

2. Purpose

2.1 Filtration

The BWT E1NEU is intended for the filtration of drin-
king and service water. It protects the water pipes
and the connected water-bearing system compo-
nents from functional defects and corrosion damage
by foreign particles such as rust particles, shavings,
sand, hemp, etc.

The filter cannot be used with chemically treated
circulation water, process water and cooling water
for flow cooling. A coarse dirt separator must be
installed upstream for waters with coarse dirt par-
ticles. The filters are not suitable for oils, fats, sol-
vents, soaps and other lubricating media. Neither
are they suitable for the separation of water-soluble
substances.

2.2 Pressure reducer (only E1 NEU HWS)

The integrated pressure reducer installed down-
stream from the filter serves to reduce pressure
and regulate a desired back pressure, predomi-
nantly in the domestic water supply plant. It keeps
the regulated back pressure almost constant, even
when the pre-pressure fluctuates between, for ex-
ample, 16 bar and the set back pressure, e.g. 3 bar.
A uniform, not too high pressure preserves fittings
and devices in the entire domestic water installati-
on, helps to save up to 50 % of water and minimises
noise evolution. We recommend the installation of
a pressure reducer from 4 bar pre-pressure.
Caution: The plant must be set up according to
the installation and operating instructions of the
AVB Water V, Sec. 12.2. by the water supply com-
pany or an installation company entered into the
installer directory of a water supply company.

3. Function

3.1 Filtration

The raw water flows through the raw water inlet
into the filter and then from the outside to the in-
side through the filter element to the pure water
outlet. The foreign particles larger than the filter ra-
ting are retained on the outside of the filter fabric.
Clean water enters into the pipeline system.

If as a result of the increasing contamination of
the filter fabric the water pressure decreases per-
ceptibly, the filter element must be replaced. BUT
AFTER 6 MONTHS AT THE LATEST!

3.2 Pressure reducer + backflow preventer (only
E1NEU HWS)

The pressure reducer works according to the prin-
ciple of the relieved single-seat valve. It is cont-
rolled starting from the back pressure via a large-
dimensioned membrane and a pressure spring, the
tension and thus the back pressure of which can be
changed with the rotary knob (11). The display (5)
shows the respective back pressure setting value.
The backflow preventer only opens in the direction
of flow when water is removed and is tightly sealed
in idle position or counterpressure.



4. Installation pre-requisites

Heed local installation regulations, general guide-
lines and technical data. Install filters in cold water
pipes upstream from the objects to be protected.
Caution: The installation site must be frostproof
and avoid disruptive influences (e.g. solvent va-
pours, heating oil, washing alkalis, all kinds of
chemicals, UV radiation and heat sources above
40 °C).

Caution: keep plastic components free from oil
and fat, solvents and acids and base cleaners.

5. Installation

5.1 Check the direction of flow and change if
necessary (only Inline version)

In the delivery state the direction of flow is from
left to right (heed flow direction arrow - visible on
the brass body below the handle). It is possible to
change this prior to filter installation - without con-
nection screw joints and manometer:

- Turn stopcock/
unlocking device (6)
to the 'open’ position
(90° clockwise)

- Open lever (1) by
approx. 80° - 90°

- Remove the black
cover on the reverse
of the filter

- Loosen bolt
(anti-rotation device)

- Rotate the brass
housing by 180°

- Reinsert the bolt
(anti-rotation device)

The direction of flow is
now from right to left.

5.2 Install filter - Inline version

Mount the screw connection including the flat gas-
ket enclosed with the filter - the screw connection
with the backflow preventer must be positioned on
the input side (only E1 NEU HWS). Seal the mano-
meter (5) which is also enclosed (only ETNEU HWS).
Then install the filter according to the nominal width
into the similarly dimensioned cold water pipe and
upstream from the objects to be protected.

HydroMODUL-Version:

Install filter according to its nominal width in cold
water pipes of the same dimensions.

Assemble the connection fittings (2) in the pipe and
install filter in flow direction (see flow direction ar-
row) in the horizontal cold water pipe.

Connection to the connecting module 34" - 144"
1. Turn the retaining ring to the left until it stops.

2. Push the unit's catches into the recesses

3. and rotate the unit by 45°¢ clockwise until it
stops.

4, Pull the retaining ring with both hands to-
wards the unit until it locks into place. The
unit is now protected against accidental
twisting. To loosen the filter, press the retai-
ning ring towards the connecting module

5.3 Install wall moun-
ting

The wall mounting is pre-
installed on the filter. It

is fixed to the wall using
the supplied bolts and
dowels (2 x KA4O or O 6
mm) in the wall.

- Installation of wall
mounting only after
installation of the fil-
ter

- Distances for instal-
lation of wall moun-
ting according to the
sketch

- Caution: If filter * is
closed, then position
above in wall moun-
ting.

_ Hygienic vault can
" besuspendedin

J the mountiny
[ — g

2 part design

- A hygienic vault (filter | twopartwal
cup + filter element | ™"
+ lid) can be suspen-
ded in the mounting

— The distance from the =
wall varies between E\:i

80 - 120 mm. Two-

part wall mounting.

Oblong hole for setting the distance
from the wall 80 mm - 120 mm

6. Commissioning

Check filter for proper installation.

6.1 Set pressure reducer (only
E1NEU HWS)

The pressure reducer is under
the cap.

Simply remove the cap (2) to
reach the pressure reducer. The
pressure reducer is set to a back
pressure of 4 bar at the factory.
To change the back pressure,

loosen the locking screw (10)
and turn the rotary knob (11).
The back pressure can be changed by turning the
setting knob (11) (control range 2 - 6 bar).

Clockwise rotation = higher back pressure.
Anti-clockwise = lower back pressure.

The manometer (5) displays the back pressure. Du-
ring setting, an outlet valve downstream from the
pressure reducer must be briefly opened and closed
again a number of times. When water is removed,
the back pressure is temporarily reduced. The back
pressure must not exceed 80 % of the response
pressure of the hot water safety valve (DIN 1988-
200).

7. Operation

The filter and pressure regulation functions work
completely autonomously without the need for
operation. For impeccable, hygienic enjoyment of
drinking water in accordance with the standards,
it is only necessary to replace the filter element at
least every 6 months.

7.1 Replace filter

With the new single lever operation, replacing the

filter element is easy and only takes seconds:

1. Slowly unlock the stopcock (6), thus
simultaneously and automatically stopping
the water (A1).
Note: The stopcock (6) is for maintenance
purposes only, i.e. for replacing the filter element.
It is not intended as the main shut-off for the
water supply.

il E

2. Lift the single lever to approx. 130° (B1) - Pull out
the supporting core, incl. filter cup and filter ele-
ment (C1).

3. Dispose of the used filter element or - for
optimum hygiene - the complete hygienic vault
(environmentally-friendly plastic recycling).

4. Insert the new filter element or hygienic vault (A2),
close the lever (B2). Slowly release the stopcock/
unlocking device (6) (90° anti-clockwise) (C2).




8. Reminder service

With the BWT reminder service, BWT's mainte-
nance information service will remind you on a
regular basis when it is time to change the filter
element and also provide important hints and tips
on hygiene. In combination with the reminder ser-
vice and the regular change of the filter element
or hygiene kit, an extended 10-year E1 guarantee
is available, depending on the national subsidiary
(see item 10).

9. Operators' obligations
According to German legislation

You have purchased a durable and service-friendly
product. However, all technical plants require regu-
lar servicing to keep them in perfect working order.
The pre-requisite for functioning and the warranty
is the replacement of the filter element and the vi-
sual inspection for leakproofness by the operator.
Verification of initial pressure every 2 months in the
case of zero flow and high levels of water removal.

A further pre-requisite for functioning and the
warranty is replacing wearing parts at the prescri-
bed maintenance intervals (see '12. Maintenance
instruction’).

In accordance with DIN EN 806-5, wearing parts
must be replaced by experts (installer or factory
service centre).

We recommend entering into a maintenance con-
tract with your installer or factory service centre.

Note: Filters should not be operated by children.
Squeezing of the hand/fingers is possible.

12. Rectification of defects

Qualified staff:

The product may only be installed, commissioned
and serviced by skilled personnel. Only trained per-
sons are allowed to operate and use it.

Trained person:

Has received instruction and studied the informati-
on in this document concerning the tasks entrusted
to him/her, and the possible risks in the event of
inappropriate behaviour.

Skilled personnel:

Based on the professional training received, know-
ledge and experience, and knowledge of the rele-
vant definitions, is qualified to install the product,
to commission and to service it.

10. 10-year E1 guarantee

Depending on the BWT national subsidiary, a 10-
year guarantee is available for the new ET filter.
The following prerequisites must be met:

- installation by a qualified expert
- proper operation
- registration (for details see www.bwt-service.com)

11. Warranty

In the event of breakdown during the warranty pe-
riod, where a maintenance contract exists please
contact our factory service centre, specifying the
type of device (see technical data or type plate
on the device). Work under warranty may only be
executed by our factory service centre. Works per-
formed under warranty by a specialist firm require
explicit commissioning by our customer service de-
partment. If no maintenance contract exists, please
contact your in-house installer.

Defect Cause

Rectification

Water pressure in network sharply
reduced; water pressure falls sharply
upon removal (by more than 35 % of
resting pressure)

Filter element soiled

Replace filter element/hygienic vault

Water pressure increases above the
set value

Replacement or wear of  Readjust back pressure (see Com-
sealing elements

missioning). If the pressure increases
further the valve element (12) must be
replaced (only E1 NEU HWS)

If the defect cannot be rectified with the aid of this information, the factory service centre must be contacted..

13. Standards and legal provisions
in the most recent version in each case

The filter was manufactured in compliance with
DIN EN 134431 "Mechanical filters and filter combi-
nations in the drinking water installation".

The following must be heeded when installing and

operating the filter:

- DIN EN 806, Technical regulations for drinking
water installations

- DIN 1988-200, Technical regulations for drinking
water installations

- Regulation on the quality of water for human
consumption (drinking water regulation)

- Act on Regulation of the Water Household
(WHG)

- Act for promoting closed substance cycle was-
te management and ensuring environmentally
compatible waste disposal (Closed Substance
Cycle and Waste Management)

- The relevant regulations for installation, operati-
on and maintenance

14. Maintenance instructions

Drinking water is a foodstuff.

Hygienic care in the execution of works should
therefore be self-evident.

In accordance with DIN EN 806-5, maintenance
must be performed by experts (installer or factory
service centre).

Replacement of wearing parts (only original spare
parts)

Seals every 3 yrs
Pressure reducer element (12) every 6 yrs
Manometer (6) every 6 yrs

Verification of initial pressure with zero flow and
high levels of water removal.

Replacement of pressure-reducing element (only
E1NEU HWS)

Pressure reducer is located ‘
under the cap (2). After stop- e
ping the flow of water loo-
sen locking screw (10) and
turn rotary knob (11) in an
anticlockwise direction un-
til latching. Screw off spring
cover (8) with a ring wrench
(wrench width 36). Remove
pressure-reducing  element @
(12) and slide ring (13).
Grease O-rings of the new
valve element with silicone
grease and insert the valve
element into the casing, hee-
ding the correct fit of the O
rings. Insert slide ring, screw
in spring cover and locking
screw. (tightening torque
35 - 40 N/m) Set pressure
reducer as described under
Commissioning. Check all
connections for leakproof-
ness (visual inspection).

Warning: Any guarantee /
warranty is void if the hygi-
ene safe is damaged, e.g.
mechanically (hygienic vault
falls on the floor) or thermal (stored under -25 °C /
over 40 °C temperature or is constantly exposed to
intense sunlight). Do not wash the filter element and
hygienic vault in the dishwasher! It must be used
only factory-new hygienic vaults, BWT replaced da-
maged parts free of charge: www.bwt-group.com.

15. Disposal

Apply to the national regulations.

- Housing and fittings made of brass

- Spring cap, valve insert and filter holder
made of plastic

- Filter element made of plastic

- Filter cup made of shock-resistant, crystalc-
lear plastic

- Elastomer seals




16. Technical data

BWTE1NEU ) Typ | EHF % (1) EHF DN 25 HWS %4t HWS 1% HWS DN 25 BWT E1 NEU with connection module with DR connection module*
Single-lever filter Inline (5/4") (/") Typ
HydroMODUL Y i s/ I 1 s
Nominal width DN 20 25 20 25 25 ¢ : : :
Connection thread H %" (und 1) 5/ " " 5/ Nominal width DN 20 25 32 20 25 32
Swivel nut thread Gl G1v" G1un G1v" G1v" Connection thread  H " 1" " " 1" "
Admission width um 90-110 Swivel nut thread G1u" G1u" G1v" G1u" G1u" G1v"
Flow rate at Ap = 0,2 bar** m¥/h 16 28 : R B Admission width um 90-110
Flow rate at Ap = 0,5 bar** m¥h 23 36 - - - le": {)a;ebaatr** m¥/h 1,68 2,0 2,0 B - B
Flow rate* m3/h - - 23 3,6 4,0 A ,t .
ow rate a
Output pressure after bar ) ) 0t Ap =05 bart* m¥/h 317 3,25 31 - - -
pressure reducing valve
. Flow rate* m3/h - - - 1,6 3.6 58
Nominal pressure (PN) bar 16
. . Output pressure after b . R . 2-6
Operating pressure, min./max. bar 2/16 pressure reducing valve ar
Water temperature, min./max. °C 5/30 Nominal pressure (PN) bar 16
Ambient temperature, ;
! ' °C 5/40 Operating pressure,
min./max. / min./max. bar 2,5/16
Overall length without fitting A mm 100 120 100 100 Water temperature, o 5/30
Overall length with fitting B/B1| mm 185 218 197 199 218 min./max.
_Total h|g_ht !El NEU EHF/HWS c/cl mm 551 560 560 560 569 Amb|eqt tempera- o 5/40
incl. hygienic vault ture, min./max.
T?tél hight F1 NEU EHF/HWS D/D1| mm 381 399 399 399 399 vov\iﬁjﬂtlii:s;g m 100 100 105 100 100 130
e oo € om0 40 0 480 40 Oversll length
ith fitti 9 B/B1 mm 184 184 203 184 184 228
Installation mass pipe centre - 80-120 with fitting
towall ;"ta" hight ”}C" c/c1 mm 569 569 569
Approx. operating weight kg 35 4,0 4,0 4,0 4,0 ygienic vault
Item Nr. AT 840382 840383 840384 840385 840386 Total hight b/D1 mm 381 381 381 390 390 390
[tem Nr. DE 40382 40383 40384 40385 40386 ;'S'emcir:t?e's:sr;l‘;eor E mm 480 480 480 480 480 480
EAN 9022000403828 | 9022000403835 ' 9022000403842 = 9022000403859 | 9022000403866 .
" ) Installation mass
according to DIN EN 1567 ioe centre to wall mm 90-130
** according to DIN EN 13443-1 pip
Approx. operating weight kg 35 4,0 4,0 4,5 45 67
* according to DIN EN 1567
i Pressure loss (bar) ** according to DIN EN 13443-1
=~ Flow rate with
‘ ‘ filter element (m3/h) 0.2 0.3 0.5 0.8 .
Pressure loss (bar)
b IH = ‘H EHF DN20 (25)  1.34 173 2.38 3.09 (LY Flow rate with
D D 1 filter element (m3/h) 0.2 0.3 0.5 0.6
C c EHF DN25 (5/4") | 2.28 2.80 3.61 4.45 ®
EpH = with module 3/4" | 1.68 2.45 317 3.56
E E HWS DN20 | 0.85 112 1.58 2.10 D - 5
c i with module 1" | 2.00 2.63 3.25 3.56
HWS DN25 | 0.95 118 1.67 2.30
E E with module 5/4" | 2.00 2.45 3.10 3.61
B A HWS DN25 (5/4") | 1.90 2.28 2.90 3.90
E1 NEU EHF E1NEU HWS e
E1 NEU EHF T
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Fig. 1- E1 NEU HWS

Fig. 2 - E1 NEU HWS

L

Fig. 3 - Dispositif hygiénique (panier et élément
filtrant) dans un support noir

B
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Fig. 5 - E1 NEU HWS

Vue arriére E1 NEU HWS

ET NEU EHF

1. Description du filtre

Le E1 NEU est composé de:

1 levier

2 capotage

3 Raccords avec joints

3A Raccords avec joints, en entrée avec clapet
anti-retour (avec possibilité de raccordement
d'un manometre en amont du réducteur de
pression, seulement & E1 NEU HWS)

4 Elément porteur avec dispositif hygiénique
(= panier et élément filtrant)

5 Manomeétre du réducteur de pression
(seulement & E1 NEU HWS)

6 Loquet de coupure d'eau

Le réducteur de pression (seulement & E1 NEU

HWS, Fig. 4) est composé de:

7 Corps

8 Pointeau

9 Vis de blocage

10 Bouton de réglage

11 Siege

12 Palier

Commandez séparément:
module de connexion:

- avec réducteur de pression
- sans réducteur de pression

Elément de filtre changer tous les 6 mois!
Dispositif hygiénique changer tous les 12 mois.

2. Utilisation

2.1. Filtration

Ce filtre est destiné a la filtration d'eau potable et
d'utilité. Ils protégent les tuyauteries et les équipe-
ments qui y sont raccordés contre les pannes et la
corrosion provoquées par les particules étrangéres
telles que particules de rouille, copeaux, sable,
fibres, etc. Les filtres ne peuvent pas étre utilisés
dans les circuits d'eau traitée par des produits chi-
miques. En cas d'utilisation pour la filtration d'eau
de process et d'eau de refroidissement pour sys-
témes en continu, le conseil d'un spécialiste est
nécessaire. Pour les eaux contenant des particules
grossiéres, un dégrilleur doit étre monté en amont.

Les filtres ne conviennent pas aux huiles, graisses,
solvants, savons et autres substances lubrifiantes.
lls ne conviennent pas non plus & la séparation de
substances dissoutes dans I'eau.

2.2. Réducteur de pression (seulement E1 NEU
HWS)

Le réducteur de réduction de pression intégré,
monté en aval du filtre, sert & réduire la pression
par détente, essentiellement dans les installations
domestiques. Il maintient en aval une pression con-
stante méme en cas de pression d'entrée de 16 bar.
Par exemple une pression de 3 bar aprés détente.
Une pression constante et modérée protége la
robinetterie et les appareils raccordés au réseau
d'eau. Nous recommandons l'installation d'un ré-
ducteur de pression a partir de 4 bar en amont.

Attention: le filtre doit étre installé par un instal-
lateur agréé, selon les instructions de montage et
d'utilisation en vigueur.

3. Fonctionnement

3.1. Filtration

L'eau brute est admise a 'entrée du filtre et traver-
se |'élément filtrant de I'extérieur vers l'intérieur.
Les particules sont retenues par la paroi extérieu-
re de I'élément filtrant, I'eau traitée entre dans le
tube intérieur. Si la pression baisse en raison de
I'encrassement de I'élément filtrant, il est néces-
saire de changer celui-ci. Toutefois il faut le chan-
ger au moins tous les 6 mois.

3.2 Réducteur de pression et clapet anti-retour
(seulement E1 NEU HWS)

Le réducteur de pression fonctionne selon le prin-
cipe de la vanne déchargée. Le principe est assuré
par une membrane et un ressort dont la tension -
donc la pression en aval - peut étre modifiée par le
bouton (11). L'indicateur (5) indique la valeur de la
pression aval obtenue.

Lors du soutirage, le réducteur de pression s'ouvre
uniquement dans le sens du flux, il est fermé her-
métiquement lorsqu'il est au repos ou en cas de
contre pression.

4. Conditions de montage

Respecter les directives locales et générales et les
données techniques. Le filtre dans les circuits d'eau
froide est a placer avant l'installation & protéger.

Remarque: I'emplacement du montage doit résis-
ter au gel et étre protégé des agressions extérieu-
res (solvants, mazout, lessive, produits chimiques,
UV, et sources de chaleur de plus de 40 °).



Attention: tenir les piéces en matiére plastique a
I'écart des huiles et graisses, solvants, détergents
acides et alcalins.

5. Installation

5.1 Contrdle et éventuel changement du sens du
flux (seulement pour Inline-Version)

A la livraison, le sens du flux va de gauche a droi-
te (respecter la fleche - visible sous le levier, sur la
partie en laiton). Ce changement est possible avant
I'installation:

- ouvrir le loquet de
coupure d'eau (6)
Tourner de 90° dans
le sens horaire

- Lever le levier d'environ
80° - 90°

- Retirer le couvercle
noir a l'arriére du filtre

- Desserrer la vis

Tourner le corps en
laiton de 180°

- Revisser, verrouiller

Le sens du flux va de
droite a gauche.

5.2 Installation du filtre

Inline-Version

Installer le raccord d'entrée avec son joint plat - le
raccord avec clapet anti-retour est a positionner
en entrée (seulement E1 NEU HWS). Installer le ma-
nomeétre (5) fourni (seulement E1 NEU HWS). Puis
installer le filtre selon I'entraxe indiqué sur la cana-
lisation d'eau froide et en amont de 'installation &
protéger.

Version Hydro Module:

Filtre en fonction du diameétre nominal & dimensions
égales Installer des conduites d'eau froide. raccor-
dement vissé en Installez le cible et filtres dans le
sens de |'écoulement (Fléche débit note sur la téte
de lit) & I'horizontale ou tuyau d'eau froide vertical
installer.

Raccordement au module de raccordement %"

- 1"

1. Tourner la bague de sécurité jusqu'en butée vers
la gauche.

2. Enfoncer les griffes de |'appareil dans les évi-
dements

3. Tourner |'appareil de 45° jusqu'en butée dans le
sens des aiguilles d'une montre

4, Tirer la bague de sécurité & deux mains vers
I'appareil jusqu'a ce qu'elle se verrouille.
L'appareil est maintenant bloqué en position ver-
ticale. Pour desserrer le filtre, pousser la bague
rouge de sécurité en direction du module de rac-
cordement.

5.3 Montage du sup-
port mural:

Le support mural est
pre installe sur le filt-
re. Il est a fixer au mur
avec les vis et chevilles
fournies (2 x KA4O et et
O 6 mm).

- Ne placer le support
qu'apres l'installation
du filtre

- Voir schema pour les
distances de mon-
tage

- Attention: si le filtre
est ferme ouvrir le le-
vier vers le haut

Un dispositif
hygienique peut

'_ etre accroche a

ce support

—-Un dispositif hygi- [ oo
enique (panier et | deuxparties
element filtrant +
couvercle) peut etre
accroche a ce sup-
port

X,
- La distance au mur ‘
est reglable entre 80
distance au mur est reglable entre

et 120 mm. Le sUp- | go-120 mm
port a deux parties

6. Mise en service

Vérifier que le filtre est correc-
tement installé

6.1 Réglage du réducteur de
pression (seulement E1 NEU
HWS)

Le réducteur de pression se si-
tue sous le capot. Retirer le ca-
pot pour accéder au réducteur
de pression(2). Le réducteur
de pression est livré avec une
pression aval de 4 bar. Pour la
changer, desserrer la vis de blo-
cage (10) et tourner le bouton (11).

Pour changer la pression aval, tourner le bouton (11)
(réglage de 2 3 6 bar).

Dans le sens horaire =
augmentation de la pression aval
Dans le sens antihoraire =
réduction de la pression aval

Le manomeétre (5) affiche la pression aval. Au cours
du réglage, un point de soutirage apres le ré-
ducteur de pression doit étre plusieurs fois brieve-
ment ouvert puis fermé. Pendant la prise d'eay, la
pression aval baisse temporairement.

7. Mise en service

Les fonctions de filtration et de réduction de pres-
sion sont complétement autonomes, aucune mani-
pulation n'est nécessaire. Tous les 6 mois.

7.1 Changement de I'élément filtrant et contréle
des piles

Le changement de |'élément filtrant est trés rapide
avec le nouveau mécanisme du levier intégré:

1. Déverroviller lentement le loquet de coupure
(6), ce qui coupe automatiguement I'eau (A1)
Remarque : le robinet d'arrét (6) sert unique-
ment a la maintenance, c'est-a-dire pour rem-
placer I'élément filtrant ; il n'est pas prévu
pour couper |'eau de la conduite principale.

Wi —
[l

|7 2,

2. Levier le levier a environ 130 ° (B1) -
Retirer le corps noir qui contient le panier et
|'élément filtrant (C1).

3. Afin d'assurer une hygiéne optimale, recycler
|'élément filtrant ou le dispositif hygiénique
(matériaux respectant I'environnement).
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4. Insérer le nouvel élément filtrant et dispositif
d'hygiéne (A2). Fermer le levier (B2).
Déverrouiller lentement le loquet de coupure
(90° dans le sens antihoraire) (C2).

8. Service de rappel

Le service de rappel de BWT vous rappelle réguli-
erement que vous devez faire remplacer I'élément
filtrant par le service de maintenance de BWT et
vous fournit de surcroit d'importants conseils



d'hygiéne. En liaison avec le service de rappel et
le remplacement régulier de I'élément filtrant / du
kit hygiéne, selon le pays, vous pouvez bénéficier
d'une garantie E1 élargie & dix ans (voir point 10).

9. Obligations de I'utilisateur

Vous venez d'acheter un produit durable et facile
a entretenir qui nécessite néanmoins un entretien
régulier afin d'en garantir le bon fonctionnement.
L'utilisateur doit impérativement changer réguli-
erement |'élément filtrant et vérifier réguliérement
I'étanchéité.

Il est également conseillé de changer les piéces
d'usures aux fréquences conseillées (voir "12 Con-
seil d'entretien™).

Le changement des piéces d'usure doit étre effec-
tué par du personnel qualifié (installateur ou service
aprés-vente).

Nous vous recommandons de souscrire un cont-
rat d'entretien avec votre Installateur ou le service
aprés-vente du fabricant.

Attention: Tenir ce filtre & I'écart des enfants.
Risque de contusion.

Personnel qualifié:

Uniguement du personnel technique est autorisé a
installer et & mettre en service le produit et 3 effec-
tuer les travaux de maintenance.

Uniguement les personnes instruites sont en droit
de manier et d'utiliser I'appareil.

Personne instruite:

Celle-ci a été instruite oralement et par le biais des
présentes instructions des tAches qui lui reviennent

12. Dépannage

et des éventuels risques susceptibles de survenir
en cas de comportement inadéquat.

Personnel technique:

Celui-ci est en mesure d'installer et de mettre en
service le produit ainsi que d'effectuer les travaux
de maintenance en raison de sa formation et de ses
connaissances spécialisées ainsi que de la connais-
sance qu'il a des dispositions correspondantes.

10. Garantie E1 de dix ans

Selon la société BWT nationale, une garantie de 10
ans sur le nouveau filtre E1 est disponible.
Conditions a remplir:

- montage professionnel

- utilisation conforme

- enregistrement (pour plus de détails,
connectez-vous a Www.bwt-service.com)

11. Garantie

En cas de panne au cours de la période de garan-
tie, s'il existe un contrat d'entretien, merci de con-
tacter notre service aprés-vente (en indiquant le
type et les données techniques de I'appareil). Les
travaux sous garantie doivent étre effectués uni-
quement par notre SAV. Les travaux sous garanties
effectués par une autre société spécialisée doivent
étre autorisés par notre SAV.

Si vous n'avez pas de contrat d'entretien, merci de
contacter votre installateur.

Probléme

Origine du probléme

Action requise

Chute importante de la pres-
sion d'eau dans le réseau ; la
pression d'eau chute fortement
lors des soutirages (a plus

de 35% de la pression circuit
fermé)

L'élément filtrant est sale

Changer I'élément filtrant ou le dispo-
sitif hygiénique complet

La pression d'eau dépasse la
valeur réglée

Tassement ou usure des joints | Régulation de la pression aval (voir

mise en service). Si la pression
continue a monter, il faut changer la
garniture de vanne (12) (seulement E1

NEU HWS)

Merci de vous adresser & notre SAV constructeur si ces conseils ne suffisent pas & éliminer la panne.

13. Normes et législation
(derniére version)

Le filtre a été fabriqué en conformité avec la
DIN EN 13443-1 "filtres et combinaisons filtrantes
fonctionnant mécaniquement dans les installations
d'eau potable”.

Lors de l'installation et de I'utilisation du filtre il

faut respecter:

- DIN EN 806, Réglement technique pour les instal-
lations d'eau potable

- DIN 1988-200 Réglement technique pour les ins-
tallations d'eau potable

- Décret concernant la qualité de I'eau pour la con-
sommation humaine

- Loi sur le reglement du régime hydraulique

- Loi sur la promotion du recyclage hydraulique et
du traitement écologique des déchets

- Le réglement pertinent pour l'installation, utilisati-
on et maintenance

14. Instructions de maintenance

|'eau potable est une denrée alimentaire.

Il est donc impératif de respecter les régles
d'hygiéne. Selon la norme DIN EN 806-5, la mainte-
nance doit étre effectuée par du personnel qualifié
(installateur ou SAV d'usine).

Remplacement des piéces d'usure (piéces déta-
chées d'origine uniquement)

Joints d'étanchéité tous les 3 ans
Garniture du réducteur de pression (12)tous les 6 ans
Manomeétre (6) tous les 6 ans

Contrdle de la pression en cas de débit nul ou de
débit trop important.

Remplacement de la garniture du réducteur de pres-
sion (seulement E1 NEU HWS).
Le réducteur de pression se trou- ‘
ve sous le capot (2). Aprés avoir -
coupé l'eau, desserrer compléte-
ment la vis de blocage (10) dans
le sens antihoraire (11). Dévisser le
capot a ressort (8) a I'aide d'une
clé 3 douille (taille 36). Retirer la
garniture du réducteur de pressi-
on (12) et le palier (13). Enduire le
joint torique de la nouvelle garni-
ture de vannes avec de la graisse
siliconée puis l'insérer dans le
boitier en [I'ajustant correcte-
ment. Insérer le palier. (Couple de
serrage 35-40 N/m) régler le ré-
ducteur de pression comme indi-
qué dans Mise en service. Vérifiel
I'étanchéité de tous les raccorde-
ment (contrdle visuel).

Avertissement: toute garantie est
annulée si I'élément filtrant hygié-
nique est détérioré,  par exem-
ple mécaniquement (chute sur le
sol) ou thermiguement (stocké en
dessous de -25 °C ou au-dessus
de 40 °C ou exposé en permanence aux rayonne-
ments intenses du soleil). Ne pas laver I'élément filt-
rant et de I'hygiéne en sécurité dans le lave-vaisselle!
Pour le remplacement, n'utiliser que des éléments
filtrants d'origine, BWT remplace gratuitement les
éléments endommagés. www.bwt-group.com

15. Disposition

Appliquer & la réglementation nationale.

- Corps et raccords en laiton

- Capuchon a ressort, insert de vanne et porte-
filtre fabriqué de plastique

- Elément filtrant en plastique

- Gobelet filtre en cristal transparent résistant aux
chocs plastique

- Joints en élastomere




16. Données techniques

BWT E1 NEU Filtre 3 levier wany  EHFDN 25 " " HWS DN 25 . avec module de raccordement
1% A L Typ = EHF %" (1) /) HWS 3% HWS 1 ") BvijT E; gEU vp avec module de connexion réducteur de pression
HydroMODUL
Diamétre nominal DN 20 25 20 25 25 Yt ™ ' Yt 1™ St
Diamétre de raccordement  H %" (und 1") A A " A Diamétre nominal DN 20 25 32 20 25 32
Diamétre du filetage de ) . . . . Diamétre de » : o . , o
I"écrou G1% G1¥% G1W [CARYA G1¥% raccordement H 3 1 /i Yo 1 /i
Finesse de filtration um 90-110 :?éacr:;eutre du filetage de Gy Gy 61y Gy 61w Gl
Débit a Ap = 0,2 bar** m¥h 1,6 2,8 - - -
Débit & Ap = 0,5 bar™* m¥/h 23 36 . . . Finesse de filtration um 90-110
Ll X — xk 3 - - -
Capacité de filtration/débit* m3/h - - 23 36 4,0 Débit & Ap = 0,2 bar m’/h 1,68 2,0 2,0
JORARY _ Kk 3 - - -
Pression en aval du réducteur bar . . 94 Debit a Ap = 0,5 bar m#/h 37 325 31
de pression Capacité de h . . i 16 36 53
. . filtration/débit* m ' ' '
Pression nominale (PN) bar 16
Pression de fonctionnement, Plre55|on en aval dU, bar - - - 2-6
min./max. bar 2/16 réducteur de pression
Température de I'eau Pression nominale (PN) bar 16
min./max. c 5/30 Pression de fonction-nement, bar 2.5/16
Température ambiante, oc 5/40 min./max.
min./max. Température de I'eau, . 5/30
Largeur sans raccord A mm 100 120 100 100 min./max.
Largeur avec raccords B/BI mm 185 218 197 199 218 ;el:"%’aa;”re am-biante, oC 5/40
Hauteur totale E1 NEU EHF/ o
HWS avec dispositif d'hygiéne C/C1 mm 551 569 569 569 569 Largeur sans raccord A mm 100 100 105 100 100 130
Hauteur totale sans le disposi- b/Di  mim - 490 490 100 190 Largeur avec raccords B/B1| mm 184 184 203 184 184 228
tif accroché E1NEU EHF/HWS 2:?5;;;?;': avec dispo- c/c1l mm 56 569 560
([:{)Iesstance mdInlmale e e E mm 480 480 480 480 480 Hauteur totale sans le
raceords auteur : /D1 mm 381 381 381 390 390 390
Distance axe des raccords dispositif accroché
o mm 80-120 Dist inimal 4
' che m'”'”:f ceMe £ mm 480 480 480 480 480 480
Poids en service (environ) kg 35 4,0 4,0 4,0 4,0 axe des raccords
EAN 9022000403828 | 9022000403835 ' 9022000403842 = 9022000403859 | 9022000403866 Einbaumalle Rohr- mm 90-130
* Selon DIN EN 1567 mitte bis Wand
** Selon DIN EN 13443-1 Poids en service (environ) kg 35 4,0 4,0 4,5 4,5 6,7
* Selon DIN EN 1567
B 5 ** Selon DIN EN 13443-1
A A Perte de pression (bar)
~ =~ Débit avec
‘ ‘ ‘ ‘ élément filtrant (m*/h) 0,2 0,3 0,5 0,8 . Perte de pression (bar)
N e Débit avec
H ?%r}fp' = 1H EHFDN20 (25) 134 173 | 238 3,09 " élément filtrant (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,6
D D )
c . EHFDN25 (5/4") 2,28 = 2,80 | 3,61 | 4,45 ilapll avec module | 0 o5 | 317 | 356
= de connexion 3/ '
g E HWS DN20 | 0,85 112 1,58 2,10 b
£ e i‘(’;ig‘(?:n“:e 2,00 2,63 325 356
HWS DN25 | 0,95 118 1,67 2,30 E avec module
’ HWSDN25 (5/4") 190 = 2,28 | 2,90 | 3,90 de connexion 5/ %00 | 245 | 310 341
1 . ' ' . | 4
E1 NEU EHF E1NEU HWS
E1 NEU EHF ¥
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Attenzione: questa apparecchiatura necessita di una regolare manutenzione periodica al fine
di garantire i requisiti di potabilita dell'acqua potabile trattata ed il mantenimento dei migli-
oramenti come dichiarati dal produttore.

Apparecchiatura conforme al DM 174/04 e al DM 25/2012




Fig. 1= E1NEU HVvo

Fig. 2 - E1 NEU HWS

L

Fig. 3 - Contenitore igienico (tazza del filtro +
elemento filtrante) in corpo di sostegno

per ETNEU HWS

Fig. 4 - Unita funzionale ridutt. ~ di pressione solo

B
A

Fig. 5 - E1 NEU HWS

Vista posteriore E1 NEU HWS

ETNEU EHF

1. Contenuto della fornitura

E1 NEU costituito da:

1 Leva (maniglia)

2 Calotta

3 Raccordi di collegamento con guarnizioni

3A Raccordi di collegamento con guarnizioni, sul
lato ingresso con valvola anti ritorno (con vite
di controllo e possibilita di collegamento per
manometro, solo per E1 NEU HWS)

4 Corpo di sostegno e contenitore igienico
(=tazza filtro + elemento filtrante)

5 Manometro per la pressione di uscita (solo per
ETNEU HWS)

6 Rubinetto di blocco/sblocco

Riduttore di pressione (solo per E1 NEU HWS, Fig.

4) costituito da:

7 Cappello della molla

8 Indicazione del valore di pressione di uscita
impostato

9 Vite diarresto

10 Manopola per la riduzione della pressione

11 Inserto riduttore di pressione

12 Anello di scorrimento

Da ordinare separatamente:
modulo di connessione:

con riduttore di pressione

- modulo di connessione 3/4"
- modulo di connessione 1"

- modulo di connessione 5/4"

senza riduttore di pressione

- DR-modulo di connessione 3/4"
- DR-modulo di connessione 1"

- DR-modulo di connessione 5/4"

Elemento filtrante di ricambio (in confezioni da 2)
= Numero d'ordine DE: 10386 (100 um)

= Numero d'ordine AT: 810386 (100 um)

= Numero d'ordine IT: 16660AA (100 um)

Cambia elemento filtrante ogni 6 mesi!

oppure per un'igiene ottimale: Contenitore igieni-
co = tazza del filtro + elemento filtrante + coperchio
in un'unica confezione, sostituzione senza toccare i
componenti a contatti con I'acqua

= Numero d'ordine DE: 20393 (100 um)

= Numero d'ordine AT: 820393 (100 um)

= Numero d'ordine IT: 16659AA (100 um)

Igiene cambiamento sicuro ogni 12 mesi!

2. Impiego previsto

2.1 Filtrazione

I BWT E1NEU é destinato alla filtrazione dell'acqua
potabile e sanitaria. Protegge le linee dell'acqua
e i componenti di sistema collegati da anomalie
funzionali e dalla corrosione causate dalla pre-
senza di particelle estranee (ruggine, sporcizia,
sabbia, fibre, ecc.). Il filtro non deve essere utiliz-
zato con acqua di circuiti che trattano sostanze
chimiche, acqua di processo e acqua di raffredda-
mento per impianti a raffreddamento in continuo.
Per acque contenenti particelle di sporco di grandi
dimensioni, & necessario anteporre un separatore. |
filtri non sono adatti per oli, grassi, solventi, saponi
e altri elementi con proprieta lubrificanti e nemme-
no per la separazione di sostante idrosolubili.

2.2 Riduttore di pressione (solo per E1 NEU HWS)
Il riduttore di pressione integrato, inserito a valle
del filtro serve per la regolazione e la riduzione del-
la pressione di uscita, prevalentemente negli impia-
nti di rifornimento idrico ad uso domestico.
Mantiene pressoché costante la pressione in uscita;
infatti anche se la pressione in ingresso risulta esse-
re prossima al valore di 16 bar, il riduttore provvede
a mantenere la pressione in uscita entro i valori im-
postati, ad. es. 3 bar. Una pressione costante e non
eccessiva garantisce I'efficienza della rubinetteria
e delle apparecchiature di tutto I'impianto idrico
domestico, consente di risparmiare fino al 50% di
acqua e riduce al minimo il livello di rumorosita.
L'installazione di un riduttore di pressione & consig-
liata a partire da una pressione di ingresso di 4 bar.
Attenzione: l'installazione dell'apparecchiatura
deve essere effettuata da personale qualificato
nel rispetto del DL 37 del 22.01.08.

3. Funzionamento

3.1 Filtrazione

l'acqua da filtrare fluisce dall'apposito ingres-
so nel filtro, da qui attraversa I'elemento filtran-
te (dall'esterno verso l'interno) e va verso |'uscita
dell'acqua filtrata. Durante questo tragitto i corpi
estranei con dimensioni superiori a quelle dell'unita
filtrante vengono trattenute sul lato esterno del
tessuto del filtro. L'acqua pulita arriva al sistema di
tubazioni. Se in seguito all'accumulo di sporcizia
sul tessuto del filtro, la pressione dell'acqua di-
minvuisce troppo, I'elemento filtrante deve essere
sostituito, AL MASSIMO OGNI SEI MESI!



3.2 Riduttore di pressione + valvola anti-ritorno
(solo per E1 NEU HWS)

Il riduttore di pressione lavora in base al principio
della compensazione della valvola a sede unica. |l
meccanismo agisce partendo dalla pressione di us-
cita attraverso una grande membrana ed una molla
di compressione, di cui pud essere modificata la
tensione e dunque la pressione di uscita grazie alla
manopola (11). Lindicatore (5) indica il valore impo-
stato per la pressione in uscita. La valvola di non
ritorno si apre al prelievo di acqua solo nella dire-
zione del flusso mentre nella posizione di riposo o
contropressione & chiusa ermeticamente.

4. Requisiti minimi di montaggio

Attenersi  scrupolosamente alle istruzioni per
I'installazione, alle direttive generali e ai dati tec-
nici. Installare il filtro sul circuito dell'acqua fredda
prima degli oggetti da proteggere. Attenzione: Il
luogo di installazione non deve essere soggetto al
gelo e a fattori di disturbo (ad es. vapori di solven-
ti, olio da riscaldamento, liscivia, sostanze chimi-
che di qualunque tipo, raggi UV e fonti di calore
superiore a 40 °C). Attenzione: Non lasciare che
i componenti in plastica vengano a contatto con
olio, grasso, solventi e detergenti acidi e basici.

5. Installazione

5.1 Controllare ed eventualmente modificare la

direzione di scorrimento del flusso

(solo per Inline-Version)

Alla consegna il flusso scorre da sinistra a destra

(come indicato dalla freccia sul corpo in ottone

sotto la maniglia).

E possibile modificare la direzione prima di installa-

re il filtro, senza raccordi di collegamento e mano-

metro:

- Ruotare il rubinetto di
blocco/sblocco (6) in
posizione di "aperto"
(90° in senso orario)

- Aprire la leva (1) di
ca. 80°-90°

- Rimuovere la coper-
tura nera sul retro del
filtro

- Allentare la vite
(anti-rotazione)

- Ruotare di 180° il
corpo in ottone

- Stringere nuovamente
la vite (anti-rotazione)

La direzione del flusso &
ora da destra a sinistra!

5.2 Installazione del filtro

Inline-Version

Montare il raccordo di collegamento fornito con il
filtro e la guarnizione piatta - il raccordo deve esse-
re posizionato con la valvola di non ritorno sul lato
ingresso (solo per E1 NEU HWS). Sigillare il mano-
metro (5), anch'esso fornito in dotazione (solo per
E1 NEU HWS). Installare infine il filtro, conforme-
mente al diametro nominale, nella linea dell'acqua
fredda di uguali dimensioni, prima degli oggetti da
proteggere.

HydroMODUL-Version:

A seconda del diametro nominale, montare il filtro
sulla tubazione dell'acqua fredda a monte degli ele-
menti da proteggere.

Montare il gruppo Hydro-modul sulla tubazione.
Montare il filtro in direzione del flusso d'acqua (vede-
re la freccia indicatrice) sulla tubazione orizzon-tale
dell'acqua fredda.

Collegamento al modulo %" - 1v4":

1. girare completamente verso sinistra I'anello;

2. inserire i denti d'innesto dell' apparecchio nelle
apposite cavita esercitando una pressione;

3. girare |'apparecchio in senso orario di 45° finché
si blocca in posizione;

4, con entrambe le mani tirare I'anello in direzione
dell'apparecchio fino al suo innesto in posizione.

L'apparecchio & ora protetto da manomissioni
involontarie. Per svitare il filtro premere I'anello
e tirarlo in direzione del modulo.

5.3 Installazione del supporto a parete
supporto a paretell supporto deve essere pre-

montato sul filtro. I
fissaggio alla parete
avviene con le viti e i
tasselli in dotazione (2
x KA4O e O 6 mm).

— Montare il supporto
a parete solo dopo
aver installato il filtro

- Le quote per il mon-
taggio del supporto
a parete sono indica-

te nel disegno

- Attenzione: Se il filtro
e chiuso, la posizione
nel supporto a parete
e in alto!

- Un contenitore igie-
nico (tazza del filtro
+ elemento filtrante
+ coperchio) puo es-

contenitore
‘nico pud es-
2 agganciato
upporto

sere agganciato al | supportoa
supporto e
due parti
- La distanza dalla pa-
rete varia da 80 a 120
mm. Supporto a pa-
rete nell'esecuzione

in due parti
La distanza dalla parete varia da
80 a120 mm
6. Messa in funzione
Verificare che il filtro sia stato ‘

installato in modo corretto.

6.1 Regolazione del riduttore
di pressione (solo per E1 NEU
HWS)

Il riduttore di pressione si trova
sotto la calotta. Togliere la ca-
lotta (2) per accedere al ridut-
tore di pressione. Il riduttore di
pressione viene fornito con la
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pressione in uscita impostata a 4 bar. Per modifi-
care la pressione un uscita, allentare la vite di ar-
resto (10) e ruotare la manopola (11). La pressione
in uscita pud essere regolata ruotando la manopola
(11) (campo di regolazione 2 - 6 bar).

Rotazione in senso orario =

aumento della pressione in uscita.
Rotazione in senso antiorario =
diminuzione della pressione in uscita.

Il manometro (5) indica la pressione in uscita. Du-
rante la regolazione si consiglia di aprire breve-
mente piU volte e richiudere una valvola di sfogo a
valle del riduttore di pressione. Durante il prelievo
di acqua la pressione in uscita si abbassa tempora-
neamente. La pressione in uscita non deve supera-
re I'80% della pressione di reazione della valvola di
sicurezza dello scalda-acqua (DIN 1988-200).

7. Funzionamento

Le funzioni di filtrazione e regolazione della pres-
sione si svolgono in modo autonomo senza alcun
intervento esterno. Per un consumo di acqua pota-
bile igienica, senza impurita e conforme alle norme
il filtro deve essere sostituito ogni 6 mesi.

7.1 Sostituzione del filtro

La sostituzione dell’elemento filtrante avviene, con

il nuovo azionamento a leva, in pochi secondi:

1. Sbloccare lentamente il rubinetto di blocco (6)
per bloccare il flusso d'acqua (A1).
Avvertenza: il rubinetto di arresto (6) serve
esclusivamente per interventi di manutenzione,
ossia per la sostituzione dell'elemento filtrante;
non & predisposto per I'impiego come
dispositivo di arresto principale della con-
duttura dell'acqua.

N
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2. Tirare verso l'alto la leva di circa 130° (B1) -
Estrarre il corpo di sostegno, inclusa la tazza del
filtro e I'elemento filtrante (C1).




3. Gettare I'elemento filtrante usato o, per
un'igiene ottimale, I'intero contenitore igienico
(riciclaggio ecologico della plastica).

d
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4. Inserire il nuovo elemento filtrante o il conteni-
tore igienico (A2), portare la leva nella posizi-
one di chiusura (B2). Rilasciare lentamente il
rubinetto di blocco/sblocco (6) (90° in senso
antiorario) (C2).

8. Servizio di promemoria

Con il servizio di promemoria BWT, il servizio infor-
mativo per la manutenzione BWT vi ricordera a ca-
denza regolare di sostituire I'elemento filtrante e vi
invierd importanti consigli sull'igiene. In abbinamen-
to al servizio di promemoria e alla sostituzione rego-
lare dell'elemento filtrante ovvero del kit d'igiene,
in base alla societa locale & possibile ricevere una
garanzia decennale E1 estesa (vedi punto 10).

9. Obblighi dell'operatore

Il prodotto acquistato € duraturo e di facile manu-
tenzione. Tuttavia ogni impianto tecnico richiede
regolari interventi di manutenzione per garantirne
il perfetto funzionamento. Presupposto e garanzia
per un funzionamento perfetto & la sostituzione
dell'elemento filtrante e il controllo visivo della te-
nuta ermetica da parte dell'operatore.

Controllo della pressione in uscita a flusso zero e a
elevato consumo di acqua ogni 2 mesi.

Un altro presupposto e garanzia per un funziona-
mento perfetto & la sostituzione delle parti sogget-
te a usura rispettando gli intervalli di manutenzione
indicati (vedere "12. Istruzioni di manutenzione").
Secondo UNI EN 806-5 la sostituzione delle parti
soggette a usura deve essere effettuata da perso-
nale tecnico (installatore o servizio di assistenza
clienti). Consigliamo di stipulare un contratto di
manutenzione con l'installatore o con il servizio di
assistenza clienti.

Nota: | filtri non devono essere utilizzati dai bambini.

Personale qualificato:

E consentito solo a personale specializzato installa-
re il prodotto, metterlo in funzione ed effettuarne
la manutenzione. Il comando e I'uso devono essere
affidati a persone con appropriata formazione.

Persona con appropriata formazione:

ha ricevuto un apposito insegnamento e una forma-
zione, effettuata in base alle informazioni contenute
nelle presenti istruzioni, sui compiti che le sono sta-
ti assegnati e sui possibili pericoli legati a un com-
portamento inappropriato.

Personale specializzato:

in base alla sua formazione tecnica, alle sue cogni-
zioni ed esperienze e alla conoscenza delle norme
del caso, & in grado di installare il prodotto, metter-
lo in funzione ed effettuarne la manutenzione.

10. Garanzia decennale E1 estesa

Per il nuovo filtro E1, in base alla societd BWT locale
& disponibile garanzia decennale estesa.
Requisiti:

- montaggio a regola d'arte;

- funzionamento conforme;

- registrazione (per i dettagli:
www.bwt-service.com)

11. Garanzia

In caso di guasto durante il periodo di garanzia e
se & stato stipulato un contratto di manutenzione,
rivolgersi al nostro servizio di assistenza indicando
il tipo di apparecchiatura (v. Dati tecnici oppure la
targhetta dell'apparecchio). Gli interventi coperti
da garanzia devono essere effettuati esclusivamen-
te dal servizio di assistenza. Gli interventi coperti da
garanzia eseguiti da una ditta specializzata devono
essere espressamente commissionati dal nostro
servizio clienti. Se non & stato stipulato alcun servi-
zio di manutenzione, rivolgersi al proprio idraulico.

12. Risoluzione dei problemi

Problema Causa

Soluzione

Notevole calo della pressione nella
rete idrica; notevole calo della pressi- | sporco
one in caso di prelievo (piu del 35 %
della pressione di riposo)

Elemento filtrante

Sostituire I'elemento filtrante/il conte-
nitore igienico

il valore impostato

La pressione dell'acqua aumenta oltre | Deterioramento degli
elementi di tenuta

Regolare la pressione in uscita (v. Mes-
sa in funzione). Se la pressione risale, &
necessario cambiare |'inserto valvola
(solo per E1 NEU HWS)

Se nonostante questi suggerimenti non & possibile eliminare il problema, rivolgersi al nostro servizio di assistenza.

13. Norme e disposizioni di legge
nella versione piU aggiornata

Il filtro & stato prodotto nel rispetto della normativa
UNI EN 13443-1 "Filtri meccanici e combinazioni di
filtri per impianti di acqua potabile”.

Durante l'installazione e il funzionamento del filtro

vanno rispettate le seguenti normative:

- UNI EN 806-5, Specifiche relative agli impianti
all'interno di edifici per il convogliamento di
acque destinate al consumo umano

- DM 25/12 "Disposizioni tecniche concernen-
ti apparecchiature finalizzate al trattamento
dell'acqua destinata al consumo umano”.

- DM 174/04 "Regolamento concernente i
materiali e gli oggetti che possono essere
utilizzati negli impianti fissi di captazione,
trattamento, adduzione e distribuzione delle
acque destinate al consumo umano".

- Le regole professionali applicabili per
I'installazione, I'uso e la manutenzione

14. Istruzioni di manutenzione

L'acqua potabile & un alimento. E quindi ovvio che
gli interventi di manutenzione si dovranno svolge-
re in condizioni di massima cura igienica.
Secondo UNI EN 806-5 la manutenzione deve es-
sere effettuata da personale tecnico (installatore o
servizio di assistenza clienti).

Sostituzione delle parti soggette a usura (solo par-
ti di ricambio originali)

Guarnizioni ogni 3 anni
Set riduttore di pressione (12) ogni 6 anni
Manometro (6) ogni 6 anni

Controllo della pressione in uscita a flusso zero e a
elevato prelievo di acqua.

Sostituzione del modulo riduttore di pressione
(solo per E1 NEU HWS)

Il set riduttore di pressione si trova sotto la calot-
ta 2). Dopo aver bloccato il flusso
d'acqua allentare la vite di arresto
(10) e ruotare completamente la
manopola (11) in senso antiorario.
Svitare il cappello della molla (8)
con una chiave (chiave del 36). Es-
trarre il set riduttore di pressione
(12) e I'anello di scorrimento (13).
Applicare grasso di silicone sugli
O-anelli del nuovo elemento val-
vola e montarlo sul corpo, verifi-
cando il corretto posizionamento
degli O-anelli. Montare I'anello
di scorrimento, il cappello della
molla e stringere la vite di arresto
(coppia di serraggio 35 - 40 N/m).
Regolare il riduttore di pressione
come descritto in "Messa in funzi-
one". Controllare la tenuta ermeti-
ca di tutte le guarnizioni (controllo
Visivo).

Attenzione: Qualsiasi garanzia € da
considerarsi nulla se il rivestimen-
to di protezione igienica & dann-
eggiato, ad esempio meccanicamente (a seguito
di una caduta) o termicamente (conservato sotto
-25 °C o sopra 40 °C di temperatura o & costante-
mente esposto a luce solare intensa o alle intempe-
rie). Non lavare I'elemento filtrante e igiene sicura
in lavastoriglie! Bisogna utilizzare solo ricambi ori-
ginali, rivestimenti igienici BWT nuovi; BWT sosti-
tuisce le parti danneggiate a titolo gratuito: www.

bwt-group.com.




15. Disposizione

Applicare ai regolamenti nazionali.

Custodia e accessori in ottone

Tappo a molla, inserto valvola e portafiltro
realizzati di plastica

Elemento filtrante in plastica

Coppa del filtro in resistente agli urti, cristal-
lina plastica

Guarnizioni in elastomero

16. Dati tecnici

BWT E1 NEU q EHF DN 25 HWS DN 25
3y (10 3 "
Filtro monoleva Inline [LECH REVERER ) (5/4™) HWS % HWs1 (5/4™)
Diametro nominale DN 20 25 20 25 25
Filo di collegamento H %" (und 1) " " 1 "
Filettatura dado a risvolto G1" G 1" G1w" G 1" G 1"
Unita filtrante um 90-110
Portata con Ap = 0,2 bar** m3/h 1,6 2.8 - - -
Portata con Ap = 0,5 bar** m3/h 23 3,6 - - -
Portata* m3/h - - 23 36 4,0
Pressione a valle del riduttore bar . . 926
di pressione
Pressione nominale (PN) bar 16
Prgsswne d'esercizio, bar 2/16
min./max.
Tgmperatura dell'acqua, oc 5/30
min./max.
Tgmperatura ambiente, oc 5/40
min./max.
Lunghezza senza raccordo A mm 100 120 100 100
Lunghezza con raccordo B/B1| mm 185 218 197 199 218
Altezza totale E1 NEU EHF/
HWS incl. contenitore inkl. C/C1l mm 551 569 569 569 569
Hygienetresor
Altezza totale E1 NEU EHF/ /D1 mm 381 399 399 399 39
HWS
Dimensioni min. della
. . E mm 480 480 480 480 480
tubazione al pavimento
Dimensioni min. della mm 30-120
tubazione alla parete
Peso operative, ca. kg 35 4,0 4,0 4,0 4,0
EAN 9022000403828 | 9022000403835 | 9022000403842 = 9022000403859 | 9022000403866
* secondo UNI EN 1567
** secondo UNI EN 13443-1
i Perdita di pressione (bar)
=~ Portata con
‘ ‘ elemento filtrante (m*/h) 0,2 0,3 0,5 0,8
H fng EHF DN20 (25) | 1,34 1,73 238 | 3,09
D D
c c EHFDN25 (5/4") | 2,28 | 2,80 | 3,61 445
Y E E HWS DN20 | 0,85 | 1,12 1,58 | 2,10
HWS DN25 | 0,95 118 1,67 | 2,30
. 1 HWS DN25 (5/4") | 1,90 2,28 | 290 | 390

ETNEU EHF ETNEU HWS




) . Inhoudsoverzicht
dulo di connes-sione con modulo di connessione per la
BWT E1 NEU Ti con modu riduzione della pressione .
HydroMODUL ipo 1. Leveringsomvang 45
M 1™ 5/ M ™ S/
2. Doel 45
Diametro nominale DN 20 25 32 20 25 32 . .
R 2.1 Filtratie 45
Filo di collegamento H " 1" 4" " 1" "
2.2 Drukregelaar (alleen E1 NEU HWS) 45
Filettatura dado a risvolto G1%" G1%" G 1" G1W" G1%" G1¥%" .
3. Functie 45
Unita filtrante um 90-110 31 Filtratie 45
ZOQrt;ta‘fon Ap= m¥/h 168 20 2,0 : . ; 3.2 Drukregelaar + terugstroombeveiliging (alleen E1 NEU HWS) 45
2 bar
- 4. Montagevoorwaarden 46
z"s’ts:":*f"” p mih| 37 3,95 31 . - . 9
i . L6
Portata* m¥/h - - - 1,6 36 58 5. Montage o
. 5.1 Doorstroomrichting controleren en evt. veranderen 46
Pressione a valle del bar . ) . 926
riduttore di pressione 5.2 Filter monteren 46
Pressione nominale (PN) bar 16 5.3 Wandhouder monteren 46
Pressione d'esercizio, . .
min./max. bar 2,5/16 6. Inbedrijfstelling L7
Temperatura dell'acqua, o /30 6.1 Drukregelaar instellen (alleen E1 NEU HWS) 47
min./max. .
/ - 7. Werking 47
Temperatura ambiente, oC 5/40 .
min./max. 7.1 Filter vervangen 47
Lunghezza senza raccordo A mm 100 100 105 100 100 130 8. Herinneringsservice L7
Lunghezza con raccordo B/B1| mm 184 184 203 184 184 228 L. .
Altezza totale 9. Verplichtingen van de gebruiker 48
incl. contenitore c/ct| mm 569 569 569 . .
: 10. E1-garantie van 10 jaar 48
Altezza totale D/D1| mm 381 381 381 390 390 390
PR ) 11. Garantie 48
zg‘:]zn;";)’;'\/m;’;'nfs"a wha g | m 480 480 480 480 480 480
12. Storingen oplossen 48
Dimensioni min. della tuba- mm 00-130
zione alla parete 13. Normen en wetgeving 49
Peso operative, ca. kg 35 4,0 4,0 4,5 4,5 6,7 -
A
+ cocondo UNIEN 1567 14. Onderhoudshandleiding 9
secondo UNI EN 134431 15. Beschikking 49
B - . 16. Technische gegevens 50
Perdita di pressione (bar)
A
f- ~1 Portata con
1 elemento filtrante (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,6
EpH ) conmodulo o |, 45 317 | 356
D di connessione 3/4
D
c _conmodulo ) g5 305 356
di connessione 1
. : conmodulo 5 | ous | 310 360
di connessione 5/4" ! ! ! !
1
E1NEU EHF Vi




Fig. 2 - E1 NEU Hwv>

Fig. 3 - filterhouder (filterkop + filterelement) in een
zwart houder

Fig. 5 - E1 NEU HWS

Achteraanzicht ET NEU HWS ET NEU EHF

1. Leveringsomvang

E1NEU bestaande vit:

1 Hendel (greep)

2 Kap

3 Aansluit schroefverbindingen en dichtingen

3A Aansluit schroefverbindingen en dichtingen,
met aan de ingang een terugstroom-
beveiliging (met controleschroef resp.
aansluitmogelijkheid voor een voordruk-
manometer, alleen E1 NEU HWS)

4  Filterhouder (= filterkop + filterelement)

5 Manometer (alleen E1 NEU HWS)

6 Afsluitkraan/ontgrendeling

Drukregelaar (alleen E1 NEU HWS, fig. 4) bestaan-

de vit:

7 Veerkap

8 Aanduiding voor de instelwaarde van de druk
na het druk regelaar

9 Borgschroef

10 Draaiknop voor de drukregelaar

11 Drukregelaar

11 Glijring

Apart te bestellen:
aansluitmodule:

met zonder drukregelaar
- aansluitmodule 3/4"

- aansluitmodule 1"

- aansluitmodule 5/4"

of zonder drukregelaar

- DR-aansluitmodule 3/4"
- DR-aansluitmodule 1"

- DR-aansluitmodule 5/4"

Vervangend filterelement (per 2 verpakt)

m Bestelnummer: 810386 (100 um)

Vervanging van het filterlement om de zes maan-
den!

of voor een optimale hygiéne: filterhouder = filter-
kop + filterelement + deksel apart verpakt, vervan-
gen zonder onderdelen aan te raken die met water
in contact komen

m Bestelnummer: 820393 (100 um)

Uitwisseling van filterhouder minste om de 12
maanden!

2. Doel

2.1 Filtratie

De BWT E1 NEU filter dient om drinkwater te filtre-
ren. Hij beschermt de waterleiding en de daarop
aangesloten toestellen tegen werkingsstoringen
en corrosie veroorzaakt door vreemde partikels zo-

als roestdeeltjes, metaalsplinters, zand, enz. Deze
filter is niet geschikt voor met chemicalién behan-
deld circulatiewater, industrieel water en koelwater
voor continue koelingen. Bij water met grove vuilp-
artikels dient een grofvuilfilter voor de eigenlijke fil-
ter worden geinstalleerd. De filters zijn niet geschi-
kt voor olie, vetten, oplosmiddelen, zeep en andere
smeermiddelen. De filters zijn evenmin geschikt om
water oplosbare stoffen af te scheiden.

2.2 Drukregelaar (alleen E1 NEU HWS)

De ingebouwde drukregelaar die achter de filter
geinstalleerd is, dient om de druk te verminderen
en een gewenste druk na het filter in te stellen,
voornamelijk in de leidingwaterinstallatie. Hij houdt
de ingestelde druk na het filter nagenoeg constant,
ook wanneer de voordruk schommelt tussen bv. 16
bar en de ingestelde druk na het filter, bv. 3 bar.
Een gelijkmatige en niet te hoge druk ontziet de
armaturen en toestellen van de hele leidingwater-
installatie en helpt tot 50 % water te besparen en
minimaliseert de geluidsontwikkeling. Vanaf een
voordruk van 4 bar raden wij aan om een drukre-
gelaar te installeren. Opgelet: De installatie moet
in overeenstemming met de montage- en bedie-
ningshandleiding aangesloten worden.

3. Functie

3.1 Filtratie

Het ongezuiverde water stroomt via de ruwwater
inlaat in de filter en wordt vervolgens van buiten
naar binnen door het filterelement naar de zuiver-
water uitlaat geleid. Daarbij worden de verontrei-
nigende deeltjes die groter dan 90 um zijn, aan
de buitenkant van het filterweefsel vastgehouden.
Schoon water komt in de waterleiding. Neemt ten
gevolge van de toenemende vervuiling van het fil-
terweefsel de waterdruk merkbaar af, dan dient
het filterelement worden vervangen, UITERLUJK
NA 6 MAANDEN!

3.2 Drukregelaar + terugstroombeveiliging (alleen
E1 NEU HWS)

De drukregelaar werkt volgens het principe van het
ontlastventiel met enkele zitting. De regeling gaat
it van de druk na het filter via een groot mem-
braan en een drukveer waarvan de spanning - en
dus de druk na het filter - kan worden veranderd
met de draaiknop (11). De aanduiding (5) geeft de
respectieve instelwaarde van de druk na het filter
weer.

De terugstroombeveiliging opent bij waterafname
enkel in de doorstroomrichting en is in ruststand of
bij tegendruk volledig afgesloten.



4. Montagevoorwaarden

Hou rekening met de plaatselijke installatievoor-
schriften, algemene richtlijnen en technische gege-
vens. Monteer de filter in de koud water leidingen
voor de te beschermen voorwerpen.

Opgelet: De montageplaats moet vorstvrij zijn
en storende invloeden (bv. dampen van oplos-
middelen, stookolie, loog, chemicalién van allerlei
aard, uv-straling en warmtebronnen van meer dan
40 °C) moeten worden vermeden. Opgelet: Houd
kunststofonderdelen vrij van olie en vet, oplos-
middelen en zure en basische reinigingsmiddelen.

5. Montage

5.1 Doorstroomrichting controleren en evt veran-
deren (alleen voor Inline-Version)

Op basis van de fabrieksinstellingen is de door-
stroomrichting standaard van links naar rechts in-
gesteld (let op de richting van de pijl - zichtbaar
op het messingelement onder de hendel). De
doorstroomrichting kan voorafgaande aan de mon-
tage van de filter worden veranderd - de aansluit
schroeverbindingen en de manometer nog niet
gemonteerd:

- Draai de afsluitkraan/
ontgrendeling (¢) in
de stand ‘open’ (90°
Met de klok mee).

- Open de hendel (1)
ca. 80°-90°.

- Neem de zwarte
afdekking aan de
achterkant van de
filter weg.

- Draai de borgschroef
los.

- Verdraai de messing
behuizing 180°.

- Draai de borgschroef
er weer in.

De doorstroomrichting

is nu van links naar
rechts ingesteld!

5.2 Filter monteren
Inline Version

Monteer de bij de filter geleverde aansluit schroef-
verbinding met inbegrip van de pakking - de schro-
efverbinding met de terugstroombeveiliging moet
hierbij aan de inlaat worden geplaatst (alleen E1
NEU HWS). Dicht de eveneens bijgeleverde mano-
meter (5) af (alleen E1 NEU HWS). Monteer de filter
vervolgens overeenkomstig de nominale breedte
in de koud water leiding (met gelijke afmetingen)
en véor de te beschermen voorwerpen.

HydroMODUL-Version:

Bouw het filter overeenkomstig de nominale breed-
te in koudwaterleidingen met dezelfde dimensies
in en plaats het véoér de te beschermen systemen.
Monteer het aansluitingsschroefstuk in de leiding en
bouw het filter in de stroomrichting (zie pijl die de
stroomrichting aangeeft) in de horizontale koudwa-
terleiding in (zie inbouwschema).

Aansluiting aan de aansluitmodule / %" - 1%4":

1. Draai de borgring tot de aanslag naar links.

2. Duw de klauwen van het apparaat in de uit-
sparingen

3. en draai het apparaat 45° in wijzerzin tot de
aanslag.

4. Trek de borgring met beide handen naar het
apparaat toe, tot hij vastklikt. Het apparaat kan
nu niet meer per ongeluk gedraaid worden.
Om de filter af te koppelen duwt u de borg-
ring naar de aansluitmodule toe.

5.3 Wandhouder monteren
De wandhouder is op
de filter voor gemon-
teerd. De bevestiging
gebeurt met de bijge-
leverde schroeven en
pluggen (2x KALQ resp.
O 6 mm) in de wand.

- Monteer de wand-
houder pas, nadat de
filter gemonteerd is.

- Afstanden voor de
montage van de
wandhouder (zie tekening)

- Opgelet: Positioneer
de filter wanneer hij
gesloten is bovenaan
in de wandhouder

- Er kan een filter-
houder (filterkop + fil-
terelement + deksel)
in de wandhouder ] B den
worden gehangen. W ngen

filterhouder kan
in de wand-

- De wandafstand kan

2-delig

varieren tussen 80 vitgevoerd

- 120 mm. Wand-
houder in 2-delige
uitvoering

Slobgat om de wandafstand
80 mm - 120 mm in te stellen

6. Inbedrijfstelling

Controleer of de filter volgens de voorschriften
geinstalleerd is.

6.1 Drukregelaar instellen (alleen E1 NEU HWS)

6.1 Drukregelaar instellen. De
drukregelaar bevindt zich on-
der de kap. Trek de kap (2) er
gewoon af om bij de drukrege-
laar te komen. De drukregelaar
is in de fabriek ingesteld op 4
bar druk na het filter. Draai de
borgschroef (10) los en ver-
draai de draaiknop (11) om de
druk na de filter te veranderen.
De druk na de filter kan wor-
den veranderd door aan de
draaiknop (11) te draaien (re-

gelbereik 2 - 6 bar).

Met de klok mee draaien = hogere druk.
Tegen de klok in draaien = lagere druk.

De manometer (5) geeft de druk na de filter weer.
Tijdens de instelling moet een kraan na de drukre-
gelaar meermaals kort worden geopend en weer
gesloten. Als water wordt afgenomen, daalt de
druk na de filter tijdelijk. De druk mag niet meer dan
80 % van de druk na het filter van het warmwater
veiligheidsventiel bedragen (DIN 1988-200).

7. Werking

De filteren drukregel functies werken volledig au-
tonoom zonder enige bediening. Om volgens de
normen van hygiénisch drinkwater te kunnen ge-
nieten, moet enkel het filterelement uiterlijk om de
6 maanden worden vervangen.

7.1 Filter vervangen

Het filterelement kan door de bedieningmet  en-

kele hendel makkelijk en in een oogwenk wor-

den vervangen:

1. Ontgrendel de afsluitkraan (6) langzaam waar
door het water tegelijkertijd automatisch
wordt afgesloten (A1).

Opmerking: de afsluitkraan (¢) is vitsluitend
vooronderhoudswerkzaamhedenbedoeld, dus
voor het vervangen van het filterelement. Hij is
niet bedoeld om als hoofdafsluitkraan van de
waterleiding te worden gebruikt.

E]/I

2. Trek de hendel ca. 130° (B1) naar boven - trek
het steunlichaam met de filterkop en het filter-
element eruit (C1).

3. Verwijder het gebruikte filterelement of - voor
een optimale hygiéne - de volledige filter-
houder (milieuvriendelijke kunststofrecyclage).

4. Plaats het nieuwe filterelement of de nieuwe
filterhouder erin (A2), sluit de hendel (B2). Zet
de afsluitkraan/ontgrendeling (6) langzaam
open (90° tegen de klok in) (C2).




8. Herinneringsservice

Met de BWT-herinneringsservice wordt u door de on-
derhoudsinformatiedienst van BWT op regelmatige
tijdstippen herinnerd aan de vervanging van het fil-
terelement en ontvangt u belangrijke tips op het vlak
van hygiéne. In combinatie met de herinneringsser-
vice en de regelmatige vervanging van het filterele-
ment resp. de hygiénedatabase is, afhankelijk van het
land waarin de onderneming gevestigd is, een uitge-
breide E1-garantie van 10 jaar mogelijk (zie punt 10).

9. Verplichtingen van de gebruiker

U hebt een duurzaam en onderhoudsvriendelijk
product gekocht. Elke technische installatie moet
echter regelmatig worden onderhouden, zodat ze
onberispelijk blijft werken. De voorwaarde voor de
werking en garantie is het vervangen van het filter-
element en het visueel controleren op dichtheid
door de gebruiker. Controleer om de 2 maanden
de vitgangsdruk bij geen doorstroming en/of bij
hoge waterafname. Een andere voorwaarde voor
de werking en garantie is het vervangen van de
aan slijtage onderhevige onderdelen binnen de
voorgeschreven onderhoudsintervallen (zie ,12.
Onderhoudshandleiding”). Volgens DIN EN 806-5
moeten de aan slijtage onderhevige onderdelen
door gekwalificeerd personeel worden vervangen
(bijvoorbeeld uw installateur). Wij raden u aan een
onderhoudscontract af te sluiten met uw installa-
teur of met BWT. Noot: Filters mogen niet worden
gebruikt door kinderen. Knijpen de hand/vinger is
mogelijk.

Gekwalificeerd personeel:

Het product mag vitsluitend door vakpersoneel
geinstalleerd, in gebruik genomen en onderhouden
worden. De bediening en het gebruik dienen door
geinstrueerde mensen te worden uitgevoerd.

Geinstrueerde persoon:

Werd tijdens een instructie en d.m.v. informatie uit
deze handleiding geinformeerd over de hem opge-
dragen taken en de mogelijke risico's bij ondoel-
matig gedrag.

Vakpersoneel:

Is op basis van de genoten vooropleiding, kennis en
ervaring alsook kennis van de van toepassing zijnde
voorschriften in staat om het product te installeren,
in gebruik te nemen en te onderhouden.

10. E1-garantie van 10 jaar

Afhankelijk van het land waarin de onderneming
gevestigd is, is voor de nieuwe El-filter een uitge-
breide garantie van 10 jaar mogelijk.

Voorwaarden zijn:

- vakkundige inbouw

- correcte werking

- registratie (meer info hierover vindt u op
www.bwt-service.com).

11. Garantie

Wanneer u een onderhoudscontract afgesloten
hebt, richt u zich in geval van storingen tijdens de
garantieperiode tot de firma waar u het apparaat
heeft aangeschaft met vermelding van het toestel-
type (zie technische gegevens of typeplaatje van
het toestel). Werken die onder de garantie vallen,
mogen uitsluitend door de servicedienst worden
vitgevoerd. Wanneer werken die onder de garan-
tie vallen door een gespecialiseerd bedrijf worden
vitgevoerd, moet daarvoor uitdrukkelijk opdracht
worden gegeven door onze klantendienst. Wan-
neer u geen onderhoudscontract afgesloten hebt,
richt u zich tot uw eigen installateur.

12. Storingen oplossen

Storing Oorzaak

Oplossing

Waterdruk in de leiding sterk
gedaald; waterdruk daalt sterk bij
afname (met meer dan 35 % van de
rustdruk) della pressione di riposo)

Filterelement vervuild

Filterelement/filterhouder vervangen

Waterdruk stijgt boven de
ingestelde waarde

Afdichtingselementen hebben | Druk bijregelen (zie Inbedrijfstelling).
zich 'gezet’ of zijn versleten

Indien de druk verder stijgt, moet de
ventielkern (12) worden vervangen
(alleen E1 NEU HWS)

13. Normen en wetgeving

telkens in de meeste recente versie

De filter werd gefabriceerd conform DIN EN 134431
.Mechanisch werkende filters en filtercombinaties
in drinkwaterinstallaties".

Bij de installatie en het gebruik van de filter moet

het volgende worden nageleefd:

- DIN EN 806, Technische regels voor drinkwater-
installaties

- DIN 1988-200, Technische regels voor
drinkwater-installaties

- NEN1006, Algemene voorschrift voor leidingwa-
terinstallaties

- Drinkwaterwet en het drinkwaterbesluit

- de betreffende professionele voorschriften voor
montage, gebruik en onderhoud

14. Onderhoudshandleiding

Drinkwater is een levensmiddel.

Daarom moet bij het vitvoeren van de werken de
zorg voor hygiéne vanzelfsprekend zijn.

Volgens DIN EN 806-5 moet het onderhoud door
gekwalificeerd personeel worden uvitgevoerd (ins-
tallateur of servicedienst).

Aan slijtage onderhevige onderdelen vervangen
(Het gebruik van originele onderdelen)

Dichtingen om de 3 jaar
Drukregelaar (12) om de 6 jaar
Manometer (6) om de 6 jaar

Controleer de vitgangsdruk bij geen doorstroming
en bij hoge waterafname.

Drukregelaar vervangen (alleen E1 NEU HWS)

De drukregelaar bevindt zich onder de kap (2). Sluit het
water af, draai de borgschroef (10) los en draai de draai-
knop (11) in tegen de klok in tot aan de aanslag. Schroef
de veerkap (8) eraf met een ringsleutel (sleutelbreedte
36). Trek de drukregelaar (12) en glijring (13) eruit.

Bestrijk de O-ringen van

de nieuwe ventielkern met !
siliconenvet en plaats de T
ventielkern in de behui-
zing. Zorg ervoor dat de
O-ringen juist zitten. Steek
de glijring erin, schroef de
veerkap en de borgschro-
ef vast  (aandraaimoment
35 - 40 N/m). Stel de dru-
kregelaar in zoals beschre- @
ven onder Inbedrijfstelling.
Controleer alle verbindin-
gen op dichtheid (visuele
controle).

Waarschuwing: Elke ga-
rantie / garantie-prestatie
wordt geannuleerd als de
filterhouder is beschadigd,
bijvoorbeeld mechanisch
(op de grond valt) of ther-
misch (onder -25°C / 40 °C
bewaard en wordt meestal
blootgesteld aan fel zon-
licht). Niet wassen het fil-
terelement of filterhouder
in de vaatwasser! Het mag
alleen worden gebruik glo-
ednieuwe filterhouder, be-
schadigde onderdelen vervangen: BWT gratis op:
www.bwt-group.com

15. Beschikking

Toepassen op de nationale regelgeving.

- Behuizing en fittingen van messing

- Veerdop, ventielinzetstuk en filterhouder
gemaakt van plastic

- Filterelement van kunststof

- Filterbeker gemaakt van schokbestendig,
lashelder plastic

- Elastomeer afdichtingen



16. echnische gegevens

BVYT E1NEU Type  EHF % (1%) EHF DN 25 HWS %t HWS 1+ HWS DN 25 BWT E1 NEU met aansluitmodule met drukreducerende aansluitmodule
Inline (/™) (/") HydroMODUL Type
. y o " S o - o
Nominale breedte DN 20 25 20 25 25 -
) Nominale breedte DN 20 25 32 20 25 32
Aansluitschroefdraad H %" (und 1) " 3" 1 " :
Aansluitschroefdraad H A 1" " A 1" "
Wartelmoerdraad G1%" G 1" G1w" G 1" G 1"
N . Wartelmoerdraad G1W" G1w" G 1" G 1" G1w" G 1"
Filterfijnheid um 90-110 Flerfinheid 90-10
ilterfijnhel m =
Debiet bjj Ap = 0,2 bar** m¥/h 16 28 . - . o ! N “3/h s v v
ebiet bi = ar m - - -
Debiet bij Ap = 0,5 bar** m3/h 23 36 - - - : J P=0 : : :
B B Debiet bij Ap = 0,5 bar** m3/h 317 3,25 31 - - -
Doorvoercapaciteit m3/h - - 2,3 3,6 4,0 . h
. D teit - - - 16 3,6 58
Uitgangsdruk na drukregelaar bar - - 2-6 'oorvoer;:aiaa ZI - T) ! ! !
Nominale druk (PN) bar 1 Ultga.ngls ;u kna rukregelaar bar - - - 2-6
Bedrijfsdruk, min./max. bar 2/16 Nominale druk (PN) ar 16
Bedrijfsdruk, min./max. bar 2,5/16
Watertemperatuur, oc 5/30 .
min./max. Watertemperatuur, min./max. °C 5/30
Omgevingstemperatuur, . Omgevingstem- .
min./max. c 5/60 peratuur, min./max. ¢ 5/40
Bouwlengte zonder Bouwlengte zonder schroef- A mm 100 100 105 100 100 130
schroefverbinding A mm 100 120 100 100 verbinding
Bouwlengte met schroef- Bouwlengte met schroef- g /g7 | iy qg 184 203 184 184 208
verbinding B/B1 mm 185 218 197 199 218 verbinding
Totale hoogte E1 NEU EHF/ Totale hoogte
. X C/C1| mm 569 569 569
WS el flterhouder c/C1 mm 551 569 569 569 569 incl. filterhouder /
Totale hoogte D/D1| mm 381 381 381 390 390 390
L‘f/tvasle hoogte EINEUEHF/ /oy 1y 381 399 399 399 399 il gf : /
I m'i’é'(’feanzjisﬂzi'sﬁfe”r E | mm 480 480 480 480 480 480
inimale afmetingen £ mm 1480 480 480 480 480 - .
middenbuis tot vloer Minimale afmetingen
o . . . mm 90-130
Minimale afmetingen middenbuis tot wand
. . mm 80-120 . .
middenbuis tot wand Bedijfsgewicht, ca. kg 35 4,0 4,0 45 45 67
Bedijfsgewicht, ca. kg 35 4,0 4,0 4,0 4,0 * volgens DIN EN 1567
Item Nr. AT 840382 840383 840384 840385 840386 ** volgens DIN EN 134431
[tem Nr. DE 40382 40383 40384 40385 40386
EAN 9022000403828 | 9022000403835 ' 9022000403842 = 9022000403859 | 9022000403866 BA Drukverlies (bar)
* volgens DIN EN 1567 r—j = Debiet met
** volgens DIN EN 13443-1 : . 1 filterelement (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,6
al ©
Rail|= FpH | i met aansluitmodule 3/4" 1,68 2,45 317 3,56
i Drukverlies (bar) T D ;
= Debiet met c 1 v met aansluitmodule 1" | 2,00 2,63 3,25 3,56
‘ ‘ filterelement (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,8 L
i E E met aansluitmodule 5/4" | 2,00 2,45 3,10 3,61
f{H = H EHF DN20 (25) 1,34 1,73 238 3,09
D D
c c EHF DN25 (5/4") | 2,28 | 2,80 3,61 4,45 \ —
E E HWS DN20 | 0,85 112 1,58 2,10
E1 NEU EHF T
HWS DN25 | 0,95 118 1,67 | 2,30
; : 1 HWS DN25 (5/4") 1,90 | 2,28 | 2,90 | 3,90
E1 NEU EHF E1TNEU HWS
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Fig. 1= E1NEU HVvo

Fig. 2 - E1 NEU HWS

L

Fig. 3 - Conjunto higiénico (vaso + elemento

filtrante) en ndcleo soporte negro.

B
A

Fig. 5 - E1 NEU HWS

Vista posterior E1 NEU HWS ETNEU EHF

1. Alcance del suministro

El equipo E1 NEU esta constituido por los siguien-

tes elementos:

1 Palanca (asa)

2 Tapa

3 Racores de conexion y juntas,

3A Racores de conexion y juntas con valvula
anti-retorno en la entrada de agua (con tornillo
de control o accesorio para la conexion de un
mandmetro de entrada, sélo E1 NEU HWS)

4 Nucleo de soporte que incluye conjunto
higiénico (vaso + elemento filtrante)

5 Mandmetro de contrapresion (sélo E1 NEU HWS)

6 Valvula de cierre / apertura del equipo

Reductor de presidn (sélo E1 NEU HWS, Fig. 4) que

consta de:

7 Carcasa con muelle

8 Indicador del valor de presién de salida

9 Tornillo de bloqueo

10 Mando giratorio para reducir la presidn

11 Elemento reductor de presidn

12 Anillo adaptador

Se suministra por separado

Mddulo de conexidn:

con reductor de presién

- mddulo de conexidn 3/4"

- médulo de conexidn 1"

- médulo de conexidn 5/4"

sin reductor de presion

- pressure reducing connection module 3/4"
- pressure reducing connection module 1"

- pressure reducing connection module 5/4"

Elemento filtrante de recambio (en pack de 2)
= Cddigo DE: 10386 (100 um)

®  Cddigo AT: 810386 (100 pm)

Elemento de filtro cambia cada 6 meses!

O para una Optima higiene: conjunto higiénico =
vaso del filtro + elemento filtrante + tapa, en enva-
se individual. La sustitucion se realiza sin tocar los
componentes en contacto con el agua.

= Cddigo DE: 20393 (100 um)

®  Cddigo AT: 820393 (100 um)

Conjusto higiénico cambia cada 12 meses!

2. Aplicacién

2.1 Filtracién

El equipo BWT E1NEU es un filtro destinado al agua
de consumo humano y de servicios. Protege las tu-
berias de agua y los accesorios conectados a ellas
frente a averias y procesos de corrosién originados
por particulas en suspensién como residuos de

éxidos, virutas metdlicas, arenillas, cdhamo, etc.
Este filtro no es adecuado para aguas con un tra-
tamiento quimico en circuitos cerrados, aguas de
proceso y circuitos de refrigeracién. En aguas con
abundante presencia de particulas en suspension
debe instalarse un separador de particulas gruesas
previo. El filtro no debe usarse para aceites, grasas,
disolventes, jabones y otros lubricantes. Tampoco
es apropiado para la separacién de sustancias so-
lubles.

2.2 Reductor de presién (sélo E1 NEU HWS)

El reductor de presion integrado se halla instalado
a continuacién del elemento de filtracién; se utiliza
para reducir la presion y para regularla a la salida
al valor deseado, principalmente en suministros de
agua a viviendas. Mantiene la presion regulada en
forma practicamente constante, incluso cuando la
presion de aporte fluctia entre, por ejemplo, 16
bar y la presién establecida, por ejemplo, 3 bar.
Una presidn uniforme, no demasiado elevada, fa-
vorece la conservacién de los accesorios y de los
equipos en toda la instalacion doméstica de agua,
ayuda a ahorrar hasta un 50 % de agua y reduce
al minimo el ruido. Recomendamos la instalacion
de un reductor de presidn a partir de una presion
de entrada de 4 bar. Atencién: El equipo debe ser
instalado por personal cualificado, conforme a las
instrucciones de instalacién y funcionamiento de
este manual, y las regulaciones y normativas naci-
onales y locales en vigor.

3. Funcionamiento

3.1 Filtracién

El agua de aporte fluye a través de la entrada del
filtro; a continuacidn, atraviesa el elemento filtrante
desde el exterior hacia el interior y sale por tuberia
de salida del filtro. Las particulas extrafias de tama-
fio superior al grado de filtracion quedan retenidas
en la parte exterior del elemento filtrante. El agua
filtrada se envia a consumo. Si, como resultado de
la colmatacién creciente del elemento filtrante,
la presién del agua a la salida disminuye notable-
mente, el elemento filtrante debe ser sustituido.
i EN CUALQUIER CASO DEBE SER REEMPLAZADO
COMO MAXIMO A LOS 6 MESES!

3.2 Reductor de presién + valvula anti-retorno
(sélo E1 NEU HWS)

El reductor de presién funciona segun el principio
de la vélvula de alivio de asiento Unico. Se contro-
la a partir de la presiéon de salida a través de una
membrana sobredimensionada y de un muelle de
presion, cuya tension y, por consiguiente, la presion



a la salida, puede modificarse mediante un mando
giratorio (11). El manédmetro (5) muestra el valor de
la presion a la salida. La vélvula anti-retorno sola-
mente se abre en el sentido del flujo del agua, cu-
ando existe consumo y se cierra firmemente en la
posicién de espera o si existe una contrapresion a
la salida capaz de invertir el sentido del flujo.

4. Condiciones de instalacion

Observar las normas nacionales y locales de ins-
talacidn, las guias generales y las especificaciones
técnicas del equipo. Instalar el filtro en tuberias de
agua fria antes de los circuitos a proteger.
Atencidn: Proteger el filtro frente a heladas, ex-
posicion directa a la radiacién solar e intemperie.
Evitar el contacto con agentes quimicos y fuentes
de calor superiores a 40 °C. Mantener los compo-
nentes de plastico libres de aceites, grasas, disol-
ventes y limpiadores acidos y alcalinos.

S.Instalacion

5.1 Compruebe el sentido del flujo y cambielo si
es necesario (solo versidn en linea)

En el estado de entrega el sentido del flujo de agua
es de izquierda a derecha (atencién a la flecha del
sentido de flujo visible en el cuerpo de latén deba-
jo de la empuiiadura). Es posible cambiar el sentido
en el filtro, antes de su instalacién, si no se hallan los
racores de conexién ni el manémetro:

- Gire lavélvula de
cierre / apertura del
equipo (6) ala
posicién abierta
(90 ° en el sentido
de las agujas del
reloj)

- Abra la palanca (1)
aproximadamente
80 - 90°

- Retire la tapa negra
en la parte trasera
del filtro

- Afloje el pasador
(dispositivo anti-
rotacion)

- Gire el cuerpo de
laton 1809

- Vuelva a apretar el
pasador (dispositivo
anti-rotacion)

El sentido de flujo es
ahora de derecha
a izquierda

5.2 Instalar el filtro

Version en linea

Monte el racor de empalme (incluidos con el fil-
tro) con la junta plana respectiva. El racor con el
inhibidor de reflujo debe posicionarse en el lado
de entrada (en el caso del E1 NEU HWS). Selle el
mandmetro (5), también incluido (en el caso del E1
NEU HWS). Seguidamente, monte el filtro confor-
me al didmetro nominal en cafierias de agua fria de
iguales dimensiones, en un punto ubicado delante
de los objetos a proteger.

HydroMODUL-Versidn:

Montar el filtro conforme al didmetro nominal en
homdlogas conducciones de agua fria y el filtro en
la tuberia horizontal de agua fria.

Montarlos teniendo en cuenta la flecha grabada, que
indica el sentido de la circulacién.

Conexién al médulo de conexion %" - 144"

1. Girar el anillo de seguridad hacia la iz-
quierda hasta que haga tope.

2. Introducir los dientes del filtro en las cavi-
dades del modulo con una ligera presion.

3. y girarlo 45° en el sentido de las agujas del
reloj hasta que haga tope.

4, Tirar del anillo de seguridad con ambas ma-
nos hacia el aparato hasta que encaje. Asi el
aparato queda protegido contra desajustes
accidentales. Para soltar el filtro, empujar el
anillo de seguri dad en direccién al médulo
de conexidn.

5.3 Monaje en pared

El filtro se suministra preparado para montaje
en la pared. Se fija con los tornillos y tacos sumi-
nistrados (2x KA40 o O 6 mm) en la pared.

- El montaje en la pared
solamente se realiza
tras efectuar la instala-
cion del filtro

- Las distancias para
el montaje en la
pared son las que se
indica en la figura a la
derecha

- Atencion: Si el filtro
esta cerrado, abrir la
palanca hacia arriba
para el montaje en

302

pared

- El conjunto higieni-
co completo (vaso
del filtro + elemento
filtrante + tapa) puede
dejarse suspendido del
soporte de montaje

- La distancia desde la
pared puede variar
entre 80 - 120 mm;

onjunto
iénico puede
Jarse del so-
te ajustable

el montaje se realiza

Soporte

con dos elementos avatable

ajustables.

Ranura de ajuste de la distancia a
la pared; 80 - 120 mm

6. Puesta en marcha

Compruebe que la instalacién del filtro se haya rea-
lizado correctamente.

6.1 Ajuste del reductor de presién (sélo E1 NEU
HWS)

El reductor de presion se halla
bajo la tapa. Para manipular el
reductor de presién simple-
mente retire la tapa (2). El re-
ductor de presion esta ajusta-
do de fabrica a una presién de
salida de 4 bar. Para modificar
la presion, afloje el tornillo de
blogueo (10) y gire el mando

Rotacidn en el sentido contrario a las agujas del re-
loj = menor presidn a la salida.

El manémetro (5) muestra la presién a la salida. Du-
rante el ajuste, debe provocarse un consumo de
agua abriendo y cerrando brevemente cualquier
grifo posterior al filtro unas cuantas veces. Cuando
se consume el agua, la presién a la salida se redu-
ce temporalmente. La presidn a la salida no debe
exceder del 80 % de la presién de activacién de la
vélvula de seguridad del agua caliente.

7. Operacion del equipo

El filtro y el regulador de presién funcionan en for-
ma auténoma sin que se necesite la presencia de
un operador. Para garantizar un correcto y seguro
funcionamiento del equipo en el agua de consumo
humano, sélo es necesario cambiar el elemento fil-
trante al menos cada 6 meses.

7.1 Sustitucién del elemento filtrante

Con el nuevo sistema de palanca, la sustitucién del

elemento filtrante se realiza muy facilmente y sélo

precisa unos segundos:

1. Lentamente desbloquee la valvula de cierre /
apertura del equipo (6), con lo cual automatica-
mente se detendra el paso de agua (A1).
Indicacién: el grifo de cierre (6) se ha previsto
exclusivamente para fines de mantenimiento,
concretamente para la sustitucién del
cartucho de filtrado; no se ha previsto a modo
de cierre central de la tuberia del agua.

giratorio (11). La presién de sa-
lida se puede cambiar girando el mando de ajuste
(1) (intervalo de ajuste: 2 - 6 bar).

Rotacidn en el sentido de las agujas del reloj =
mayor presion a la salida.

2. Levante la palanca aproximadamente 130° (B1)
- Retire el nicleo soporte con el vaso del filtro
y el elemento filtrante (C1).

3. Deseche el elemento filtrante usado o - para
una optima higiene - el conjunto higiénico com-
pleto (utilice sistemas apropiados de reciclaje
de plastico respetuosos con el medio ambiente).



4. Inserte el nuevo elemento filtrante o conjun-
to higiénico (A2), cierre la palanca (B2). Abra
lentamente la vélvula de cierre / apertura del
equipo (6) (90° en el sentido contrario a las
agujas del reloj) (C2).

8. Servicio de recordatorio

Con la funcién de recordatorio de BTW, el servicio
de informacién de mantenimiento de BWT le re-
cuerda a usted, a intervalos periddicos, la necesi-
dad del cambio del elemento filtrante y, ademas,
usted recibe importantes consejos para la higiene.
En combinacidn con el servicio de recordatorio y el
cambio periddico del elemento filtrante y de la caja
higiénica, y dependiendo de la subsidiaria del pais
respectivo, estd disponible una garantia ampliada
de 10 afios por el filtro E1 (véase el punto 10).

9. Responsabilidades del operador

El producto adquirido posee una larga vida Util y una
facil operacién. Sin embargo, todos los equipos téc-
nicos requieren un mantenimiento regular con el fin
de garantizar su 6ptimo funcionamiento. Para el cor-
recto funcionamiento del equipo y para la aplicacién
de la garantia es imprescindible realizar la sustituci-
on del elemento filtrante con la frecuencia indicada
y efectuar un control visual diario de estanqueidad
por parte del operador. La presién del agua de apor-
te debe verificarse cada 2 meses asi como en el caso
de bajo caudal de agua y cuando aumenta significa-
tivamente el consumo.

Asimismo para el correcto funcionamiento del
equipo y para la aplicacion de la garantia, deben
sustituirse las piezas de desgaste en los intervalos
de mantenimiento establecidos (ver apartado "12.
Mantenimiento”). De acuerdo con la Norma UNE
EN 806-5 las piezas de desgaste sélo pueden ser
sustituidas por personal cualificado o por nuestro
Servicio de Asistencia Técnica. Le recomendamos
suscribir en un contrato de mantenimiento con su
instalador o con nuestro Servicio de Asistencia Té-
cnica. Nota: Los filtros no deben ser manipulados
por los nifios. Podrian producirse contusiones en las
manos o en los dedos.

Personal cualificado:

El producto solo puede ser instalado, puesto en
funcionamiento y mantenido/inspeccionado por
personal profesional debidamente cualificado. El
manejo y el uso sera llevado a cabo por personas
debidamente instruidas.

Persona instruida:

Fue informada a través de una capacitacién y del
contenido de estas instrucciones acerca de las ta-
reas que le han sido encomendadas y los posibles
riesgos en caso de un comportamiento inapropiado.
Personal profesional cualificado:

Es capaz de instalar, poner en funcionamiento y
mantener/inspeccionar el producto debido a su
formacidn profesional, sus conocimientos y experi-
encia, asi como por su conocimiento de las corres-
pondientes disposiciones vigentes.

10. 10 afios de garantia por el filtro E1

Dependiendo de la subsidiaria del pais respectivo,

esta disponible una garantia de 10 afios por un filtro

nuevo E1.

Los requisitos son los siguientes:

- montaje correcto

- operacién correcta

- registro (hallara los detalles al respecto en
www.bwt-service.com)

11. Garantia

Para estos equipos se aplican los términos de ga-
rantia establecidos por la Ley. El incumplimiento de
los requisitos de montaje y de las obligaciones del
usuario originan la inmediata exclusién del derecho
de garantia. Si el producto no funciona correcta-
mente durante el periodo de garantia, péngase
en contacto con su proveedor o con la empresa
de instalacion e indiquele el modelo de equipo y

12. Solucién de problemas

Problema Posible causa

Solucién

La presién de agua a la salida se
reduce considerablemente; cuando | sucio
existe consumo se reduce en mas
de 35 % de la presion en espera

Elemento filtrante

Sustituya el elemento filtrante o el
conjunto higiénico

La presion del agua aumenta por
encima del valor establecido en el

reductor de presién estanqueidad

Deterioro o desgaste | Reajustar la presidn de salida (ver "Puesta
de los elementos de

en marcha"). Si la presién sigue aumen-
tando el elemento reductor de presién
(12) se debe sustituir (sélo E1 NEU HWS)

Si después de estos controles la anomalia permanece, péngase en contacto con nuestro Servicio de Asistencia Técnica.

el numero de fabricacién (ver las especificaciones
técnicas y la placa de caracteristicas en la unidad).
Los trabajos en garantia sélo pueden ser ejecuta-
dos por nuestro Servicio de Asistencia Técnica. Los
trabajos realizados durante el periodo de garantia
por una empresa especializada requieren una pu-
esta en marcha del equipo por nuestro Servicio de
Asistencia Técnica. Si no existe contrato de mante-
nimiento, péngase en contacto con su instalador.

13. Normativas y legislacion a considerar
Nota: Ver las Ultimas versiones en cada caso

El filtro se ha fabricado de acuerdo con la norma
UNE EN 13443-1 "Equipo de acondicionamiento del
agua en el interior de los edificios. Filtros mecéni-
cos. Parte 1: Particulas de dimensiones comprendi-
das entre 80 um y 150 um. Requisitos de funciona-
miento, seguridad y ensayo".

Al instalar y operar el filtro deben tenerse en con-
sideracion las siguientes normativas y regulacio-
nes existentes:

- La norma UNE EN 806 "Especificaciones para in-
stalaciones de conduccién de agua destinada al
consumo humano en el interior de edificios. Par-
te 5: Funcionamiento y mantenimiento”

- El Cédigo Técnico de la Edificacién

- El Real Decreto 140/2003 por el que se estable-
cen los criterios sanitarios de la calidad del agua
de consumo humano

- El Real Decreto 865/2003 por el que se estable-
cen los criterios higiénico-sanitarios para la pre-
vencién y control de la legionelosis

- La legislacién nacional y local de gestidn y elimi-
nacion de residuos

- Las guias pertinentes para la instalacién, operaci-
6n y mantenimiento de equipos de tratamiento
del agua de consumo humano

14. Mantenimiento

El agua de consumo humano es un alimento, por
consiguiente es evidente la importancia de una
correcta atencion higiénica en la ejecucién de
las operaciones de mantenimiento. De conformi-
dad con la norma UNE EN 806-5, el mantenimiento
debe ser realizado por expertos (personal cualifica-
do o Servicio de Asistencia Técnica).

Sustitucién de piezas de desgaste (utilizar sélo re-
cambios originales)

Juntas: cada 3 afios
Elemento reductor de presidn (12) cada 6 afos
Mandmetro (6) cada 6 afios

Verificar regularmente la pre-
sién del agua de aporte sin
consumo y con elevado nivel
de consumo.

Sustitucién del elemento
reductor de presion (sélo E1
NEU HWS)

El reductor de presion esta
situado bajo la tapa (2). Cer-
rar el flujo de agua, aflojar
el tornillo de bloqueo (10) y
girar el mando giratorio (11)
en el sentido contrario de las
agujas del reloj hasta su tope.
Desenroscar la carcasa con
muelle (8) con una llave de
estrella (llave de ancho 36).
Retirar el reductor de presi-
6n (12) y el anillo adaptador
(13). Engrasar las juntas téri-
cas del nuevo elemento re-
ductor con grasa de silicona
e insertar el elemento en el
filtro, prestando atencién a la




correcta colocacién de las juntas tdricas. Insertar
el anillo adaptador, roscar la carcasa con muelle y
apretar el tornillo de bloqueo (par de apriete de
35 - 40 N/m). Ajustar el reductor de presién como
se describe en el apartado de "Puesta en Marcha".
Comprobar la estanqueidad de todas las conexio-
nes (inspeccidn visual).

15. Disposicion
Aplicar a la normativa nacional.

- Viviendas y accesorios en latén.

- Tapa de resorte, inserto de valvula y portafil-
tro hecho de plastico

- Elemento filtrante de plastico.

- Filtro de copa fabricado en resistente a los
golpes, cristalino pléstico

- Juntas elastoméricas.

Advertencia: La garantia queda cancelada cuando se dafia la cdmara de seguridad higiénica p. ej. de
forma mecanica (por caida al suelo) o térmica ( por almacenaje con temperaturas inferiors a -25 °C o
superiors a 40 °C, o bien por exposicién continua a la luz solar). No lavar el elemento filtrante y la con-
junto higiénico en el lavarajillas!Se Deben utilizar Unicamente camaras de seguridad higiénicas nuevas de
fabrica. BWT reemplaza las piezas defectuosas gratuitamente: www.bwt-group.com.

16. Datos Técnicos

BWT E1 NEU q EHF DN 25 HWS DN 25
3y (10 3 "
version en linea [LECR REVERER ) (/s") HWS % HWs1 (5/a")
Didmetro nominal DN 20 25 20 25 25
Rosca de conexidn H %" (und 1) " 3" 1 "
Racordes de conexion G1" G 1" G1u" G1u" G 1"
Grado de filtracion um 90-110
Caudal a Ap = 0,2 bar** m3/h 1,6 2,8 - - -
Caudal a Ap = 0,5 bar** m3/h 23 3.6 - - -
Caudal t:]on*valvula reductora m¥/h . . 23 36 40
de presién
Presion a la salida de la valvu- bar ) . 926
la reductora
Presion nominal (PN) bar 16
Prgsmn de funcionamiento, bar 2/16
min./max.
Tgmperatura del agua, oc 5/30
min./max.
Tgmperatura ambiente, oc 5/40
min./max.
Anchura total sin enlaces A mm 100 120 100 100
Anchura total con enlaces B/B1| mm 185 218 197 199 218
Altura total E1NEU ERE/HWS /oy 551 569 569 569 569
incluyendo conjunto higiénico
Altura total ETNEU EHF/HWS ~ D/D1| mm 381 399 399 399 399
Dlstanua’ minima del centro £ mm 480 480 480 480 480
de tuberia al
Distancia de instalacién del
centro de la tuberfa a la pared mm 80-120
Pesq aproximado en funcio- kg 35 40 40 40 40
namiento
Cédigo AT 840382 840383 840384 840385 840386
Cdédigo DE 40382 40383 40384 40385 40386
EAN 9022000403828 | 9022000403835 | 9022000403842 |+ 9022000403859 | 9022000403866
* Segin UNE EN 1567
** Segln UNE EN 134431
i Pérdida de presién (bar)
[ Caudal con
‘ ‘ elementro filtrante (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,8
I IH - ‘H EHF DN20 (25) 1,34 173 2,38 3,09
D D
c c EHF DN25 (5/4") 2,28 | 2,80 | 3,61 | A4A45
E E HWS DN20 0,85 112 1,58 2,10
HWS DN25 | 0,95 118 1,67 | 2,30
; 1 HWS DN25 (5/4") 1,90 | 2,28 | 2,90 @ 3,90
E1 NEU EHF E1 NEU HWS




. . . Conteudo
sdulo d .. cwith pressure reducing connection
BWT E1 NEU X con modulio de conexion module
Tipo 1 65
HydroMODUL P 1. Alcance do fornecimento
3 ” s 3 " s 5 Aolicacs e
. Aplicagdo
Didmetro nominal DN 20 25 32 20 25 32 21 Filtracio 5
Rosca de conexién H " 1" " " 1 S ’ - ,
- 2.2 Redutor de pressao (sé para E1 NEU HWS) 65
Racordes de conexion G1w" G1w" G1in" G1u" G1" G1¥"
Grado de filtracién um 90-110 3. Funcionamento 65
Caudal a Ap = 0,2 bar** m¥/h 1,68 2,0 2,0 - - - 3.1 Filtracdo 65
Caudal a Ap = 0,5 bar** m¥/h 317 3,25 31 - - - 3.2 Redutor de pressao + valvula anti-retorno (sé para E1 NEU HWS) 65
f:r:d;l ;c:zs‘i’g:”fla reduc- m¥/h - - - 16 36 5,8 4. Condigdes de instalagio 66
Presion a la salida de la bar i i . 9t 5. Instalagdo 66
valvula reductora 5.1 Comprove o sentido do fluxo e substituir em caso necessério 66
Presion nominal (PN) bar 16 5.2 Instale o filtro 66
r':ﬁf;’n:aie funcionamiento bar 2,5/16 5.3 Montagem em parede 66
Temperatura del agua, oc 5/30 6. Arranque 67
min./max. 6.1 Ajuste do redutor de pressdo (sé para E1 NEU HWS) 67
Temperatura ambiente, oc 5/40
min./max. 7. Operagao do equipamento 67
Anchura total sin enlaces A mm 100 100 105 100 100 130 7.1 Substituicao do elemento filtrante 67
Anchura total con enlaces  B/B1| mm 184 184 203 184 184 228 . .
: 8. Servigo de aviso 68
Altura t°t;! incluyendo c/cl mm 569 569 569 .
conjunto higiénico 9. Responsabilidades do operado 68
Altura total D/D1| mm 381 381 381 390 390 390 . d ‘
Distancia minima del centro 10. Garantia E1 de 10 anos 8
de tuberfa al E mm 480 480 430 480 480 480 .
11. Garantia 68
Distancia de instalacion del mm 90-130
centro de la tuberfa a la pared 12. Solugao de problemas, 69
BetrPeso aproximado en . . ~ .
funcionamf;nto o kg 35 4,0 4,0 45 45 67 13. Normativas e legislagdo a considerar 69

* Segn UNE EN 1567 14. Manutengao 69
** Segln UNE EN 13443-1

15. Disposicién 70

Pérdida de presién (bar) 16. Dados técnicos 71

B
A

Caudal con elementro
1 filtrante (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,6

con médulo

de conexién 3/4" | 1198 2,45 317 3,56

con médulo

CoVC 200 | 2,63 | 325 | 356
de conexion 1

con médulo
de conexion 5/4"

2,00 | 245 | 310 3,61

E1NEU EHF P

g




Fig.1- ETNEU HW> ———

Fig. 2 - E1 NEU HWS

L

Fig. 3 - Conjunto higiénico (copo + elemento
filtrante) em ndcleo suporte negro.

B
A

Fig. 5 - E1 NEU HWS

Vista posterior E1 NEU HWS ETNEU EHF

1. Alcance do fornecimento

O equipamento E1 NEU esta formado pelos se-

guintes elementos:

1 Palanca (asa)

2 Tampa

3 Racores de ligagdo e juntas,

3A Racores de ligagdo e juntas com vélvula
anti-retorno na entrada de dgua (com parafuso
de controlo ou acessério para a ligacdo de um
mandmetro de entrada, sé para E1 NEU HWS)

4 Nucleo de suporte que inclui conjunto
higiénico (copo + elemento filtrante)

5 Mandmetro de contrapressao (so para E1 NEU
HWS)

6 Valvula de fecho / abertura do equipamento

Redutor de pressdo (sé para E1 NEU HWS, Fig. 4)

formado por:

7 Carcaga com mola

8 Indicador do valor de pressdo de saida

9 Parafuso de bloqueio

10 Manipulo giratério para reduzir a pressdo

11 Elemento redutor de pressdo

12 Anel adaptador

Fornece-se por separado

mddulo de conex3o:

com redutor de pressado

- mddulo de conexdo 3/4"

- médulo de conexdo 1"

- médulo de conexdo 5/4"

sem redutor de pressdo

- mdédulo de conexdo redutora de pressao 3/4"
- mdédulo de conexdo redutora de pressao 1"

- mdédulo de conexdo redutora de pressdo 5/4"

Elemento filtrante de substituicdo (em kit de 2)
®  Cddigo DE: 10386 (100 um)

®  Cddigo AT: 810386 (100 um)

Elemento do filtro de mudar a cada 6 meses!

Ou para uma higiene ideal: conjunto higiénico =
copo do filtro + elemento filtrante + tampa, em en-
vase individual. A substituicdo realiza-se sem tocar
os componentes em contacto com a agua.

®  Cddigo DE: 20393 (100 um)

®  Cddigo AT: 820393 (100 um)

Conjunto higiénico de mudar a cada 12 meses!

2. Aplicagao

2.1 Filtragao

O equipamento BWT E1 NEU é um filtro destinado
a dgua de consumo humano e de servigos. Protege
as tubagens e os acessérios ligados na mesma fren-

te a avarias e processos de corrosdo causados por
particulas em suspensdo como residuos de dxidos,
particulas metélicas, areia, cAnhamo, etc. Este filtro
ndo é adequado para dguas com tratamento qui-
mico em circuitos fechados, aguas de processo e
circuitos de refrigeracdo. Em dguas com abundan-
te presenca de particulas em suspensdo deve ser
instalado previamente um separador de particulas
grossas. O filtro ndo deve ser usado para aceites,
gorduras, dissolventes, detergentes e outros lub-
rificantes. Também n3o é apropriado para a sepa-
racdo de substincias solUveis.

2.2 Redutor de pressao (s6 para E1 NEU HWS)

O redutor de pressdo integrado encontra-se in-
stalado a continuagdo do elemento de filtragéo;
utiliza-se para reduzir a pressdo e para regular na
saida o valor desejado, principalmente em forneci-
mentos de dgua para moradias. Mantém a pressédo
regulada de forma praticamente constante, incluso
quando a pressédo de entrada flutua entre 16 bar e
a pressdo estabelecida 3 bar, por exemplo. Uma
pressao uniforme, ndo demasiado elevada, favore-
ce a conservacio dos acessoérios e dos equipamen-
tos em toda a instalagdo doméstica de agua, ajuda
a economizar até 50% de dgua e reduz ao minimo o
ruido. Recomendamos a instalacdo de um redutor
de pressdo a partir de uma pressdo de entrada de
4 bar. Atengdo: O equipamento deve ser instalado
por pessoal qualificado, conforme as instrugdes
deste manuval, e as regulagdes e normativas nacio-
nais e locais em vigor.

3. Funcionamento

3.1 Filtragao

A &gua de entrada flui através da entrada do filtro; a
continuagdo atravessa o elemento filtrante desde o
exterior até ao interior e sai pela tubagem de saida
do filtro. As particulas estranhas de tamanho supe-
rior ao grau de filtracdo ficam retidas na parte ex-
terior do elemento filtrante. A dgua filtrada envia-se
ao consumo. Se a pressdo da dgua na saida dimi-
nui notavelmente, como resultado da colmatagao
crescente do elemento filtrante, 0 mesmo deve
ser substituido; em qualquer caso a substituigdo
de ser realizada como maximo a cada 6 meses.

3.2 Redutor de pressao + valvula anti-retorno (s6
para E1 NEU HWS)

O redutor de pressdo funciona conforme o prin-
cipio da valvula de alivio. Controla-se a partir da
pressdo de saida através de uma membrana sob-
redimensionada e de uma mola de presséo, cuja
tensdo e, por conseguinte, a pressdo na saida,



pode modificar-se através de um comando girator-
io (11). O mandmetro (5) mostra o valor da presséo
na saida.

A vélvula anti-retorno somente abre-se no sentido
do fluxo da dgua, quando existe consumo e fecha-
se firmemente na posicdo de espera ou se existe
uma contrapressdo na saida capaz de inverter o
sentido do fluxo.

4. Condigoes de instalagao

Observar as normas nacionais e locais de ins-
talagdo, as guias gerais e as especificacdes técni-
cas do equipamento. Instalar o filtro em tubagens
de agua fria antes dos circuitos a proteger.
Atengao: Proteger o filtro frente a geadas, expo-
sigdo directa a radiagdo solar e intempérie. Evitar
o contacto com agentes quimicos e fontes de ca-
lor superiores a 40 °C. Manter os componentes de
plastico livres de aceites, gorduras, dissolventes e
limpadores acidos e alcalinos.

5. Instalagao

5.1 Comprove o sentido do fluxo e substituir em
caso necessario (somente versio inline)

No estado de entrega o sentido do fluxo de agua
€ de esquerda a direita (atengdo na frecha do
sentido de fluxo visivel no corpo de latdo debaixo
da empunhadura). E possivel mudar o sentido no
filtro, antes da sua instalacdo, caso ndo encont-
ram-se os racores de ligacdo e o mandémetro:

- Gire avalvula de
fecho / abertura do
equipamento (6) na
posigédo aberta (90 ©
em sentido horario)

- Abra a palanca (1)
aproximadamente
80-90°

- Retire a tampa negra
na parte traseira do
filtro

- Afrouxe o passador
(dispositivo anti-
rotagao)

- Gire o corpo de latdo
1800

- Volver a apertar o
passador (dispositivo
anti-rotagéo)

O sentido de fluxo é ago-
ra de direita a esquerda

5.2 Instale o filtro

Versao inline

Monte os racores de ligagdo incluindo a junta pla-
na que fornece-se com o filtro - o racor de ligacdo
com a vélvula anti-retorno deve ser colocada na
entrada (sé para E1 NEU HWS). Ajuste o manémetro
(5) que esta incluido (s6 para E1 NEU HWS). A con-
tinuacdo instale o filtro, de acordo com didmetro
nominal da tubagem de &gua fria, antes dos circui-
tos a proteger.

HydroMODUL-Version:

Filtrar de acordo com o didmetro nominal em di-
mensoes iguais Kaltwasserlei instalar. conexéo a pa-
rafuso em Instale o cabo e filtros na diregdo do fluxo
(Flow arrow nota na cabeceira da cama) na horizon-
tal ou tubulagéo vertical de dgua fria Instalar.

Conexao ao mddulo de conexdo 3% "- 5/4";

1. Gire o anel de retencéo totalmente para a
esquerda virar.

2. Pressione as garras do dispositivo nos reces-
SOS.

3. e o dispositivo em 45 ° até a parada no senti-
do horério virar.

4. Segure o anel de travamento com as duas
méaos até que ele pare. Encaixe na direcéo
do dispositivo. O dispositivo agora esté pro-
tegido contra torgdes ndo intencionais. Para
afrouxar o filtro, o anel de retencgéo na diregdo
do médulo de conexéo.w

5.3 Montagem em parede

O filtro fornece-se preparado para montagem

em parede. Fixa-se com os parafusos e tacos

fornecidos (2x KA4O ou O6 mm) na parede.

- A montagem na parede somente realiza-se

apos efectuar a instalacao do filtro

- As distancias para a
montagem na pare-
de sao as que indica-
se na figura (direita)

- Atencao: Se o filtro
esta fechado, abrir
a palanca para cima
para a montagem na
parede

- O conjunto higieni-
co completo (copo
do filtro + elemento
filtrante + tampa)

pode deixar-se sus-
pendido do suporte
de montagem

- A distancia desde da
parede pode variar
entre 80 - 120 mm; a
montagem realiza-se
com dois elementos
ajustaveis. 2 declinar-se do

-

suporte ajustavel

O conjunto
higiénico pode

Suporte
ajustavel

6. Arranque

Ranhura de ajuste da distancia
para a parede; 80 - 120 mm

Comprove que a ins-

talacdo do filtro tenha
sido realizada correctamente.

6.1 Ajuste do redutor de pressdo (sé para E1 NEU

HWS)

Para manipular o redutor de
pressdo simplesmente retire a
tampa (2). O redutor de pres-
sdo estd ajustado de fabrica
a uma pressdo de saida de 4
bar. Para modificar a presséo,
afrouxe o parafuso de bloqueio
(10) e gire o comando giratério
(11). A pressao de saida pode-se

O mandmetro (5) mostra a pressdo na saida. Duran-
te o ajuste, deve provocar-se um consumo de dgua
abrindo e fechando brevemente qualquer torneira
posterior ao filtro umas quantas vezes.

Quando consume 4gua, a pressdo na saida reduz
temporalmente. A pressdo na saida ndo deve exce-
der de 80 % da pressdo de activacdo da vélvula de
seguranga da dgua quente.

7. Operagao do equipamento

O filtro e o regulador de pressao funcionam de for-
ma autdnoma sem a necessidade da presenca de
um operador. Para garantir um correcto e seguro
funcionamento do equipamento na dgua de con-
sumo humano, apenas € necessario substituir o ele-
mento filtrante ao menos a cada 6 meses.

7.1 Substituicdo do elemento filtrante e compro-

vagao das pilhas

Com o novo sistema de palanca, a substituicdo do

elemento filtrante realiza-se facilmente e somente

precisa de alguns segundos:

1. Desbloquear lentamente a valvula de fecho /
abertura do equipamento (6), com o qual
automaticamente parara a passagem de agua
(A1). Nota: a torneira de corte (6) serve
exclusivamente para fins de manutencgao,
nomeadamente para a substituicdo do ele-
mento filtrante; ndo deve ser usada como
meio de corte geral do abastecimento de
4gua.

N N ||

I Ll

mudar girando o comando de :
ajuste (17) (intervalo de ajuste: 2 - 6 bar).

Rotacdo em sentido horédrio = maior pressdo na
saida.

Rotacdo em sentido anti-horario = menor pressdo
na saida.

2. Levante a palanca aproximadamente 130°
(B1) - Retire o nicleo suporte com o copo do
filtro e o elemento filtrante (C1).

3. Descartar o elemento filtrante usado ou - para
uma higiene ideal - o conjunto higiénico com-
pleto (utilize sistemas apropriados de recic-
lagem de pldstico respeitosos com o meio
ambiente).



4. Inserte o novo elemento filtrante ou conjunto
higiénico (A2), feche a palanca (B2). Abra lenta-
mente a vélvula de fecho / abertura do equipa-
mento (6) (90° em sentido anti-horéario) (C2).

8. Servigo de aviso

O servigo de aviso BWT lembra-o, periodicamente,
da substituicdo do elemento filtrante do servico in-
formativo de manutencao, além de lhe dar impor-
tantes indicagdes de purificacdo. Dependendo dos
representantes nacionais pode estar associado ao
servigo de aviso e a substituicdo periddica do ele-
mento filtrante ou do cartucho de purificacdo uma
garantia E1 alargada de 10 anos. (Ver alinea 10).

9. Responsabilidades do operador

O produto adquirido possui uma larga vida Util e
uma facil operacdo. Contudo, todos os equipamen-
tos técnicos requerem uma manutengdo regular
com a finalidade de garantir um dptimo funciona-
mento. Para o correcto funcionamento do equipa-
mento e para a aplicacdo da garantia € imprescin-
divel realizar a substituicdo do elemento filtrante
com a frequéncia indicada e realizar um controlo
visual didrio de estanqueidade por parte do ope-
rador. A pressdo da dgua de entrada deve verificar-
se a cada 2 meses assim como em caso de baixo
caudal de e quando aumenta significativamente o
consumo. Também para o correcto funcionamen-
to do equipamento e para a aplicagdo da garantia,
devem substituir-se as pegas de desgaste nos in-
tervalos de manutengao estabelecidos (ver ponto
"12. Manutengio”).

De acordo com a Norma EN 806-5 as pegas de des-
gaste somente podem ser substituidas por pessoal
qualificado ou por nosso Servico de Assisténcia Té-
cnica. Recomendamos solicitar um contrato de ma-

nutengdo com seu instalador ou com nosso Servigo
de Assisténcia Técnica. Nota: Os filtros ndo devem
ser manipulados por criangas. Poderiam ferir-se as
maos ou dedos.

Pessoal qualificado: O produto sé pode ser ins-
talado, colocado em funcionamento e submetido
a manutencéo por pessoal técnico qualificado. A
operacao e a utilizacdo tém de ser realizadas exclu-
sivamente por pessoas habilitadas.

Pessoa habilitada: E aquela que tenha recebido for-
macao e que tenha sido instruida, através das infor-
magdes contidas nestas instrugdes, relativamente
as tarefas que |lhe foram confiadas e aos possiveis
perigos inerentes a um comportamento incorreto.
Pessoal técnico qualificado: E aquele que, devido
a sua formacao técnica, conhecimentos e experién-
cia, bem como ao conhecimento das disposicdes
pertinentes, estd em condicdes de instalar, colocar
em funcionamento e fazer a manutencgéo do pro-
duto.

10. Garantia E1 de 10 anos

Dependendo do representante nacional BWT estd
disponivel uma garantia E1 de 10 anos para filtros
novos.

Condigdes prévias:

- Montagem tecnicamente correta

- Funcionamento correto

- Registo (encontra informacdo detalhada em
www.bwt-service.com)

11. Garantia

Para estes equipamentos aplicam-se os termos de
garantia estabelecidos pela Lei. O incumprimento
dos requisitos de montagem e das obrigagdes do
usuario acatam a imediata exclusdo do direito de
garantia. Se o produto nédo funciona correctamente
durante o periodo de garantia, contacte com seu
provedor ou com a empresa de instalacdo e indicar
o modelo de equipamento e o nimero de fabrico
(ver as especificacdes técnicas e a placa de carac-
teristicas na unidade). Os trabalhos em garantia
somente podem ser executados pelo nosso Servi-
¢o de Assisténcia Técnica. Os trabalhos realizados
durante o periodo de garantia por uma empresa
especializada requerem um arranque do equipa-
mento realizado pelo nosso Servico de Assisténcia
Técnica. Caso ndo existe contrato de manutencéo,
contacte com o seu instalador.

12. Solugao de problemas

Problema Possivel causa

Solugao

duz consideravelmente; quando
existe consumo reduz-se mais
de 35 % da pressdo em espera

A pressdo de agua na saida re- | Elemento filtrante obstruido

Substitua o elemento filtrante ou o
conjunto higiénico

A pressdo da dgua aumenta

cido no redutor de pressado

Deterioro ou desgaste dos
por encima do valor estabele- | elementos de estanqueidade | em "Arranque”). Se a pressao segue

Reajustar a pressdo de saida (ver

aumentando o elemento redutor de
pressao (12) deve-se substituir (somen-
te E1NEU HWS)

Depois destes controlos a anomalia permanece, contacte com nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

13. Normativas e legislagao a considerar
Nota: Ver as Ultimas versdes em cada caso

O filtro foi fabricado de acordo com a norma EN
13443-1 "Equipamento de acondicionamento de
agua no interior dos edificios. Filtros mecénicos. Parte
1: Particulas de dimensdes compreendidas entre 80
um e 150 um. Requisitos de funcionamento, seguran-

Ga e ensaio".

Ao instalar e operar o filtro devem ter em consi-

deragdo as seguintes normativas e regulagdes exis-

tentes:

- A norma EN 806 "Especificagdes para instalagdes
de conducédo de agua destinada ao consumo hu-
mano no interior de edificios. Parte 5: Funciona-
mento e manutencgao”

- Codigo Técnico da Edificacdo

- O Decreto Lei 306/2007 estabelece os critérios sa-
nitarios da qualidade da 4gua de consumo humano

- O Decreto Lei 79/2006 estabelece os critérios hi-
giénico-sanitarios para a prevencao e controlo da
legioneloses

- A legislagdo nacional e local de gestdo e elimi-
nagao de residuos

- As guias pertinentes para a instalagdo, operagéo e
manutencdo de equipamentos de tratamento de
agua de consumo humano

14. Manutengao

A agua de consumo humano é um alimento, por con-
seguinte é evidente a importancia de uma correcta
atengdo higiénica na execugio das operagdes de
manutengdo. De conformidade com a norma UNE EN
806-5, a manutengao deve ser realizada por expertos
(pessoal qualificado ou Servigo deAssisténciaTécnica).

Substituiam de pegas de desgaste (utilizar somente
pegas originais)

Juntas: cada 3 anos
Elemento redutor de pressao (12) cada 6 anos
Mandmetro (6) cada 6 anos
Verificar regularmente a pressdo da dgua de entrada
sem consumo e com elevado nivel de consumo.

Substituigdo do elemento redutor de pressdo (s6
para E1 NEU HWS) —
O redutor de pressdo estad ‘
localizado debaixo da tampa e
(2). Fechar o fluxo de 4gua,
afrouxar o parafuso de blo-
queio (10) e girar o manipulo
giratério (11) em anti-horario
até o maximo. Desenroscar
a carcaga com mola (8) com
uma chave de estrela (chave
de largura 36). Retirar o re- @
dutor de presséo (12) e o anel
adaptador (13).

Engraxar as juntas téricas do
novo elemento redutor com
graxa de silicone e insertar
o elemento no filtro, pres-
tando atengdo na correcta
colocacdo das juntas tdricas.
Insertar o anel adaptador,
roscar a carcaga com mola e
apertar o parafuso de blo-
queio (par de aperte de
35 - 40 N/m). Ajustar o re-
dutor de pressdo como se
descreve no apartado de
"Arranque". Comprovar a
estanqueidade de todas as
ligacdes (inspeccéo visual).




15. Disposicidon

Aplicar a la normativa nacional.

- Viviendas y accesorios en latén.

- Tapa de resorte, inserto de vélvula y portafil-
tro hecho de plastico

- Elemento filtrante de plastico.

- Filtro de copa fabricado en resistente a los
golpes, cristalino plastico

- Juntas elastoméricas.

Adverténcia: A garantia cancela-se quando se danifica a cAmara de seguridade higiénica p. ex. de forma
mecanica (por caida ao solo) ou térmica ( por armazenagem com temperaturas inferiores a -25° C o superi-
ores a 40° C, ou bem por exposicdo continua a luz solar). Ndo lave o elemento filtrante e conjunto higiénico
na maquina de lavar! Deve ser utilizado unicamente cAmaras de seguridade higiénicas novas de fabrica.
BWT substitui as pecas defeituosas gratuitamente: www.bwt-group.com.

16. Dados Técnicos

BWT E1 NEU q EHF DN 25 HWS DN 25
3y (10 3 "
Filtro de palanca Inline e | ERE (0 (/") EWSEA LR (5/4")
Didmetro nominal DN 20 25 20 25 25
Racores de ligagdo H %" (und 1) " " 1 "
Rosca de conexdo G1" G 1" G1u" G1u" G 1"
Grau de filtragéo um 90-110
Caudal a Ap = 0,2 bar** m3/h 1,6 2,8 - - -
Caudal ai Ap = 0,5 bar** m3/h 23 3.6 - - -
Caudal com valvula redutora m¥/h . . 23 36 40
de pressdo
Pressdo na saida da valvula bar ) . 926
redutora
Pressdo nominal (PN) bar 16
Prgssao de funcionamento, bar 2/16
min./max.
Tgmperatura da 4gua, oc 5/30
min./max.
Tgmperatura ambiente, oc 5/40
min./max.
Largura total sem encaixes A mm 100 120 100 100
Largura total com encaixes B/B1| mm 185 218 197 199 218
Altura total ETNEVERF/HWS o 551 569 569 569 569
incluindo conjunto higiénico
Altura total ETNEU EHF/HWS ~ D/D1| mm 381 399 399 399 399
Distancia minima do centro £ mm 1480 1480 480 1480 1480
de tubagem ao
Distancia de instalagdo do mm 80-120
centro da tubagem na parede
fesg aproximado em kg 35 40 40 40 40
uncionamento
Cédigo AT 840382 840383 840384 840385 840386
Cdédigo DE 40382 40383 40384 40385 40386
EAN 9022000403828 | 9022000403835 | 9022000403842 |+ 9022000403859 | 9022000403866
* Conforme UNE EN 1567
** Conforme UNE EN 13443-1
i Perda de pressdo (bar)
== Caudal com
‘ ‘ elemento filtrante (m*/h) 0,2 0,3 0,5 0,8
I H TEH EHF DN20 (25) 1,34 173 2,38 3,09
D D
C c EHF DN25 (5/4") | 2,28 2,80 3,61 4,45
E E HWSDN20 | 0,85 | 112 1,58 210
HWS DN25 | 0,95 118 1,67 | 2,30
; 1 HWS DN25 (5/4") 190 | 2,28 | 290 @ 3,90
E1 NEU EHF E1 NEU HWS




ETNEU EHF

. - com médulo de conexdo redutora de
BWT E1 NEU . com médulo de conexdo =
Tipo pressdo
HydroMODUL
g i s/ I ’ s/
Didmetro nominal DN 20 25 32 20 25 32
Racores de ligagdo H A 1" " " 1" "
Rosca de conexdo G1w" G1u" G1¥" G1u" G1u" G1¥"
Grau de filtragdo um 90-110
Caudal a Ap = 0,2 bar** m¥/h 1,68 2,0 2,0 - - -
Caudal a Ap = 0,5 bar** m¥/h 317 3,25 3. - - -
Caudal c9rr: valvula redutora m¥/h . . . 16 36 58
de pressdo
Pressdo na saida da valvula bar . . . 96
redutora
Pressdo nominal (PN) bar 16
Prgssao de funcionamento, bar 25/16
min./max.
Tgmperatura da agua, o 5/30
min./max.
Tgmperatura ambiente, oc 5/40
min./max.
Largura total sem encaixes A mm 100 100 105 100 100 130
Largura total com encaixes B/B1| mm 184 184 203 184 184 228
ﬁ.ltl.'”,'a.tOtal incluindo conjunto c/c1l mm 569 569 560
igiénico
Altura total D/D1| mm 381 381 381 390 390 390
Distancia minima do centro E mm 480 480 480 480 480 480
de tubagem ao
Distancia de instalagdo do mm 00-130
centro da tubagem na parede
Peso aproximado em funcionamento | kg 35 4,0 4,0 4,5 4,5 6,7
* Conforme UNE EN 1567
** Conforme UNE EN 134431
Perda de pressdo (bar)
. Caudal com
1 elemento filtrante (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,6
pH commodulo | o 45 317 | 356
D de conexdo 3/
D .
c dcom médulo o g 063 | 325 | 356
e conexao 1
E .
com mddulo
de conexdo 5/4" 2,00 2,45 3,10 3,61
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Puc. 1- ETNEU HWS

/L,J‘

Puc. 3 - MrueHunyeckas sawmTa (benas Konba
dunbTpytoLLero aneMeHTa + 6eno-rony6on
GUNBTPYIOLLMI SNEMEHT B YEPHOM Kopryce

B
A

Puc. 5 - E1 NEU HWS

Bupa c3agm E1 NEU HWS

ETNEU EHF

1. KoMnnekT nocTaBKM

E1NEU HWS BkntovaeT:

1 Pobivar (pyuka)

2 Kpbiwka

3 Pe3bboBble COEAMHEHMUSA U YNNOTHEHMS, Ha
CTOPOHE BXOAa C 06paTHbIM KnanaHoM (¢
3ar/yLIKOW M BO3MOXHOCTbBIO MOACOEAMHEHUS
MaHOMeTpa Ha Bxofe)

4 3alMUTHBIN KOPMYC, BK. TMIMEHUYECKYIO
3aWnTy (Konba GUILTPYHOLLErO 3N1EMEHTa +
bduUnbTp. an1eMeHT)

5 MaHOMeTp, U3MePSIOLLMIA JaBieHue Ha BbIXOoLe

6 3anopHbii KpaH

PepykTop paBnenus (Puc. 4) BkntovaeT:

7 TIpy>XMHHas! KpbILLKa

8 WHavKaumsa perynmpyeMoro napaMeTpa
[laBNEeHNS Ha BbIxoae

9 YCTaHOBOYHbIN BUHT

10 Pyyka HaCTPOMKM peayKLUMOHHOro KianaHa

11 BcTaBka peAyKLMOHHOro KianaHa

12 TopueBoe ynnoTHeHue

OTpenbHO 3aKasbliBatoTCS:
COeMHUTENbHBIN MOAY b

¢ wnun 6e3 peayKTopa LaBieHus

- COeiIMHUTENIbHBIM MoayneM 3/L4"
- COeAMHUTENbHbIM MoayneM 1"

- coefiIMHUTENbHbIM MogyneM 5/4"

- CoefIMHUTENbHbIN MOAYNb C UK 6e3 pefyKTopa Vv
naenenus 3/4"

- COeMHUTENbHBIN MOAY b C UK 6e3 peayKkTopa
nasnexma 1"

- CoeaMHUTENbHbIM MOAY/b C UK Bes pesyKTopa
nasnenus 5/4"

DUNbTPYIOLLMI SNEMEHT 418 3aMeHbl - 2 LUT. B

yrnakoBke

. HoMmep 3akasa: 10386
[N ONTUMaNbHOM FUrUeHbl: TUrueHnyeckas
3awmTa = Konba GUNbTPYIOLLEro 31eMeHTa +
bUNbTP. aneMeHT + KpbliLka, MocTasnseTcs B
OTAeNbHOM YNaKOBKE M NO3BO/SAET OCYLLECTBUTD
3aMeHy, He KacasiCb AeTanei KOHTaKTUPYHOLLMX
C BOJOM.

3aMeHa GUNLTPYHIOLLErO 3ieMeHTa Kaxable 6 Mecaues!
. HoMep 3akasa: 20393
MMrueHa 6e30nacHo U3MeHeHue Kaxble 12 Mecsues!

2. MpuMeHeHHne

2.1 unbTpaums

PbiyaskHbin dunbTp BWT E1 NEU HWS npegHasHaueH
ns dunbTpauun xonoaHon (oo 30°C) nuTbeBon
XO39MCTBEHHOM BOAbl. OH 3almLiaeT Tpy6bonpoBoab!
M MOAKMOYEHHBIE K HWM KOMMOHEHTbI CHUCTEMDI

OT  QYHKUMOHA/bHBIX HAPYLIEHWM W KOPPO3MM B
pesynibTate AEUCTBMS TakUX MOCTOPOHHUX MPUMECceH,
KaK YaCTULLbl PXKaBYMHbI, ONKAKM, MECOK, NEHbKa 1 np.
®OunbTp  He  NpefHasHaYeH  ANS  OYUCTKM
LMPKYNALMOHHOM BOAbI, 06paboTaHHOM peareHTamu,
1 OXNaXAatoLLEN BOZbI 4151 TOTOYHOrO OXIaXAeHUS.

EC/M B BOAE eCTb KPYMHble 4aCTuLbl rpssu, nepes
buAbTPOM  criefyeT  ycTaHaBAMBaTb - OTAENMUTENb
KPYMHbIX — YacTvl. @uabTp  He  npefHasHaveH
OIS OYMCTKM  Macen, >KMPOB, PacTBOPWTENew,
Mbl/IbHbIX PAacCTBOPOB M CMa30YHbIX CPeA, a Takxke
BOAOPACTBOPHMbIX BELLECTB.

2.2 PeflyKUMOHHDbIM KlanaH

BCTpoeHHbIM peayKUMOHHBIN KanaH, NogKioYaeMbii
nocne GUAbTPa, CRYXUT IS CHUXEHUA AaBieHWs
M HacCTPOWKM HYXXHOrO [aBNEHUA Ha BbIXOAe -
NPEeMMyLLECTBEHHO B  CUCTEMe  BOAOCHABXKeHMS
aoma. OH AepXKWT HaCTPOEHHOE AaB/eHMe Ha BbIXOLe
NPUBAU3NUTENBHO MOCTOSHHBIM, HanpuMep, Mexay 16
6ap Ha Bxofe v 3 H6ap Ha Bbixoge. PaBHOMepHOE U He
CIMLLKOM BbICOKOE [jaBfeHue 3alluiiaeT apMaTypy
u npubopbl BCeW CUCTEMbI BOJOCHABXKEHMS AOMa,
noMoraeTr 3KoHOMWUTb A0 50% BOAblI M MNOHMXKAET
LUYMbI. BHUMaHMe: B COOTBETCTBMM C 3aKOHOM O BOAE
AVB Wasser V, § 12.2. MOHTa)X YCTaHOBKM [O/DKEH
BbINOJHATLCA OpraHu3auMen BOJOCHABXKEHUS WK
creuuanM3MpoBaHHON MOHTaXKHOM GUPMON.

3. OyHKUMA

3.1 dunbTpaumus

HeouulieHHas Boja mnocTynaeT B GuabTp uyepes
BXOA ANA HEOUYMLLEHHOM BOAbI M MPOXOAUT 4Yepes
bUNBTPYIOLLMI DNEMEHT K BbIXOLY /18 OYMLLEHHOM
BOZbl. [Py 3TOM Ha BHELLHeN CTOPOHe GUbTPytoLLero
3/IEMEHTa  3aJePXXMBAIOTCA MOCTOPOHHME YacTULbI
pasMepoM Gonblle avyeek unbTpa. Yuctad Boga
nocTynaeT B BOAOMPOBOAHYIO —CMCTeMy  AOMa.
Ecnv paBneHve BoAbl 3aMETHO CHMXKAeTCs M3-3a
YBEJIMYMBAIOLLIEroCs  3arpssHeHns  GuibTpyroLLero
aneMeHTa, unm CAMOE BOJIbLLIEE YEPE3 6 MECSLIEB.

3.2 PeflyKUMOHHDBIM KlanaH + 06paTHbIM KnanaH
PefyKUMOHHbIA  KnamaH paboTaeT Mo MPUHLMMY
pa3srpy’keHHOro OfHOCEAENbHOMO KnanaHa. YnpasneHue
OCYLLECTBNAETCS, WCXOAA W3 [aBNEHUS Ha BbIXOAE
yepes MeMbpaHy, ¥ HaKUMHYIO MPY>KMHY, HanpsiKeHue
KOTOPOM - M TEM CaMbIM AaBNIEHME Ha BbIXOAE — MOXHO
M3MEHWUTb C MOMOLLLbIO PYYKM HacTpowku (11). MHAMKaums
MaHoMeTpa  (5)  MoKasbiBaeT  COOTBETCTBYylOLLEE
OTPEryMpoBaHHOE 3Ha4YeHue faBneHus Ha Bbixoge. Mpu
3abope Bofbl 06paTHbIN KianaH OTKPbIBAETCS TOMbKO B
HanpaBAEHMM MOTOKa M MAOTHO 3aKPbIT B HEUTPASIbHOM
MOJIOXEHMM MU MPU MPOTUBOLABIEHNM.



4, TpeboBaHMA K MECTY MOHTaXa

CobmtofiaTb  MecTHble HOpMbl, 0bLue TpebosaHWs
M TexHuyeckue [AaHHble. YcTaHaBnMBaTb GUALTP Ha
Tpybonposoge XONOAHOM BOAbl neped O6beKTaMu,
KoTopble  TpebyloT  3aluTbl.  BHUMaHue:  unbTp
TpebyeTca ycTaHaBAMBaTb B OTanIMBaeMOM NOMeLLeHUM
M 3alMLaTh OT MoMajaHus MapoB PacTBOPUTENEN,
Ma3yTa, MOIOLLMX LLENOYHbIX PacTBOPOB, XUMUYECKUX
peareHToB, Y®-M3nyyeHMs UM WUCTOYHMKOB Tenna
Bbiwe 40°C). BHMMaHWe: He pfonyckaTb nonafaHus
Maces1, XMPOB, PacTBOPUTENEN, KUCIIOT M LLeNoYeN Ha
MNacTMaccoBble YacTy.

5. MoHTax

5.1 MpoBepka 1 Npu HEOBXOAMMOCTH CMEHa
HanpaeneHusi NoToKa (ToNbKO BCTPOEHHas BepCusl)
OunbTp NOCTaBNAeTCA C  3aBOACKOW YCTaHOBKOM
HampaB/eHUs MoToka CreBa Hanpaso (CM. CTpesky
HanpaBfeHUs MNoToKa Ha JaTyHHOM Kopryce oA
pydKoM). HanpaeneHue MOXHO M3MEHUTb Nepes
HayasloM MoHTaXa ¢uibTpa - 6e3  pe3bboBbix
COEAMHEHWM U MaHOMeTpa:
- 3anopHbIi kpaH/
1e610KMpoBKy (6)
NOBEPHYTb B NONOXEHUE
«oTKpbITO» (90° NO
4acoBOM CTpenke)

- Pbivar (1) nogHATL
npu6bn. Ha 80° - 90°

- CHSTb YepPHYHO KPbILLKY
Ha TbIIbHOM CTOPOHE
dunbTpa

- OTKpPYTUTb BUHT
(cTonopeHue BpaLLeHus)

MoBepHYTb MeAHbIN
Kopnyc Ha180°

CHOBa 3aKpyTUTb BUHT
(cTonop BpaLLeHms)

Tenepb HanpaenexHune
noTOKa YCTaHOBNEHO
cnpaBa Haneso!

5.2 YctaHoBKa punbtpa

BCTPOEHHas Bepcus

CMOHTUpOBaTb NocTasnsieMoe ¢ GUILTPOM pe3bboBoe
coefiMHeHune - npu 3ToM pe3bboBoe COefMHeHue C
06paTHbIM KanaHOM YCTaHaB/MBAKOTCH Ha CTOPOHe
BXofa. [epMETUYHO YCTaHOBUTL MaHoMeTp (5). 3aTeM
YCTaHOBWTb GUALTP Ha TPYHONPOBOA XONOLHOM BOAbI
C TakMM Xe HOMUHa/IbHbIM BHYTPEHHWUM AMaMeTPOM.

Bepcus HydroMODUL:

OuUAbTP MO HOMMHANb-HOMY AMaMEeTPy B pPaBHbIX
pasmepax YcTaHoBMTE TPyObl XONOLHOW BOAbI.
BUHTOBOE coeAMHeHWe B YcTaHOBMTE Kabesb W
dunbTPbl B HanpasneHuu notoka (CTpenka noTtoka
3aMMcka Ha W3ro/ioBbe) B TOPWM3OHTaZIbHOM MM
BepTMKasbHasa Tpyba XONOAHOM BOAbI YCTaHOBUTD.

MoakntoyeHne K CoeAUHUTENBHOMY MOAYO ¥

- 5/4";

1. CHMMMTe CTONOPHOE KOMbLO A0 ynopa B/ieBO
BIJTFOUMTD.

2. BcTaBbTe rybku yCTPOWUCTBa B YrybneHus.

3. M YyCTPOMCTBO Ha 45 ° 10 yrnopa no 4acoBom
CTpesiKe BKIHOUMUTD.

4. CHUMMTE CTOMOPHOE KOJbLIO C 0BenMm
pykaMu, noka LLienkHyTb B HanpaBneHum
YCTPOWCTBA. YCTPOMCTBO Tenepb 3allyieH OT
HenpefHaMepPEHHOro CKpyYMBaHua. s Toro,
4To6bl 0CBO6OANTD CTOMOPHOE KOMbLIO GUIbTPa
B HanpaB/eHUn COeMHUTENIbHOTO MOAYNS.

5.3 MOHTaXK CTeHOBOro
KpenneHus

CTeHoBOe KpenseHue
y>Ke CMOHTMPOBAHO Ha
dunbTpe. MoHTax Ha
CcTeHe Npou3BoaUTCH
C noMoLbto 6onTos
ap! u grobenen (2x
KAL4O mnm O 6 MMm),
BXOASALLMX B KOMMIEKT
nocTaBkM.

- YcTaHOBUTb
cTeHoBOe
KpenneHue nocne
MOHTaXka bunbTpa

— PaccTtosaHusa gna
MOHTaXka KpenaeHus

CM. Ha YepTexe

— [urneHunyeckyto
3awmTy (Konba 3
d)Mﬂpryl‘OLLlerO E MreHmnyeckyio
snemeHTa +pUnbTp. : monsettre ¢
SNIEMEHT + KpPbILLKa) L e oeo

MO>XHO NMOABECUTb cocTomT U3
B CTEHOBOM 2 vacreit
KpenieHun

— PaccTosHue o
cTeHbl oT 80 oo
120 MM. CTeHOoBOE
KpernjeHne cocTomT
13 2 Yacten

PaccTosHuWe po cTeHbl oT 80-
120 MMm.

6. 3anyck

MposepuTb npPaBUIbHOCTb
MOHTaXa GpunbTpa.

6.1 PefyKUMOHHDBIN KnanaH
PeayKUMOHHBIN KnanaH
HaXOAMUTCS MO, KPbILLIKOK.
Yrobbl fgobpaTbes 4O KnanaHa,
NPOCTO CHUMUTE KPbILLKY (2).
PeayKUMOHHBIN KnanaH

Ha 3aBOfe YCTaHOB/IEH

Ha [laBneHue Ha Bbixode 4 6ap. [l naMeHeHus
[AB/IeHNS Ha BbIXOAE OTKPYTUTE YCTaHOBOYHbBIN BUHT
(10) 1 noBepHUTE pPyUKy HacTporku (11). laBneHue Ha
BbIXOZE M3MEHSAETCSA NMOBOPOTOM PYUKU HACTPOMKM
(11). AnanasoH perynuposaHus 2 - 6 6ap.

BpalLeHue no yacosou cTpenke ap!
MpoTUB YacoBoWM CTpenku ap!

MaHomeTp (5) nokasbiBaeT [JaBieHMe Ha BbIXOZE.
Bo Bpemsi HacTPOMKM C/AMBHOM KjiamaH mocse
pPeayKUMOHHOIO KnanaHa creayeT HeCcKONbko pas
OTKPbITb M Cpa3y 3akpbiTb. [pu 3abope BoAbI
[aBNeHMe Ha BbIXOAE KPaTKOBPEMEHHO Mafaer.
[aBneHne Ha BbixoAe He AO/MKHO npeBbiwaTth 80%
faBneHus  cpabaTbiBaHMA  NPEAOXPaHUTENbHOrO
KnanaHa Ha ropsadei soge (DIN 1988-200).

7. OkcnnyaTauums

DYHKLUMM GUNBTPOBAHMA W PErYNIMPOBaHUS AaBNEHUS
BbIMOJIHAIOTCA  aBTOHOMHO, 6e3  BMellaTeNbCTBa
nosb3osatens. [ obecneyeHuns XxopoLLlero kavyectsa
BOZbI QUIbTPYIOLLMI SNEMEHT CrieflyeT MEHATb CaMoe
nosgHee 1pa3s B 6 MecsiLieB.

7.1 3aMeHa GUNbTPYIOLLEro 3N1eMeHTa.

3aMeHa OWAbTPYIOLLEro 3NeMeHTa B PblYaKHOM
bunbTpe BbIMOSHAETCA OYeHb MPOCTO, B TeyeHue
HECKONbKMX CEKYHA;:

MenneHHo Leb10KMpyeTCA3anopHbIMKPaH(6)UTem
caMbIM OAHOBPEMEHHO aBTOMAaTUYeCKM
nepekpbiBaeTca nogada sogbi (Al).

YKasaHue: 3anopHbii KpaH (6) npefHasHa4eH
TONBKO [J18 TEXHUYECKOro 0BC/yKMBaHUS, T.e.
AJ151 3aMeHbl GUIIBTPYHIOLLLErO 3/IEMEHTa; OH He
LOJIKEH MCMO/Nb30BaTbCA B Ka4YECTBE MaBHOrO
3aMopHOro 31EMEHTa BOAOMPOBOAHOM IMHUM.

[l | il

MoAHATL pbivar npub. Ha 130° (B1) - BbIHYTL
OMOPHbIN EMEHT, BK/1. Yally duabTpa u
bunbTpytoLwmit anemeHT (C1).

YTUAU3MpoBaTh 0TpaboTaBLLMK GUALTPYIOLLIMIMA
371IEMEHT UK — 411 ONTUMasIbHOM TUrMeEHbI — BCIO
TUTMEHUYECKYIO 3aLLMTY B KOMIIEKTE.

>
[ ]
(]

BcTaBuTb HOBbIN GUABTPYHOLLMIA SEMEHT M
TUrMeHnYeckyto 3aluTy (A2), 3aKpbITb pbivar
(B2) 6e3 ycunuitl ECv pblyar He onyckaeTtcs 1o
KOHL ~ NPOBEPUTb NPaBWUIbHO N1 YCTaHOB/EHa
konba. MeaneHHo OTKPbITb 3anopHbIi KpaH/
ne610k1MpoBKy (6) (90° NPOTHB YacoBOW CTPENKM)
(C2).




8. Ycnyra oTnpaBKku HanoMUHaHUM

Mocne NOAKIOMEHMS npeaiaraeMon  KoMmaHuen
«BWT» ycnyrm OTNpPaBKkK HanoMuHaHUM
nHbopMaumoHHas cnyxba «BWT» no BonpocaM
TEXHUYECKOro  0bCyXuBaHUa  ByaeT  perynspHo
HaMpaendTb BaM HaMOMMHaHUA O HeobXOAMMOCTM
3aMeHbl GUIbTPYIOLLErO 3/1EeMeHTa, a Takxke BaXkHble
COBETbI MO TUIMEHUYHOM SKCTTyaTaumu unbTpa.
Mpu  YCNOBMM  MOAK/IIOMEHUS  YCIYTM  OTMPaBKM
HaMOMMHaHWI W1 PerynsapHoit 3aMeHbl GUAbTPYIOLLEro
aneMeHTa IMb6O rurueHndeckoro 6okca, a TaKkxke
B 3aBMCMMOCTWM OT PervoHasbHOM KOMMaHWM Ha
bunbTp E1 npegocrtasnsertcs pacwmnperHas 10-1eTHsas
rapaHT1a (cM. nyHKT 10).

9. O6s13aHHOCTH Nonb3oBaTeNs
COracHO HeMeLKOMY 3aKOHOA4aTeNbCTBY

Bbl npuobpenu  JonAroseyHoe M MpocToe B
obcnyxuBaHuM 0bopynoBaHue. Ho ana obecneveHus
HOPManbHOM  PaboTbl  HEOBXOAMMO  PErynsapHoO
NPOBOAUTL CepBUCHble PaboTbl. OAHUM M3 YCIOBMM
HOpManbHOW  PaboTbl M COXPaHEHUS  rapaHTUM
ABNAETCA  perynsapHas  3aMeHa  GUIbTPYHOLLEro
3/1eMeHTa 1 NPOBEPKa repMETUYHOCTH.

MpoBepKa AaBNEHUSA Ha BbIXOZE MPU HYNEBOM MOTOKe
1 npw 60/1bLLOM 3abope Bodbl 1pa3 B 2 MecsLa.

ELe 0HO yCOBUE HOPMabHOM PaboTbl M COXPaHEHMs!
rapaHTMM - 3aMeHa 6bICTPO- M3HALLMBAEMbIX YacTen
B YKa3saHHble cpoku (cM. n. 12. PykoBonctBo no
obenyxxuBanmio). CornacHo HopMam DIN EN 806-
5 3aMeHy WM3HOLLUEHHbIX YacTel [OJXeH MPOBOAMTbL
KBaNMGULMPOBaHHBIN nepcoHan (MoHTaxkHas dupma
unu cepsucHas cnyxba). PekoMeHzyeM 3aKkiounTb
[IOTOBOP Ha OBCAYXMBaHME C MOHTaXHOM WM
cepBuCHOM GMPMON. YKasaHWe: Henlb3s [OmyckaTb
netei kK pabote ¢ GuNbTPOM. BosmoxkeH ywimnb pyku/
nasbLes.

Keanudukaums nepcoHana:

YCTaHOBKOM, ~ BBOAOM B 3KCM/yaTauulo
obcykuBaHMeM  GuabTpa  JOMKHbI  3aHMMaTbCA
CreLmanucTb.

YnpaeneHue u 3KCnIyaTaums LOMKHBI
OCYLLECTBAATLCA MPOUHCTPYKTUPOBAHHBIMU IULAMM.

MPOUHCTPYKTUPOBAHHOE JMLO:

MPOLWNO MHCTPYKTaX M MNOAYYMno MHGOpMaLMIo
M3 HacTosllen WMHCTPYKUMM O CBOMX 3ajayax M
BO3MOXHbIX OMAaCHOCTAX B C/ly4Yae HenpasBusibHbIX
LeNCTBUN.

Cneumanucr:

Nnyo, koTopoe 6Gnarojaps CBOeMy 06pa3oBaHMIo,
3HAHUSAM M OMbITY PaboTbI MO CreunanbHOCTH, a Takoke
OCBEJJOM/IEHHOCTM B OTHOLUEHMU  [LEeUCTBYHOLLMX
MONOXEHUN CMOCOBHO BbIMOMHATL YCTAHOBKY, BBOZ B
3KCr/lyaTaumio 1 obey>kueaHme NpoayKTa.

10. 10-neTHsA rapaHTMs Ha dunbTp E1

MpepoctaBneHne 10- neTHeW rapaHTMM Ha buabTp
E1 3aBMCHT OT ycnoeuid paboTbl komnaHuu "BWT" B
pervoHe.

OCHOBHblE YC/I0BUSA NPELOCTABNEHUS TakoW rapaHTUm:

- KBaMOUUMPOBAHHbINA MOHTaMK

- HafieXkallas sKcnayaraums

- pervctpaums (noapobHble ceeseHna o
PEerncTpaLmm Bbl HaMAETe Mo CCbiike
www.bwt-service.com)

11. FapaHTHUa

B cnyyae BbISIBNIEHUS HEMCMPaBHOCTM BO BpeMs
LeVCTBUA rapaHTUU CieflyeT 06paLLaTbCs B CEPBUCHYHO
cnyx6y, cooblias npu 3TOM TUN 06OPYAOBaHMA U
PNR = Homep u3aenusa (cM. TexHuyeckune faHHble Uam
TUNOBYIO TabaMYKy Ha 06OPYAOBaHMK). FapaHTUIHbIE
paboTbl LOMKHbI MPOBOAUTL TOMbKO CMELManuUCTbI
CEePBUCHOW Cry>K6bI.

Ons nposeaeHus rapaHTUMHbIX pabot
cneuuannanpoBaHHoM dupmon HeobxoauMMo
HanpaBWTb 3aMpPOC B Hally CEPBUCHYIO Cyxby. Ecnu
y Bac HeT Jorosopa Ha obciyskuBatue, obpallanTech
Ha GMPMy, KOTOpas ycTaHaeauBana saw GuIbTP.

12. YcTpaHeHWe HeucnpaBHOCTEN

HapyLuenune MpuunHa

YcTpaHeHue

Ynano fasneHue Boapl B CETH;
[laBfeHue Bofibl NajaeT npm 31eMeHT
3abope Boabl (bonee yeM Ha
35% OT faBneHns B pexxmMme
oTCyTCTBMA Bogopasbopa

3arpsisHeH GUbTPYHOLLMIA

3aMeHUTb GUIbTPYIOLWMI 3n1eMeHT/
TUrUEHUYECKYHO 3aLLUTY

[aBnexvie Bofbl Bbllle

YCTaHOBJIEHHOIO 3Ha4YeHUA 3/IeMeHTOB

M3HOC ynaoTHAOLWMX

OTperynnpoBaTh AaB/ieH1e Ha BbIXOAe
(cM. «3anyck»). Ecnn paBneHve
NPOAOSIKAET PACTH, 3aMEHUTb THE30
knanaHa (12)

Ecnu ¢ NoMOLLbIO yKa3aHHbIX Mep He yAaeTcs yCTPaHWUTb HapyLueHue, obpallaiTech B CEPBUCHYIO CyXKBY.

13. HopMbI M npeanucaHus
B NoCnefHeN pesakumm

OunbTp M3rotoeneH B cooteetcTamm ¢ DIN EN 13443-1
«MexaHuueckue GUNbTPbl U CoYeTaHUA GUNLTPOB B
cHUcTeMax NUTbEBOW BOAbI».

[y MOHTaXe u aKcnTyaTaumuu dubTpa cneayet

cobntopatb:

- DIN EN 806, TexHnueckue npaBunia 4ns CUCTEM
NUTbEBOrO BOAOCHABKEHUS

- DIN 1988-200, TexH14eckue npaBuna Ans CUCTEM
NUTLEBOrO BOAOCHABXEHS

- TocTaHOBNEHME O KaYeCTBe BOAbI /19 MCMO/b30BaHHS
yenosekoM (MocTaHOBNEHME O NUTbEBOW BOAE)

- 3aKOH, PEryMpYHOLLMIA NOPAAOK BEAEHWS BOLHOTO
x039M1cTBa (3aKOH O BOJHOM XO38MCTBE)

- 3aKOH Mo CTUMYIMPOBaHUIO KPYroobopoTa BoAb! U
06€eCneYeHmIo SKONOTUYECKM YUCTOM YTUAU3ALMM
OTXOf0B (3aKOH O KPYroBOpOTE BOAbI M YTUAM3ALMM
OTXOZ0B)

- CneumanbHble NPeANMCaHHms Mo MOHTaxY,
SKCMyaTaLmuu 1 06CTyXMUBAHMIO

14. PyKoBOACTBO NO 06CNY KMBaHUIO

MuTbesas BoAa - 3TO NPOAYKT NuTaHus. Mo3ToMy cnepyet
cob10AaTb TMIUEHUYECKYHO YMCTOTY NPU NPOBEAEHUM
pabor. Cornacto DIN EN 806-5 o6cysmeaHme fOMKeH
NPOBOANTb KBAMPULMPOBAHHDIM NEPCOHan (MOHTaXHas
WK CepBUCHas Cy>6a).

3aMeHa W3HaLLMBaeMbIX YacTel (TOIbKO OpUrMHabHble
3anacHble 4acTy)

YnnoTHeHus 1pa3B3roga
BcTaBka peayku. knanaHa (12) 1pa3 B 6 net
MaHoMeTp (6) 1pa3Béner

MpoBepka AaBNeHUs Ha BbIXOAE NPU HYNIEBOM pacxoie
1 6onbLLOM 3abope Bofpb!.

3aMeHa BCTaBKM PeAYKLMOHHOrO KamnaHa
PeayKLMOHHbINM KnanaH HaxoguTcs
nog, KpbILKkow (2). Mocne ‘
nepeKpbITUS MOAAYM BOABI OTKPYTUTb e
yCTaHOBOYHbIM BUHT (10) 1 A0 yropa
NOBEPHYTb PYUKY HacTpowku (11)
NPOTMB 4aCOBOM CTPE/KM. HakMAHBIM
rae4HbIM KIOYOM (pasMep 36)
OTKPYTUTb NPYXXMHHYHO KPbILIKY (8).
BbIHYTb BCTaBKY PeLyKLUMOHHOrO
KnanaHa (12) v TopLeBoe ynioTHeHue
(13). HaHecT CUAMKOHOBYHO

CMa3Ky Ha YnIoTHUTE/bHbIe

KOMbLIa HOBOM BCTABKM KamnaHa

1 YCTaHOBMTb BCTaBKY B KOPMYC,
CleapTe NPy 3TOM 3a NPaBuIbHbIM
MOMOXEHUEM YIIOTHUTE/bHbIX KOMeLl
BcTaBuTb TOPLEBOE YMNOTHEHME.
MPUKPYTUTD MPYXXUHHYHO KPbILLIKY

1 YCTaHOBOYHbIN BUHT (MOMEHT
3aTDKKM 35-40 H/M). Otperynuposat
PeLyKLUMOHHDIM KianaH (CM. 3anyck).
MpOBEPUTL FEPMETUYHOCTb BCEX
coeanHeHi (BU3yabHbIM KOHTPOb)
BHnMaHue! B ciyyae noepexaeHns
TUrUEHUYECKOMN Konbbl - HanpuMep,
MexaHM4eckoro (nageHue konbbl Ha
o) UK TEPMUYECKOTO (XpaHeHue
npu TeMnepatype -25 °C / 6onee 40
°C UNu NOCTOSIHHOE BO3JeNCTBUE
MHTEHCMBHOTO COJIHEYHOrO CBETa) rapaHTus/
rapaHTUMHbINA CPOK 3KCMNyaTaLmMm yTpaumBaeT cuiy. He
MOMTE QUIBTPYIOLLMIN SMIEMEHT W rUrMeHbl Ge3onacHbIm
B MOCYZOMOEYHOM MaLLiMHe! MPOCKM Nob30BaTbCA
TO/IbKO HOBbIMM TUIMEHUYECKUMM KONbaMu GabpruiHOro
u3rotoBneHus. Caut ans obpatlieHus 3a becnnatHoM
3aMEeHOM NOBPEXAEHHBIX ieTanen YCTPOUCTBA: WWW.
bwt-group.com.




15. BbIGbITUE

MPUMEHNUTL K HaLMOHA/IbHBIM MPaBUIaM.

- Kopnyc 1 dypHUTYpa 13 fnaTyHu

- WM3roTOB/EHbI KPbILIKA NPYXKMHbI, BKNaAbIL KnanaHa u
Jepkatesb GuibTpa U3 nnacTvka

- OUIBTPYIOLLMI 3NEMEHT M3 NaCTUKa

- Yawwuka GubTpa M3 YAapONPOYHOro, KPUCTANbHO
YUCTOTO MAACTHK

- dnacToMepHble yrnaoTHeHA

16. TexHU4YecKUue paHHble

ETNEU EHF ETNEU HWS

BWT E1 NEU EHF DN 25 HWS DN 25
3y (10 3 "
BCTPOEHHbIN GUNbTP | (5/4") EWSEA LR (5/4")
MpucoeanHeHne DN 20 25 20 25 25
Pe3sbba H %" (und 1) " " 1" "
Pe3bba HakMHOM ranku G1%" G 1" G1w" G 1" G 1"
Pa3Mep avyeek dunbTpa um 90-110
Mpon3BOAMTENBHOCTD NPU 3 . . .
Ap =02 6ap* m¥*/h 1,6 2,8
MpoussoauTebHOCTL Npu Ap 3 . . .
=05 6ap™* m3/h 23 36
Durchflussleistung* m3/h - - 23 36 4,0
BbIxofHOE AaBaeHue nocne bar . . 924
peayKu,. knanaxa
MakcumanbHoe aasneHue (PN) bar 16
Pabouee aaenexue, min./max. bar 2/16
Temnepatypa BoAbl, N
min./max. ¢ 5/30
Okpy>KatoLLas Temneparypa, oc 5/40
min./max.
MoHTaxHas AnuHa 6e3 A mm 100 120 100 100
pesbbbl
MorTaxHas anka Ges B/B1| mm 185 218 197 199 218
pe3bbbl
Obuaa soicora EINEVERE/ /oy ) 551 569 569 569 569
HWS BKA. rur. 3awmty
Obuias seicota EINEVERE/ 1y 381 399 399 399 399
HWS
M. pasuep of cepepnrbl 480 480 480 480 480
Tpy6bl L0 nona
MWH. pa3aMep OT cepeamHbl mm 80-120
Tpy6bl 4O CTeHbI
Bec B paboyeM cocToaHmM, K 35 40 40 40 40
npuén. 9 ' ) , , ,
ApTukyn 9022000403828 | 9022000403835 | 9022000403842 |« 9022000403859 | 9022000403866
* cornacHo DIN EN 1567
**cornacHo DIN EN 134431
i MNoTteps pasnenus (6ap)
= MoTok ¢ GpuUNbTPyOLWMM
‘ ‘ aneMentoM (m*/h) 0,2 0,3 0,5 0,8
I H TEH EHF DN20 (25) 1,34 173 2,38 3,09
D D
c c EHF DN25 (5/4") | 2,28 = 2,80 | 3,61 4,45
E E HWS DN20 | 0,85 112 1,58 2,10
HWS DN25 | 0,95 118 1,67 2,30

HWS DN25 (5/4")

1,90 | 2,28 290 390



gmar
Notiz
hab hier noch bar in russisch eingefügt


T C CoeAMHUTENIbHBIM MOAYNEM ANS
BVET E1NEU C MoayneM NoAKIoHYEeHUs ey
HydroMODUL 3 1 S 3 i 5/
MpucoeanHeHne DN 20 25 32 20 25 32
Pe3sbba H " 1" " " 1" "
Pe3bba HakMAHOM ranku G 1" G1W" G1R" G1w" G1W" G 1"
Pa3Mep aueek dubTPa um 90-110
MpounsBoauTenbHOCTb NPU Ap 3
=02 ap'* m¥h | 1,68 2,0 2,0
MpounsBoanTeNbHOCTL NPU Ap 3
=05 6ap™* m3/h 317 3,25 31
MponseoanTenbHOCTL* m3/h 16 36 58
BbixofHoE AaBneHue nocne bar 926
peayKu,. knanaxa
MakcumanbHoe aasneHue (PN) bar 16
Pabouee aaeneHne, min./max. bar 2,5/16
Temnepatypa BoAbl, N
min./max. ¢ 5/30
Okpy>KatoLLas TeMneparypa, oc 5/40
min./max.
MoxTaxtan anua bes A mm 100 100 105 100 100 130
pe3bbbl
MonTaxtas pnuHa bes B/B1 mm 184 184 203 184 184 228
pe3bbbl
O6Lias BbICcOTa

C/C1| mm 569 569 569
BK. TUT. 3aLUTY
O6Lias BbicoTa D/D1| mm 381 381 381 390 390 390
Muw. pasmep ot ceperel 480 480 480 480 480 480
Tpy6bl L0 Nona
MWH. pa3aMep OT cepeamHbl mm 90-130
Tpy6bl 4O CTeHbI
Bec 8 paboyeM cocToaHmu, K 35 40 40 45 45 67
an6n. g 1 1 1 1 1 1

* cornacHo DIN EN 1567
** cornacHo DIN EN 13443-1

MoTok ¢ dbunbTpyroWMUM
1 anemeHToM (m3/h)

MNoTeps aaBneHus (6ap)

0,2 0.3 0.5 0.6

C COeUHUTEIbHOIrO

B
=
&
F[H
T D
C
Y E
E1 NEU EHF

Monyna 3/4"

1,68 | 245 | 317 | 356

C COefMHUTENbHOrO
mopyna 1"

2,00 | 263 | 325 356

C COeAMHUTENBHOTO
Moayns 5/4"

2,00 245 | 310 @ 3,61

T
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fig. 1- E1 NEU HWS

fig. 2 - ETNEU HWS

/L,J‘

fig. 3 - Hygiejnisk filterhus (Filterhus + filterelement)
i sort holder

w

fig. 5= E1 NEU HWS

E1 NEU HWS set bagfra ETNEU EHF

1. Leveringsomfang E1 NEU EHF og HWS

E1NEU filteret bestar af (fig. 1):

Handtag

Lag

Tilslutningsunion med pakning
Filterbeholder

Modtryk manometer (Kun ET NEU HWS)
Lukkeventil/laseanordning
Drovleventil (kun E1 NEU HWS fig.4) bestar af:
7 Fjeder lag

8 Indikator for indstilling af modtryk

9 Laseskrue

10 Tryk reguleringsventil

11 Glide ring

[ NG S S

Til bestilling seperart:
tilslutningsmodul:

med trykreduktion

- tilslutningsmodul 3/4"
- tilslutningsmodul 1"

- tilslutningsmodul 5/4"

uden trykreduktion

- trykreducerende forbindelsesmodul 3/4"
- trykreducerende forbindelsesmodull 1"

- trykreducerende forbindelsesmodul 5/4"

Hygiejnisk filterhus = Filterhus + 100 um filterelement
+ individuelt pakket beholdere. Ggr det muligt at
skifte filter uden at rere ved komponenterne, der i
kontakt med drikkevand.

Vare nr. 312408520

2. Brug

2.1 Filtrering

BWT E1 NEU bruges til filtrering af drikke- og indus-
trivand. Filteret beskytter vand installationer imod
korrosion og mekaniske skader, som kan forsages
af fremmede partikler. Eksempel vis rust partikler,
spaner og sand. Filteret placeres opstrems som et
grov filter pa vandledningen.

Filteret kan ikke bruges til cirkulerende kemisk be-
handlet vand og egner sig ikke til olier, fedt, oplas-
ningsmidler, seebe og andre smgrermidler. Heller
ikke til at separere vandoplgselige stoffer.

2.2 Tryk reguleringsventil (Kun E1 NEU HWS)

Den integrerede drgvleventil, som er indbygget ef-
ter filteret, kan drevle tilgangstrykket og regulere
et ensket modtryk i den frem ad installation. Filteret
kan holde en nogenlunde konstant tryk i den frem
ad installation selvom der er svingende tilgangstryk
til filteret. BWT anbefaler at HWS filteret farst be-
nyttes ved tilgangstryk over 4 bar.

3. Funktion

3.1 Filtrering

Révandet strammer i indlgbet til filteret og bliver
filtreret fra ydersiden og igennem filterelementet.
De fremmede partikler, starre end filterets porre-
tilbageholdes pa ydersiden af filterelementet. Rent
vand kommer ind i rgrledningssystemet. Hvis der
som folge af den stigende ophobning af partikler
pa filterelementet, falder vandtrykket maerkbart
og filterelementet skal udskiftes.

3.2 Tryk regulering- og kontraventilen (Kun E1
NEU HWS)

Trykreguleringsventilen er styret af en fijederbelast-
ning, som justeres p& hadndtaget (11). Manometeret
viser det respektive modtryk. Kontraventilen &bner
kun i flowretningen og er lukket ved modtryk eller
ingen vandforbrug.

4. Forudsaetninger for installation

Folg altid danske regler og lov for VVS installati-
oner. Filteret skal installeres pa koldt vands rer,
opstrems de installationer man @nsker at beskytte
med filteret.

OBS: Installationsstedet for filteret skal vaere
frostfrit, beskyttet imod kontakt med kemikalier
og varme kilder over 40 °C.




5. Installation

5.1 Tjek flowretningen p3 installationen og sendre
retningen péfilteret hvis nadvendigt (kun Inline-
Version)

Nar filteret leveres er flowretningen forudsat fra
venstre mod hgjre. (se flowretningen indikeret
med pil p& messing huset under hadndtaget). Ret-
ningen kan sendres inden installation af filteret.

- Drej lukkeventil (6) til
"3ben" position
(90° med uret)

- Aben handtaget (1)
ca. 80°-90°

- Fjern det sorte lag
pé bagsiden af filteret

- Lasne bolten, som
l&ser filterhuset

Roter messing huset
180°

Spaend bolten igen,
som laser filterhuset

Flowretningen pa filteret
er nu fra hagjre imod
venstre.

5.2 Installering af filteret

Inline-Version

Monter unionen og pakningen som falger med fil-
teret (og kontraventilen E1 NEU HWS) pa tilgangs-
siden af filteret og installer s& i rarinstallationen
opstrems den installation som @nskes beskyttet.

HydroMODUL-Version:

Installeringsfiltre i koldtvandsledninger foran de
objekter, skalaen beskyttes (se installationssema).
Tilslutningsmodulet installeres i stramningsretnin-
gen i vandrette eller lodrette koldtvandsledning (se
stremningspilen).

Tilslutning til tilslutningsmodulet 34" - 5/4":

1. Skru laseringen mod venstre til anslag.

2. Pres enhedens klger ind i udsparingerne,

3. og drej enheden 45° med uret til anslag.

4. Treek laseringen i retning af enheden med
begge haender, til den gér i indgreb. Enheden
er nu sikret mod at blive drejet. Filteret frige-
res ved at trykke laseringen i retning af tilslut-
ningsmodulet.

5.3 Vaeegmontering

Vagbeslaget er mon-

teret pa forhand. Det

monteres pa vaggen

med tilhorende skruer

og plugs (2x 0 6 mm).

- Monter filteret pa
vaggen efter det er
monteret pa vandro-
ret.

- Se mal pa skitsen

— Var opmarksom pa at
filteret skal kunne ab-
nes efter installation

- Ekstra komplet filter-
hus kan hanges pa
vagbeslaget

- Distancen fra vaggen
kan justeres imellem
80mm og 120mm

I Dethygiejniske
filterhus kan

haenges i
—

veegbeslaget.

To delt beslag'

ai

Afstanden til vaeggen kan justeres
imellem 80mm - 120mm

6. Idriftsaettelse

Tjek at filteret er installeret korrekt.

6.1 Indstil tryk reguleringsven-
tilen (kun HWS)
Justeringsh&ndtaget er under
l&get. Fjern laget (2) for at kom-
me til trykreguleringsventilen.
Ventilen er indstillet til 4 bar fra
fabrikken. Juster trykket ved at
lzsne laseskruen (10) og drej pa
h&ndtaget (11)

Med uret = hgjere modtryk
Imod uret = lavere modtryk

Manometeret (5) viser modtrykket. Under justering
af modtrykket skal der i kort tid &bnes for et udleb
i installationen flere gange for at se det indstillede
modtryk. Modtrykket ma ikke overstige 80 % af sik-
kerhedstrykket p& varmtvandssiden i installationen.
(DIN1988-200)

7. Drift

Filtreringen foregér ved hjeelp af tryk. For upéklage-
lig, hygiejnisk drikkevand i overensstemmelse med
geeldende standarder, er det kun ngdvendigt at
udskifte filteret element mindst hver 6 méned.

7.1 Skift filter

Med den nye Single handtag, bliver udskiftningen

af filterelementet nemt og tager kun f& sekunder:

1. Lase langsomt stop hanen. Saledes standser
vandet og handtaget lases op (A1).

2
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2. Loft Single handtaget til ca. 130 ° (B1) - traek
den understattende kerne ud, inkl. filterhus og
filterelementet (C1).

3. Bortskaf den brugte filterelement eller - for
optimal hygiejne - den komplette hygiejnisk
filterhus (miljavenlig plast genbrug).

4. Iseet det nye filter element eller hygiejniske
filterhus (A2), luk handtaget (B2). Slip langsomt
stophanen (90 ° mod uret) (C2).

8. Pamindelsesservice

Med péamindelsesservicen fra BWT bliver du af
BWT-serviceinfotjenesten med jeevne mellemrum
mindet om, at filterelementet skal udskiftes og du
far vigtige rad om hygiejne. Sammen med vores pa-
mindelsesservice og den regelmaessige udskiftning
af filterelementet/hygiejnerddene fas der alt efter
det enkelte landeselskab en udvidet E1-garanti pa
10 &r. (se punkt 10).




9. Brugerens ansvar
i henhold til tysk lovgivning

Du har kabt et holdbart og servicevenlig produkt.
Men alle tekniske anleeg kraever regelmaessig ser-
vicering for at holde dem i perfekt stand. Forudsaet-
ningen for at velfungerende filter og opretholdelse
af garantien er at brugeren laver udskiftning af fil-
terelementet og en visuelle inspektion for leekage.
@vrige forudsaetninger for garantien er udskift-
ning af sliddele ved de rigtige intervaller (Se afsnit
12). Disse ber skiftes af en BWT servicemontaer.
Note: Filteret ber ikke vaere tilgsengelige for bern,
da der er fare for klemning af fingre og lign.

Kvalificeret personale:
Kun uddannede teknikere/VVS'er méa installere
produktet. Brugeren skal instrueres i produktet.

Instruerede personer:

Tilegnet sig information fra denne vejledning og er
klar over mulige farer ved upassende handtering af
produktet.

Fagfolk:

Er pa grund af sin tekniske uddannelse, viden og
erfaring, samt kendskab til det relevante bestem-
melser, i en position til at installere og vedligeholde
produktet.

12. Afhjselpning af fejl

10. 10 ars E1-garanti

alt efter det enkelte BWT-landeselskab fas der til
nye E1-filtre en 10 &rs-garanti. Forudsaetningerne er:

- fagligt korrekt montering

- korrekt drift

- registrering (detaljer findes p&d www.bwt-
service.com)

11. Garanti

| tilfselde af nedbrud i garantiperioden kontakt vor-
es servicecenter og angiv problemet og hvilket
produkt det drejer sig om (se tekniske data eller ty-
peskiltet pa enhed). Arbejde under garanti ma kun
udferes af BWT servicemontarer.

Fejl Arsag

Rettelse

Vandtryk falder mere end 1/3
del.

Filterelement er tilstoppet

Skift filter eller hygiejnisk filterhus

Modtrykket stiger over den
indstillede veerdi.

Slid p& teetninger/fjedre

Genjuster modtrykket (se afsnit 6.1)
Forszetter problemet skal trykregule-
ringsventilen (12) skiftes (Kun E1 NEU
HWS)

Kan problemet ikke lgses, kontakt da BWT Servicecenter

13. Standarder

Dette filter er produceret i overensstemmelse med
DIN EN 13443-1 "mekaniske filtre i drikkevandsins-
tallationer"

14. Vedligeholdelse instruktioner

Dette produkt er til drikkevand og skal derfor be-
handles med hgj hygiejne.

Udskiftning af sliddele (brug kun originale reserve-
deledele fra BWT)

Pakninger hver 3. ar
Trykreguleringsventil (12) hver 6. &r
Manometer (6) hver 6. ar

Udskiftning af tryk regulerings-
ventilen (kun E1 NEU HWS)
Trykbegraenseren er under 13-
get (2). Efter standsning af vand-
stremmen lgsne laseskrue (10)
og drej drejeknappen (11) imod
uret, indtil det er lukket. Skru
daekpladen (8) med en fastneg-
le (3¢6mm). Fjerne trykregulato-
ren (12) og glideringen (13). Fedt
O-ringe i den nye ventilelement
med fadevaregodkendt silikone
fedt og indsaet ventilen element
i foringsraret. Veer opmaerksom
pa den korrekte tilpasning af O-
ringe. Indsaet glideringen, mon-
ter deekpladen og laseskruen.
(Til speendings moment 35-40
N / m). Indstil tryk reducer som
beskrevet under afsnit 6.1. Tjek
alle tilslutninger for teethed (vi-
suel inspektion).

Advarsel: Enhver garanti /
Garantien er ugyldig, hvis det
hygiejniske filterhus er beskadi-
get, fx mekanisk ved at falde pa
gulvet) eller termisk (opbeva-
ret under -25° C / over 40 ° C
temperatur eller er konstant udsat for intens sollys).
Vask ikke filterelementet og filterhuset i opvaske-
maskinen! Anvend kun filtre eller hygiejniske filter-
huse fra BWT.

15. ortskaffelse

Ansgg efter de nationale bestemmelser.

Boliger og beslag af messing
Fjederhzette, ventilindsats og filterholder
lavet af plastik

Filterelement lavet af plast

Filterbeholder lavet af stedfast, krystalklar
plast

Elastomer saeler




16. Teknisk data

BWT E1 NEU EHF DN 25 HWS DN 25 . . med trykreducerende forbindelses-
3y (10 3 "
Filter Inline Typ EHF %" (1") (/™) HWS % HWS 1 (/) BWT E1 NEU Tvp med tllslutnlngsmodul ]
HydroMODUL
Nominel str. DN 20 25 20 25 25 ' 1™ S/ " 1™ S/t
Tilslutnings str. H %" (und 1) " " 1" " Nominel str. DN 20 25 32 20 25 32
Tilbageholdelse af partikel str. G 1" G11" G1u" G1w" G1" Tilslutnings str. H o " 5 o " 5
Filter finhed um 90-110 Tilbageholdelse af partikel str. G1Y" G1u" G1w" G1u" G1u" G1w"
Flow ved Ap = 0,2 bar** m¥h 1,6 2,8 - - - Filter finhed um 90-110
Flow ved Ap = 0,5 bar** m3/h 2,3 36 - - - Flow ved Ap = 0,2 bar** m3/h 1,68 2,0 2,0 - - -
Flow* m¥h - - 2,3 3,6 4,0 Flow ved Ap = 0,5 bar** m3/h 317 3,25 31 - - -
Afgangstryk ved trykregu- bar . . 226 Flow* m¥/h - - - 16 3,6 5,8
lering Afgangstryk ved trykregu- b . . . 926
Nominelt tryk bar 16 lering ar
Drifttryk, min./maks. bar 2/16 Nominelt tryk bar 16
Vandtemperatur, min./maks. °C 5/30 Drifttryk, min./maks. bar 2,5/16
Omgivelsestemperatur, o Vandtemperatur, min./maks. °C 5/30
. C 5/40
min./maks. .
Omgivelsestemperatur, oc 5/40
Total bredde uden fittings A mm 100 120 100 100 min./maks.
Total bredde med fittings ~ B/B1 mm 185 218 197 199 218 Total bredde uden fittings A mm 100 100 105 100 100 130
Total hajde ETNEU EHF/HWS /1 mm 551 5640 569 569 569 Total bredde med fittings B/B1 mm 184 184 203 184 184 228
inklusiv hygiejnisk filterhus S .
- : Total hgjde inklusiv c/c1 mm 560 560 560
m‘;e pafiteret EINEVEHF/ 1/t 381 399 399 399 399 hygiejnisk filterhus
Hejde pa filteret D/D1| mm 381 381 381 390 390 390
Minimumshgjde fra centeret . .
af raret til gulv E mm 480 480 480 480 480 M|n|mgmshzjde fra centeret af £ mm 480 430 480 430 430 480
: reret til gulv
Installauonsc_jybde fra cente- mm 80-120 Installationsdybde fra centeret
ret af rgret til veeg : mm 90-130
af reret til veeg
Veegt, ca. kg 55 40 40 40 40 Veegt, ca. kg 35 40 40 45 45 67
EAN 9022000403828 | 9022000403835 | 9022000403842 | 9022000403859 9022000403866 * lfolge DIN EN 1567
* Ifelge DIN EN 1567 ** Ifglge DIN EN 134431

** Ifalge DIN EN 13443-1

8 8 Tryktab (bar) 2 Tryktab (bar)
= = Stremningshastighed med T A Stremningshastighed med
‘ g ‘ ‘ filterelement (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,8 ‘ d 1 filterelement (m3/h) 0,2 0,3 0,5 0,6
©
fEH =Th EHFDN20 (25) 1,34 173 | 238 3,09 pH 1= o med e 045 | 317 356
= D i b = D | tilslutningsmodul 3/4" ! ! ! !
" o D
c c EHF DN25 (5/4") 2,28 | 2,80 | 3,61 @ 445 c i . _ mec'i' 200 | 263 | 325 | 356
a4 1 tilslutningsmodul 1
E E HWS DN20 0,85 | 1,12 1,58 | 20 E E med
tilslutningsmodul 5/4" 2,00 2,45 310 361
HWSDN25| 0,95 @ 118 1,67 | 2,30
|1
. 1 HWS DN25 (5/4") 1,90 = 2,28 | 290 | 3,90 .
E1 NEU EHF E1NEU HWS E1 NEU EHF T




Further information:

BWT Austria GmbH
Walter-Simmer-Strafe 4
A-5310 Mondsee

Phone: +43 6232 5011-0
Fax: +43 6232 4058
E-Mail: office@bwt.at

BWT Belgium NV
Leuvensesteenweg 633
BE-1930 Zaventem
Phone: +32 2 758 03 10
Fax: +32 2 758 03 33
E-Mail: bwt@bwt.be

BWTAQUA AG
Hauptstralle 192

CH-4147 Aesch/BL
Phone: +41 6175588 99
Fax: +41 6175588 90
E-Mail: inffo@bwt-aqua.ch

BWT lberica S.A.

Silici, 71-73. Pol. Ind de I'est.
08940 Cornella de Llobregat
Barcelona

Phone: +34 93 474 04 94

Fax: +34 93 474 47 30

E-Mail: corellana@cilit.com

bwt.com

BWT Wassertechnik GmbH
Industriestralle 7

D-69198 Schriesheim
Phone: +49 6203 73-0

Fax: +49 6203 73-102
E-Mail: bwt@bwt.de

BWT Ceska rgpublika, spol. s.r.o.

Lipové 196 - Cestlice
CZ-251 01 Ri¢any
Phone: +42 272 680 300
Fax: +42 272 680 299
E-Mail: inffo@bwt.cz

000 BWT

6/16 Proekiruemiy proezd 4062
115432 Moscow

Phone: +7 495 686 6264

Fax: +7 495 686 7465

E-Mail: info@bwt.ru

BWT UK Limited

BWT House, The Gateway Centre,
Coronation Road, High Wycombe

Buckinghamshire. HP12 3SU
United Kingdom

Phone: +44 1494 838100

Fax: +44 1494 838101

E-Mail: enquiries@bwt-uk.co.uk

BWT ITALIA S.r.l.

Via Vivaio, 8

1-20122 Milano

Phone: +39 02 2046343
E-Mail: inffo@bwt.it

BWT Polska Sp. z o.0.
ul. Potczyriska 116
PL-01-304 Warszawa
Phone: +48 22 53 35 700
Fax: +48 22 53 35 749
E-Mail: bwt@bwt.pl

BWT Nederland B.V.
Coenecoop 1

NL-2741 PG Waddinxveen
Phone: +31 88 750 9000

Fax: +31 88 750 9090

E-Mail: sales@bwtnederland.nl

BWT Denmark A/S
Geminivej 24

DK-2670 Greve

Phone: +45 43 600 500
Fax: +45 43 600 900
E-Mail: bwt@bwt.dk

BWT France SAS

103 Rue Charles Michels
F-93206 Saint-Denis
Phone: +33 149 224 500
Fax: +33 149 224 5-5
E-Mail: bwt@bwt.fr

BWT Hungaria Kft.

Keleti utca 7

H-2040 Budadrs (Budapark)
Phone: +36 23 430 480

Fax: +36 23 430 482

E-Mail: bwt@bwt.hu

BWT Birger Christensen AS
Roykenveien 142 A

N-1386 Asker

Phone: +47 67 17 70 00

Fax: +47 67 17 70 01

E-Mail: firmapost@bwtwater.no

ATH APLICACIONES TECNICAS
HIDRAULICAS, S.L.

Joan Torruella i Urpina, 31-35
ES-08758 Cervellé (Barcelona)
Phone: +34 93 6802222

Fax: +34 93 6802202

E-Mail: ath@ath.es

DBWT

BEST WATER TECHNOLOGY

BWT-300077-3 Druck: 200526GM



